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Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Straßenausbau 

Baugrundgutachten 

1. Veranlassung und Zielstellung 

Das Straßenbauamt Plauen beauftragte die Fa. M&S Umweltprojekt GmbH mit der Erstellung ei­

nes Baugrundgutachtens für den geplanten Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße in 

Plauen. Der Ausbau einschließlich teilweiser Verbreiterung ist zwischen der Abzweigung „Am 

Mühlgraben" und der Kreuzung 11 Siegener Straße / Dittrichplatz" geplant. In diesem Abschnitt sind 

weiterhin der Ausbau der Kreuzungen Straßberger Straße und Moritzstraße vorgesehen. 

Ziel des Gutachtens war es, die geologischen, hydrogeologischen und bodenmechanischen Ver­

hältnisse des Baugrundes sowie die chemischen Eigenschaften der natürlichen sowie künstlich 

aufgefüllten Bodenschichten zu untersuchen, um hieraus planungs- und ausführungsrelevante 

Aussagen für den grundhaften Straßenausbau zu ermöglichen. 

Grundlage bilden das Angebot der Fa. M&S Umweltprojekt GmbH vom 15.09.2011 (entsprechend 

der Angebotsabfrage des Straßenbauamtes) und der Ingenieurvertrag vom 10.11 .2011. Das An­

gebot und der Ingenieurvertrag umfassen sowohl die vorliegenden Untersuchungen zum Straßen­

bau als auch die Baugrunduntersuchung zur Errichtung von Stütz- und Lärmschutzwänden. 

2. Verwendete Unterlagen 

Folgende Unterlagen fanden Verwendung: 

[1] Topographische Karte Plauen, 5538-NO, M 1: 10.000, 

[2] Geologische Karte Plauen - Oelsnitz, 5538, M 1 :25.000, 

[3] Geologische Karte Plauen W, 1406-31, M 1:25.000, 

[4] Hydrogeologische Karte Plauen S - Klingenthal, 1406-3/4, M 1 :50.000, 

[5] Lageplan des geplanten Ausbaus und aktueller Vermessungsplan, Bauplanung Plauen 

GmbH, M 1:500/M 1:1.000. 
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Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Straßenausbau 

Baugrundgutachten 

3. Standort- und Umgebungsmerkmale 

Das Straßenbauamt Plauen plant mit der Stadt Plauen den Ausbau der Bundesstraße B92 im Be­

reich der Trockentalstraße. Der Ausbau ist im Abschnitt NK 5538112 Stat. 0, 780 bis NK 5538042 

Stat. 0,000 vorgesehen. Dies entspricht dem Straßenverlauf von der Abzweigung „Am Mühlgra­

ben" (nach der Straßenüberführung über den Mühlgraben) bis zur Kreuzung mit der „Siegener 

Straße" l .. Dittrichplatz". Die Kreuzungsbereiche mit querenden Straßen werden mit Ausnahme der 

Straßberger Straße und der Moritzstraße an den neuen Verlauf angepasst. An den beiden genann­

ten Kreuzungen erfolgt ein Neuausbau mit Neubau von Lichtsignalanlagen. 

Die Trockentalstraße befindet sich westlich des Stadtzentrums von Plauen. Die Straße verläuft von 

Südosten, vom Mühlgraben, in einer flachen Talmulde nach Nordwesten. Während am Beginn des 

Bauabschnittes oberhalb des Mühlgrabens ein deutliches Talprofil ausgebildet ist, läuft das Tal 

nach Nordwesten bis zur Moritzstraße aus. 

Der Einmündungsbereich zur Elsteraue ist aktuell großräumig aufgefüllt. Ursprünglich war dieser 

Abschnitt zumindest bis zur Straßberger Straße deutlich steiler und endete auf dem Niveau der 

Elsteraue. 

Die geologische Karte von 1896 weist für den Abschnitt vom Mühlgraben bis Osten- und Straßber­

ger Straße ein Tälchen mit holozänen Lockersedimenten aus, das allerdings nördlich der Straß­

berger Straße gegenüber dem Straßenverlauf leicht nach Osten abweicht. 

) Anhand der geologischen Karte ist weiterhin festzustellen, dass der Straßenzug bereits vor 1900 

bis zur Morizstraße beidseitig bebaut war, nur der Abschnitt zwischen Moritzstraße und Dittrich­

platz wurde erst später komplett bebaut. Die heute bestehenden Baulücken entstanden im Zuge 

des II. Weltkrieges oder durch Abriss baufälliger Gebäude nach 1990. 

Regionalgeologisch liegt der Standort im Bereich der Vogtländischen Hauptmulde, einer mit Ge­

steinen des Ordoviziums bis Devons gefüllten Muldenstruktur am Nordrand der Erzgebirgsantikli­

nale. Im Umfeld des Standortes grenzen Gesteine des Devons (überwiegend Diabase) im Westen 

sowie Schiefer des Ordoviziums im Osten aneinander. Dabei ist festzustellen, dass neben dem 

großen Diabasgebiet an der West- und Nordseite der Trockentalstraße auch kleinere Diabaskörper 

innerhalb der älteren Schiefer auftreten können. 
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Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Straßenausbau 

Baugrundgutachten 

Auffällig ist weiterhin, dass das Festgestein in den Kernbohrungen (für die Ingenieurbauwerke) 

sehr stark klüftig ist und auch zahlreiche kleine Quarzgänge sowie tektonisch gestörtes Material 

aufweist. Die diskordante Grenze zwischen den beiden Gesteinseinheiten ist somit tektonischer 

Natur, was auch die Ausbildung der Talmulde erklärt. 

Das natürliche auflagernde Lockergestein besteht im Untersuchungsbereich überwiegend aus ei­

ner relativ geringmächtigen Zersatzschicht, Hangschutt und Hanglehm. 

überlagert werden die natürlichen Gesteine weiterhin von Erd- und Bauschuttauffüllungen mit 

Mächtigkeiten zwischen 0,5 und 1,0 mim Bereich der Sondierungen RKS19, 22 und 30a sowie> 2 

( m in den weiteren Sondierungen. 

) 

Den oberflächigen Abschluss der Straße bildet gegenwärtig ein Aufbau aus ca. 15 bis 25 cm As­

phalt und 20 bis 25 cm Schottertragschicht. In den angrenzenden Straßen sind wechselnde Auf­

bauten mit Pflaster (Moritzstraße, Dittrichplatz) oder Asphalt vorhanden. Auffällig ist dabei die 45 

cm starke Asphaltdecke an der westlichen Anbindung der Straßberger Straße in Richtung Siege­

ner Straße. 

Grund- oder Schichtwasser wurde in keinem Aufschluss angetroffen. Für den ursprünglichen Ta­

leinschnitt ist auch kein Bach verzeichnet, worauf auch der Name „Trockental" hindeutet. 

4. Baugrunderkundung 

Zur Erkundung des Baugrundes wurden im jetzigen Straßenverlauf sowie in den geplanten Erwei­

terungsflächen dreiundzwanzig durch den Straßenplaner vorgegebene Kleinrammbohrungen bis 

ca. 2,0 m u. GOK (maximale Tiefe 3,0 m) abgeteuft. Des Weiteren wurden die 4 Bohrungen, drei 

Kleinrammbohrungen und drei Rammsondierungen für den Bau der Stütz- und Lärmschutzmauern 

für die Erstellung des Gutachtens mit herangezogen. 

Der Inhalt der Untersuchungen wurde durch den Auftraggeber bzw. das Planungsbüro in der An­

gebotsanfrage vorgegeben. 

Die ingenieur- und hydrogeologischen Eigenschaften der anstehenden Bodenarten wurden an­

hand von visuellen und manuellen Prüfverfahren sowie mittels bodenmechanischen Laboruntersu­

chungen an 4 Bodenproben eingestuft. 
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Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Straßenausbau 
Baugrundgutachten 

Für die Prüfung des Asphalts auf Teer- und Pechbestandteile wurden fünf Asphaltproben sowie für 

die Analyse auf mögliche Schadstoffbelastungen acht Proben aus dem Unterbau und Baugrund 

entnommen und analysiert. 

Die Strahlenbelastung des Unterbaus wurde mittels Messungen der Ortsdosisleistung am Bohrgut 

überprüft. 

5. Beschreibung und Eigenschaften der angetroffenen Bodenschichten 

Die nachfolgenden Schichtbeschreibungen und Kennwerte basieren auf der geologischen Doku­

mentation der Bohrproben und Rammsondierungen, den Ergebnissen der Laboruntersuchungen, 

den vorhandenen Unterlagen der Fa. M&S Umweltprojekt GmbH sowie auf Erfahrungswerten un­

ter Berücksichtigung der in DIN 1054 und 1055 angegebenen Werte. 

Im Standortbereich wurden folgende Schichten angetroffen: 

Schicht 1: Straßenoberbau 

Die Trockentalstraße ist im Fahrbahnbereich mit einer Asphalt- Deckschicht versehen. Die Dicke 

dieser Schicht variiert zwischen 15 cm und 25 cm. Ähnlich dimensioniert sind auch die querenden 

Straßen. Eine deutliche Ausnahme bildet die Straßberger Straße in Richtung Siegener Straße. 

Hier wurden 45 cm Asphalt festgestellt. Teilweise sind zu den querenden Straße nur die unmittel­

baren Anschlüsse asphaltiert und der weitere Straßenverlauf ist gepflastert (Seminar-, See- und 

Moritzstraße sowie Dittrichplatz). Diese Straßen weisen ein Granitpflaster (ca. 14 - 18 cm mit 7 -

1 O cm Kiestragschicht). 

Unter der Oberflächenbefestigung folgt im Mittel bis ca. 20 cm bis 25 cm dicke Schottertragschicht 

aus sandigem, schwach schluffigem, grobkiesigem Fein- bis Mittelkies. Visuell handelt es überwie­

gend um eine nicht zertifizierte Körnungen im Sinne der im Straßenbau geltenden Normen. 

Das trockene bis erdfeuchte Unterbaumaterial ist überwiegend dicht bis teilweise mitteldicht gela­

gert. 

Das Unterbaumaterial ist wasserdurchlässig und wird als nicht frostempfindlich (f 1) und gut ver­

dichtbar (V1) eingestuft. 
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Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Straßenausbau 
Baugrundgutachten 

Schicht 2: Auffüllungen 

Auffüllungen treten in allen Bohrungen mit Mächtigkeiten zwischen ca. 0,5 bis 1 m am „Talrand" 

und am oberen „Talende" (RKS19, 22 und 30a) sowie bis 3,7 m im mittleren Abschnitt an der 

Stützmauer zwischen Straßberger und Ostenstraße (B3). 

Bei den Auffüllungen handelt es sich um eine sehr inhomogene Schicht, die sich aus bindigem bis 

steinig- kiesigem Erdaushub, Bauschutt (überwiegend Ziegelschutt) und kiesig- schluffigem Ver­

füllmaterial zusammensetzt. Hinsichtlich der „Entstehung" der Auffüllungen ist aufgrund der Zu­

sammensetzung und Lagerungsdichte / Konsistenz zwischen Material zur 11Profilierung des ehema-

( ) ligen Tals" sowie Abbruchmaterial aus der Zeit des II. Weltkriegs und der Beräumung von baufälli­

gen Häusern nach 1990 zu unterscheiden. Das Profilierungsmaterial tritt im Verlauf der Straßen­

trassen sowie zwischen der Bebauung auf. Dagegen sind die Abbruchmassen in Bereichen zu 

finden, die ursprünglich bebaut waren. 

Hinsichtlich der Kornverteilung liegen die Auffüllungen in der gesamten Spannweite von schluffi­

gen, sandigen, steinigen Kies (meist Bauschuttanteil) der sandigen, schwach tonigen, schwach 

kiesigen Schluff. 

Bezüglich der Lagerungsdichte ist festzustellen, dass die Auffüllungen unter dem Straßenaufbau 

meist mindestens mitteldicht gelagert sind. Übergänge zu locker gelagerten Bereichen gibt es hier 

nur am Rand verfüllter Leitungs- /Kanaltrassen. Dagegen wurden im Bereich der abgerissenen 

Bebauung fast nur locker gelagerte Auffüllungen festgestellt. Dass diese Bereiche teilweise auch 

nahezu unverdichtet verfüllt wurden zeigen Einsenkungen wie auf dem Flurstück 1214. 

Bezüglich des Feinkornanteils sind dagegen hinsichtlich Konsistenz und Plastizität keine großen 

Unterschiede festzustellen. Der leicht bis mittelplastische Feinkornanteil liegt durchgängig in steifer 

bis halbfester Konsistenz vor. 

Die Auffüllungen sind wasserdurchlässig bis schwach wasserdurchlässig, mittel bis sehr frostemp­

findlich (F2 - F3) und mittel bis mäßig verdichtbar (V2 - V3). 
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Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Straßenausbau 

Baugrundgutachten 

Die folgenden natürlichen Schichten wurden nur in den Randbereichen zwischen Am Mühl· 

graben und Ostenstraße sowie am oberen Ende der Trockentalstraße erbohrt: 

Schicht 3: Hanglehm 

Die oberste natürliche Bodenschicht am Standort besteht aus Hanglehm. Dieser Boden besteht 

überwiegend aus schwach tonigem, sandigem, schwach kiesigem Schluff. Diese Schicht wurde 

nur in den Randbereichen sowie am oberen Ende der Trockentalstraße in der RKS19 erbohrt. Da­

bei ist festzustellen, dass andererseits ein großer Teil der Auffüllungen verdichtet eingebauter 

Hanglehm ist, der beim Bau der Trockentalstraße umprofiliert wurde. 

Der leicht bis mittelplastische Lehm liegt in den Bohrungen in steifer bis halbfester Konsistenz vor. 

Aufweichungen sind nicht festzustellen. 

Das Material der Schicht 3 ist sehr frostempfindlich (F3) und als mittel bis mäßig verdichtbar (V2 -

V3) einzustufen. Die Schicht 3 ist nur schwach bis sehr schwach wasserdurchlässig. 

Schicht 4: Hangschutt I Schieferzersatz 

) Unter dem Hanglehm bzw. unter den Auffüllungen der Schicht 1 folgt ein stärker kiesiges Material. 

Hierbei handelt es sich um Hangschutt bzw. Schieferzersatz (teilweise auch Diabaszersatz), wel­

cher aus schwach schluffigem bis schluffigem, sandigem, steinigem Kies besteht. Der Kies- und 

Steinanteil ist aufgrund des überwiegend geschieferten Ausgangsgesteins plattig ausgebildet. 

Schwächer bindige Bereiche sind locker bis mitteldicht, zum Übergang in den verwitterten Fels 

auch dicht gelagert. Der Feinkornanteil weist eine leichte bis mittlere Plastizität auf und liegt in 

halbfester bis fester Konsistenz vor. 

Die Schicht 4 wurde in den Aufschlüssen für die Stützmauern angetroffen. Die erbohrte Mächtig­

keit liegt zwischen 1,0 und 1,8 m. 

Die Schicht 4 ist als mittel frostempfindlich (F2) und mittel verdichtbar (V2) einzustufen. Weiterhin 

ist diese Schicht wasserdurchlässig bis schwach wasserdurchlässig. 
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Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Pfauen, Straßenausbau 

Baugrundgutachten 

Schicht 5: Tonschiefer 

In den Bohrungen für die Stützmauern wurde durchgängig Tonschiefer des Ordoviziums erbohrt. In 

den zusätzlich ausgeführten Kleinrammbohrungen trat dagegen an zwei Punkten (KRB1 und 

KRB2) Diabas bzw. Diabasbruchstücke im Hangschutt auf. Dies könnte mit einem eingelagerten 

Diabaskörper zusammenhängen, der auch für den relativ großen Geländesprung zum angrenzen­

den Kinderheim verantwortlich ist. Am oberen Ende der Trockentalstraße wurde ebenfalls Ton­

schiefer erbohrt, der aber in den Devon eingestuft wird. 

Unabhängig von der zeitlichen Einstufung ist das graue bis lila (RKS21) gefärbte Gestein durch­

gängig dünnschiefrig sowie klüftig ausgebildet. 

Auffällig ist die sehr starke Klüftung im Bereich der Bohrungen 81 bis 84, die keinen festen Kern 

sondern durch die Klüftung eher ein „schotterartiges" Material zu Tage förderten. In den Bohrun­

gen zeigt sich dagegen nur eine schwache Entfestigung des Schiefers entlang der Schiefe­

rungsflächen. 

Die Schicht 5 ist schwach wasserundurchlässig mit wasserdurchlässigen Klüften und einer mögli­

chen temporären Sickerwasserfuhrung im Übergangsbereich zu Schicht 4. Das Gestein ist gering 

frostempfindlich (f 1) aber aufgrund der überwiegend plattigen Ausbildung nur mittel verdichtbar 

(V2). 
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Tab. 1: Eigenschaften der Bodenschichten 

Kenngröße/ Schicht 2 Schicht 3 Schicht 4 Schicht 5 
Sondierung Auffüllungen Hanglehm Hangschutt I Zersatz Tonschiefer 

Kurzzeichen AI UL, TM, su·, UL, TM Gl/GU Z (Zv) 
nach DIN 18 196 GU*, GI 

Konsistenz / steif bis halbfest / steif bis halbfest halbfest bis fest dünnschiefrig, klüf-

Lagerung mitteldicht (bei ab- locker bis mitteldicht tig, kleinstückig 

gerissenen Häusern: 
locker) 

Plastizität leicht bis leicht bis leicht bis ---
mittelplastisch mittelplastisch mittelplastisch 

Farbe grau, graubraun, braun, hellbraun, braun, graubraun, graubraun, hellgrau-
braun, rot, schwarz ocker ocker braun, grau 

Durchlässigkeit durchlässig bis schwach bis sehr durchlässig bis schwach durchlässig 
nach DIN 18 130 schwach durchlässig schwach durchlässig schwach durchlässig mit durchlässigen 

Klüften 

Frostempfindlichkeit F2-3 F3 F2 F1 
nach ZTVE-StB 09 mittel bis sehr sehr mittel gering 

frostempfindlich frostempfindlich frostempfindlich frostempfindlich 

Bodenklasse 3-4 4 3-4 6-7 
nach DIN 18 300 

Verdichtbarkeits-
klasse nach V2-V3 V2-V3 V2 V2 

ZTVA-StB 97/06 

Verdichtungsfähig- anstehend nicht 
keit nach mittel bis mäßig mittel bis mäßig mittel verdichtbar, gebro- · 

DIN 18 196 chenes Material 
nach Aufbereitung 
mittel verdichtbar 

Wichte (kN/m3
] 

erdfeucht 18,0-21,0 19,5-21,0 18,0 -22,0 20,0-22,0 
---------------------- -- --- ---------------------- --- -- --------------- ----- -------------------- -- --- --- - - -- -- „ - - - ---- ----- - - • 

unter Auftrieb 10,0-11,0 9,5-11,0 10,0-12,0 12,0 -14,0 

Reibungswinkel [ 0 
] 22,5- 32,5 22,5-27,5 25,0-32,5 32,5 - 35,0 

Kohäsion [kN/m2
) 0-5,0 0-10,0 0-5,0 0 - 100,0 

Steifezahl [MN/m2
] 7,0- 30,0 4,0 - 7,0 40,0-60,0 80,0 - > 150,0 
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6. Schlussfolgerungen und Empfehlungen (Straßen· und Wegebau) 

6.1 Frostempfindlichkeit des Baugrundes 

Nach ZTV E-StB 09 sind den im oberen, für die Gründung der Verkehrsfläche relevanten Horizont 

angetroffenen Baugrundschichten folgende Frostempfindlichkeitsklassen zuzuordnen: 

Tab. 2: Frostempfindlichkeitsklassen im Planumsbereich 

Straßenunterbau 
(Tragschicht I Frostschutz) 

Auffüllungen 

Hanglehm 

bis max. 70 cm 
(wird beim Bau entfernt) 

Unterkante zwischen 1,5 
und > 2 m im Straßenver­

lauf 

nur lokal im Straßenverlauf 

auftretend 

f 1 

F2 - F3 

F3 

Im Regelfall liegt die Unterkante des neuen Oberbaus in sehr frostempfindlichen Baugrundschich­

ten (Auffüllung I Hanglehm). 

6.2 Tragfähigkeit des Erdplanums 

Für das Erdplanum ist bei dem in Planumshöhe anstehenden feinkörnigen, steifen bis halbfesten 

Material davon auszugehen, dass die gemäß ZTV E-StB 09 (Abs. 4.5.2) und gemäß RStO 1 (Abs. 

3.1.1) geforderte bzw. zugrunde gelegte Planumstragfähigkeit von Ev2 ~ 45 MN/m2 nicht durchgän­

gig vorhanden ist. Als Planungsgrundlage sollte bei der Bemessung des Oberbaus (Dicke der 

Frostschutz- / Schottertragschicht) bzw. bei der Planung von Bodenaustauschmaßnahmen von 

einem maximal erreichbaren Verformungsmodul von Ev2 ~ 20 - 30 MN/m2 (ohne evtl. Aufweichun­

gen durch Wasserzuflüsse) ausgegangen werden. 
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6.3 Frosteinwirkungszone 

Gemäß RStO 01 ist der Standort der Frosteinwirkungszone III zuzuordnen. 

6.4 Hydrologische I Hydrogeologische Verhältnisse 

Im Rahmen der Baugrunderkundung wurde bis > 2 m u. GOK kein Wasser angetroffen. Temporä-

) res Schichtwasser ist ebenfalls nur auf der Festgesteinsoberfläche bei> 2 m u. GOK zu erwarten. 

) 

Dementsprechend können bei der Dimensionierung der Oberbaudicke 11günstige Wasserverhält­

nissen" (RStO 01) angesetzt werden. 

6.5 Frostsicherer Aufbau 

Entsprechend der Standortsituation wird für das Projekt von der Bauklasse III in Asphaltbauweise 

(ggf. Bauklasse II) ausgegangen. 

Unter Berücksichtigung der Erläuterungen in den vorangegangenen Abschnitten sowie der Lage ist 

folgende Mindestdicke für einen frostsicheren Oberbau erforderlich: 

Ausgangswert für Bauklasse III bei F3: 

Mehrdicke RStO 01 - Tab. 7 Zeile 1.3: 

Minderdicke RStO 01 - Tab. 7 Zeile 4.3: 

Mindestdicke Oberbau gesamt: 

60 cm 

+15cm 

-10 cm1> 

65 cm 

1
> - Innerorts mit Entwässerung und wasserundurchlässigen Randbereichen 

Unter Zugrundelegung eines Schichtenaufbaus nach RStO F3- Material, der einen Aufbau von 75 

cm vorsieht, ist die Frostsicherheit bei Anwendung der Vorgaben der RStO gegeben. 
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6.6 Erhöhung der Tragfähigkeit I Zusätzliche Maßnahmen im Randbereich 

Aufgrund des auf dem Erdplanum (Schicht 2) voraussichtlich zu erreichenden Verformungsmoduls 

von Ev2 = 20 ... 30 MN/m2 ist für die Gewährleistung einer Tragfähigkeit von Ev2 ~ 120 MN/m2 auf 

dem Planum für die Deckschicht(en) eine Frostschutz-/ Schottertragschichtdicke von mindestens 

60 cm erforderlich. 

Unter Berücksichtigung der Standortsituation, speziell der zahlreichen Leitungstrassen (sowohl 

aktuell genutzte als auch im Boden verbliebene) und dem stark wechselnden Untergrundaufbau 

(kiesige bis schluffige Auffüllungen), wird zur Vergleichmäßigung der Lastverteilung ein mehr­

schichtiger Aufbau aus Geogitter- und Tragschichtlagen empfohlen. Dabei wird ein Aushub bis 0,5 

m unter Planum vorgeschlagen. Auf das verdichtete Erdplanum sollte dann ein Geogitter und dar­

über 0,5 m Schottertragschicht eingebaut werden. In den Übergang Schottertragschicht / planmä­

ßiger Schichtenaufbau sollte ein weiteres Geogitter gelegt werden. 

Neben der gleichmäßigen Lastverteilung wird damit auch eine zusätzliche Stabilisierung in Längs­

richtung, d.h. in Richtung des Hangeinfallens, erreicht. 

Eine Verbesserung des Erdplanums mittels Kalkstabilisierung o.ä. wird unter Berücksichtigung der 

angrenzenden Wohnbebauung sowie des notwendigen Einfräsens, dass ggf. vorhandene Leitun­

gen beschädigen kann, nicht empfohlen. 

Im Randbereich, wo der neue Straßenverlauf auf den Bereich abgerissener Häuser übergreift, ist 

mit einer sehr lockeren Lagerung bzw. unverdichtet eingefülltem Material zu rechnen, da sich teil­

weise Einsenkungen zeigen. In diesen Bereichen wird ein Aushub bis ca. 2 m u. GOK mit an­

schließender Nachverdichtung der Aushubsohle und Aufbau bis auf das Aushubniveau der an­

grenzenden Straße empfohlen. Weiterhin können in diesen Bereichen noch Mauer- / Fundament­

resten auftreten, die ebenfalls bis 2 m u. GOK abzutragen sind. Wie auch bei den weiteren Aus­

hubarbeiten ist in diesen Bereichen auf die Sicherung der angrenzenden Bebauung zu achten 

(siehe Pkt. 7) 
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6. 7 Wiedereinbaubarkeit der anstehenden Böden und des Straßenunterbaus 

6. 7. 1 Bodenmechanische Eignung 

Von den angetroffenen Schichten eignen sich das Frostschutz- Material des Straßenoberbaus 

(Schicht 1) sowie der Hangschutt / Zersatz (Schicht 4) weitgehend uneingeschränkt für den Wie­

dereinbau, wobei der Hangschutt nur in Randbereichen zwischen Am Mühlgraben und Ostenstra­

ße auftritt. Entsprechend DIN 18196 ist die Verdichtungsfähigkeit dieser Materialien als mittel bis 

gut einzuschätzen. Der Aushub von Hangschutt-/ Zersatzmaterial ist dabei während der Lagerung 

vor Wasserzutritten zu schützen (Abdeckung der Hauwerke mit Folie), um Aufweichungen der 

Feinanteile zu vermeiden. 

Die großflächig vorhandenen Auffüllungen sind prinzipiell verdichtbar, sollten aufgrund der inho­

mogenen Kornverteilung (stark wechselnder Feinkornanteil) nur nach vorheriger Aufbereitung 

(Trennung bindiger und unbindiger Bereiche) für den verdichteten Wiedereinbau genutzt werden. 

Für Profilierungsarbeiten ohne spezielle Verdichtungsanforderungen kann das Auffüllungsmaterial 

auch ohne Aufbereitung verwendet werden. 

Der Hanglehm (Schicht 3) ist aufgrund der nur mittleren bis mäßigen Verdichtbarkeit nur sehr be­

dingt für einen ordnungsgemäß verdichteten Wiedereinbau geeignet. 

Bei der Wiederverwendung der Schichten ist weiterhin die chemische Eignung entsprechend LA-

) GA- Zuordnungsklassen (siehe Pkt. 6.7.2) zu beachten. 
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6. 7. 2 Bodenchemische Eignung 

Die chemischen Analysen von elf Bodenproben aus dem Bereich Straßenausbau und Ingenieur­

bauwerke ergaben folgende Einstufung: 

Probe Zuordnung 
------------,------------------------------------ -- --- ------------ ----------~---- - --- - ------------- - -----------

Feststoff Überschreitung Eluat Überschreitung 

RKS 1-1 >Z2 >Z2- MKW zo ---

RKS 1-2 Z2 Z2- Chrom, Nickel zo ---
Z1 - Cadmium, Kupfer, Zink 

RKS 2-1 Z1 Z1 - Arsen, Cadmium, Chrom, Kupfer, z 1.2 ' Sulfat ' 
1 ' 
' Nickel, Zink 1 

' 
' RKS 3-2 Z2 : Z2- Chrom, Nickel zo ' ---1 
1 . ' ! Z1 - Kupfer ' . 
' . 

RKS 4-1 Z1 Z1 - Arsen, Cadmium, Kupfer, Nickel, >Z2 i >Z2- Sulfat 
Zink 

. 
1 Z1.2- Leitfähigkeit 

RKS 6-1 Z1 Z1 - Arsen, Kupfer, Nickel z 1.2 1 Z1 .2- Leitfähigkeit 

RKS 7-1 Z2 Z2- PAK ' zo ' ---
' ' Z1 - Benzo(a)pyren, Arsen, Blei, Zink, ' 1 
1 

Cadmium, Chrom, Kupfer, Nickel ' ' 1 

RKS 11-1 Z2 : Z2- Arsen Z2 : Z2- Chlorid 
' ' 
1 Z1 - Cadmium, Chrom, Kupfer, Nickel : Z1.2- Leitfähigkeit, Sulfat . 1 

RKS 18-1 Z1 i Z1 - Chrom, Kupfer, Nickel zo . . ---1 . ' 
RKS 19-2 Z2 i Z2- Nickel zo ' ' ---. 

' ' i Z1 - Chrom, Kupfer, Zink 
. 
' . 

RKS 21-1 Z1 i Z1 - Arsen, Kupfer, Nickel z 1.2 i Z1.2- Chlorid 
' ' i Z1.1 - Arsen 
' 

Das analysierte Material weist im Feststoff durchgängig erhöhte Schwermetallgehalte sowie teil­

weise erhöhte PAK- und MKW- Gehalte auf. lm Eluat wurden teilweise erhöhte Sulfat-, Chlorid­

und Arsen- Gehaltes sowie leicht erhöhte Leitfähigkeitswerte. 

Dabei ist festzustellen , dass von den elf Proben sieben Proben eine Einstufung als Z2 oder > Z2 

erhalten. Während die beiden > Z2- Werte eindeutig auf lokale anthropogene Einflüsse zurückzu­

führen sind, muss der überwiegende Teil der Z2- Proben als flächig auftretende Überschreitung 
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von Schwermetall- Grenzwerten eingestuft werden, die sowohl in Tragschichten als auch im Un­

terbau auftreten. 

Während das Material der Zuordnungsklasse > Z2 nicht wieder eingebaut werden kann, ist bei 

der Zuordnungsklasse Z2 ein Einbau 1 m über dem Grundwasserspiegel (am Standort gegeben) 

sowie mit technischen Sicherungsmaßnahmen (z.B. unter Asphaltdeckschicht im Straßenbau) 

möglich. 

6. 7.3 Eignung gemäß Strahlenschutzverordnung 

Aufgrund der Problematik der regional verbreiteten Verwendung von Bergbaumaterial als Straßen­

unterbau wurden im Trassenverlauf Messungen der Ortsdosisleistung durchgeführt. Die gemesse­

nen Ortsdosisleistungen liegen zwischen 0, 12 und 0, 17 µSv/h und liegen somit unter dem Grenz­

wert von 0,20 µSv/h, der weitere Untersuchungen erfordert. 

6.8 Verwertung Ausbauasphalt 

Aus den bestehenden Asphaltdecken (Trockentalstraße/ Straßberger Straße) wurden fünf Proben 

hinsichtlich der Einstufung als Ausbauasphalt nach RuVA-StB01 analysiert. 

Für den Anschluss der Straße 11Am Mühlgraben" wurde ein PAK- Gehalt von 243 mg/kg gemessen, 

was auf „steinkohlenteertypische" Bestandteile hinweist. Aufgrund des hohen PAK- Gehaltes kann 

das Material nicht wiederverwendet werden. 

Alle anderen Proben ergaben eine Einstufung in die Verwertungsklasse A ,,teer- und pechfreier 

Ausbauasphalt". 
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7. Standsicherheit von Baugrubenböschungen I Sicherung der angrenzende 
Bebauung 

Die Abböschung von Baugruben und Gräben ist aufgrund der häufig auftretenden kiesigen Auffül­

lungsbereiche mit maximal 45° herzustellen. 

Geringere Böschungsneigungen sind vorzusehen, wenn besondere Einflüsse die Standsicherheit 

gefährden können, wie: 

• Störungen des Gefüges durch Verwerfungen, 

• zur Einschnittsohle einfallende Schichtungen, 

• Auftreten von Auffüllungen mit unbekannter Zusammensetzung, 

• starke Erschütterungen durch Ramm- und Verdichtungsarbeiten sowie Verkehr und 

• bei Wasserzutritten bzw. im Grundwasser. 

Bei Aushubarbeiten an der bestehenden Bebauung sind zusätzlich die DIN- Vorgaben zu Abgra­

bungen an bestehenden Gebäuden I Gründungen zu beachten. Aufgrund der alten, teilweise vor­

geschädigten Bebauung ist eine Aufnahme der Gründungen zwingend erforderlich um notwendige 

Sicherungsmaßnahmen planen zu können. 

Ein direktes Abschachten an den Gebäuden wird in vielen Fällen jedoch ohne Verbau weitgehend 

ausgeschlossen. Im Falle der notwendigen Nachverdichtungen im Bereich abgerissener Gebäude 

sollten die benachbarten Gebäude grundsätzlich mittels Verbau gesichert werden. 

Bei der Wahl der Verbauarten ist zu berücksichtigen, das die relativ alten Gebäude vermutlich sehr 

empfindlich gegenüber Vibrationen aus dem Einrahmen von speziellen Verbauarten sind. 

8. Erdbebenzone 

Plauen liegt in der Erdbebenzone 1, auf der Untergrundklasse R. Für den Straßenbereich ist die 

Baugrundklasse C anzusetzen. Dagegen treten im Bereich der Stütz- und Lärmschutzwände zwi­

schen Am Mühlgraben und Straßberger Straße die Baugrundklasse B, zwischen Straßberger 

Straße und Ostenstraße dagegen die Baugrundklasse C auf. 
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9. Anlagenverzeichnis 

A 1 Lageplan mit Darstellung der Bohrpunkte 

A2 Schichtenverzeichnisse und Bohrprofile 

A3 Bodenmechanische Untersuchungen 

A4 Prüfprotokolle der Boden- und Asphaltanalytik 

) 

Dateiname: Ausbau-Trockentalstraße.DOC Proj.-Nr. 11/09/837 PI Seite 18 von 18 
Datum: 28.11.2011 



L 

X 

c r X 

Legende: 

vorgegebene Rammkernsondierungen 

Ansatzpunkt auf Grund Kabellagen bzw. 
V AO verschoben 

X 
,,. 
r, 

r, 

X 

„ ... 

. ~· € ·· 

--;;> 

[[!J 

·7 
!::J 

- X - " 

C&.El<T / 8AlMRK 

Plauen, T rockentdstr<& / Ausbcu 892 
PRO.E<T 

Plauen, Trockentalstraße 
~ 

Baugrunduntersuchung 
R..ANVE~ ASSffi 

®M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
www.mus-umweltoroiekt.de 
z.ntra. l'b.<n r '"-• -49 3741 5n l!f o 
PfO't..,.trQle 1 r.,„ '49 3741 sn 19 40 
08527 l'b.<n Ein* ~....-tprojelc<* 

AlFTRAGGEEER 

E3 FREISTAAT SACHSEN 
~ Stroßenba.lomt Plouen 

! 
'-~~~~~~~~ 

X 

PlMNiALT 
Lageplan mit Lage der Sondierungen 

GEZEJO-KT / W'R(J'T 

H. Witz / H. Oostmann 
UNTERSQ-RFT 

OB..EKTf'.R (BALl-ERR) 

PRCA.EKTl'll 

10/09/856 PI 

LAGE- j 1-Ö-ENSTAnJS 

- / -
PlAf.l)A 1UM 

25.11.11 
OATENME: 
1'.09.8J7~Trod<..,ldstr<me / 
Logopcn-OLR. T 

MASSST AB FORMAT 

1:1.000 A3 
ANLAGE ZEICHN...NG 

Anlage 1 



X 

_j 

j 

Legende: 

\ 

\:-\ 
(CJ 

<I> vorgegebene Rammkernsondierungen 

S Ansatzpunkt auf Grund Kabellagen bzw. 
V AO verschoben 

X 

~ X 

- 0 
V + „ „ 

C&El<T /~ 

Plauen, T rockentdstrcße / Ausba.J 892 
PRO-B<T 

Plauen, Trockentalstraße 
A...AN.1'IGSPHA 

Baugrunduntersuchung 
FV.N'vERF ASSER 

®M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
www. mus-umweltoroiekt.de 
Zentrde f'lcJ.m ld.c .-49 3741Sn 19"0 
PfatenstrQlo 7 ' ""' ,49 3741 sn 19 40 
06527 f'lcJ.m frnc» pk>Je10tru9·;rowellP'ojekt.do 

AlFTRAGGEEl::R 

E3 FREISTAAT SACHSEN 
~ Strq3enbwomt Plauen 

X . "' 

Pl..ANN-lALT 

Lageplan mit Lage der Sondierungen 

GEZEJOff:T / GEPRCFT 

H. Witz / H. Dostmann 
l.JllTERSO-Af T 

oa.EKT~ (BALl-ERR) 

PRQEKT!fl 

10/09/856 PI 

LAGE- / t-0-t:NSTAnJS 

- / -
Pl..ANOAruM 

25.11.11 
OATENME: 
1L09J!J7.J\...Tl'Od<Sltdstr099e I 
L"9'P<J'l-02PL T 

MASSSTAB FORMAT 

1:1.000 A3 
Al'l.AGE 

Anlage 2 

X 
l. 

Cl 

X 



Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Straßenausbau 

Baugrundgutachten 

ANLAGE 2 

Schichtenverzeichnisse und Bohrprofile 
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~· ~~~!!l~1!~?~~f!J~~~~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS1 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509346.00 Hoch: 5595013.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 344.30 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 
) 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.· Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr. 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenproben 2 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorlentierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = ... = ... . .. 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke ... = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kies pumpe ... = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 Bohrtechnische Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 0mm m Bemerkunqen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: / 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: / 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 
6 Nr: 0 Außen/Innen: / 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr · Firterschütlung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr bis m 0 Art vonm bis m Körnung von m bism Art 
11 über/unte vonm mm mm Ansatzpunk 

11 Sonstige Angaben 
~PROJ rowe/fpr~lr)· 
~ '·f'~ 

II~ 
~ ·p.cJ> 

~ S: <V :J:. 
:E 

Datum: November 2011 oFi~~n !;: Unterschrift: 
\~ pforten~traße 7 ~ r ~ ~ 08527 Plauen „~ 
~ ~'t-· .. • 0Ec 170'2.f> ~ ,.-



Anlage 

~,, ~~~~~~t-f!:f~~f!J~N~~ Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS1 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11 .2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
„„m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr in m 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Feinsand, schwach mlttelsandlg, schwach schlufflg, schwach 
kiesig, Wurzeln 

b) 

0.05 
c) locker, trocken d) halbschwer e) schwarzbraun 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 1 i) 0 
OH 

a) Feinkies, stark grobsandig, schwach mittelsandig, schwach 
felnsandig 

b) Asphalt-/ Schlackereste 

0.30 
,_ 

c) mitteldlcht, trocken d) schwer e) schwarz 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A 
1 i) 

0 

a) Kies, stark grobsandlg, mlttelsandlg, schwach felnsandig, kein Wasser RKS1/ 1 0.00 
schwach schlufflg, schwach tonig -Q.40 

b) Erdaushub, Bauschutt 
kein RKS1/ 2 0.50 
Bohrfortschritt! -1.00 

2.60 
c) dicht, trocken d) sehr schwer e) hellbraun, weiß 

Endtief~ 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU 



) 

____ ··~-... -.-=~--===·-·------···---~------ ---.-----------· -···--~=-~------·····--~~~~~~-··-··-·1 
Projekt Ba.ugr.undunte. r~_·u· _.chung "A~sbau der Bundesstra_ße 892 - Trockeritals_traße" in Plauen~ . „ 

~· M.~$f.!lrJ.W..ig_~!f!.ßJ]_JEKTG/.f_BI/.. ProJeklnr.: 11/09!~37 PI . .. ··--·„---
00 www.mus-umweltprojekt.de ~. turn . : 1:.w-04.11:2011 ----·-· 

_ _ .„-------- · Ma~:!ab : 1: 2ö -----·-- --·-·- -----·-„ „„--- ·--1 

RKSV1=00=m'-------

Kein Wasser 

RKS2 
Ansatzpunkt: 345.40 m 

_Q,OOin -----·-- - ·--- -·---

Schluff, sandig, schwach kiesig, 
humos, Wurzeln 
steif, erdfeucht, schwarzbraun 

Kies, sandig, schluffig (~ 
Erdaushub mit Ziegelbruch · 
mitteldicht, erdfeucht, graubraun, \ A, GU. * ) 
rot '--...._./ 

-~~ -0~ :: 
2.00in /:; 9° : ' :: ,=.;=-=""'-""--'-'""-------·---- - ---·-- -

Endtiefe 

L,;;.„""~h.;, ..,,,,~ ·-------- --- ------ - -------------- , 11 

j Datei:__ .... ~uen-Trcicl\e_~talslraße.dcb __ ~-==-=------ -~~-----=---=--=---- 1 [~~i 
___ ._ __ _ „ __ __ „ „ ____ _ _ ______ - - - ------~ 



~~ ~it~!~t-1:!:~~4~~!,ff t!~~ 

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS2 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts : 4509341.00 Hoch: 5595034.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 345.40 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

) 

} 
Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 
Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorlentierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= B.K mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= ::: ... ::: „ . . „ 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke ... = 
9;1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Klespumpe „. = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK= Dreifachk.ernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1,2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung ld = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 

9.2 Bohrtechnische Tabellen 

Tiefe in rn BohNerfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in rn Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hllfe 0mm 0mm m Bemerkungen 

0.0 E;T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer~Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außenfinnen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: / 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

' 
10 Angaben über Grundwas.ser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: rn bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Fillerschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 
Nr vonm bis rn 0 Art von m bis rn Körnung von rn bism Art 

rn über/unte 
mm mm Änsatzounk 

11 Sonstige Angaben kein Wass"" 
~\.'tPROJt, 

~~ ,l}({\WS/f;jr. °,f)' 
~~ O · ~ 

~f I '°'"~ 
~ 

(? 1 ~ ·o- (tl 
~~ (\):c 

Datum: November 2011 ~· 1 Unterschrift: 1r n · 
c:> '1'en1ra eqsf uen t;: 

~ \ ':1;. pfortenstraße 7 ~) 
""" -- ' " r\ -'„ 
~ .·:"" ,! ~r,t-'" . . 



Anlage 

~~ ~!~~u~~~ft~~~~~~ff{t~~ Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS2 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.. .. m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr in m 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

b) 

0.35 
c) steif, erdfeucht d) halbschwer e) schwarzbraun 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 1 i) 0 
au 

a) Kies, sandig, schluffig kein Wasser RKS2/ 1 0.50 
-1 .00 

b) Erdaushub mit Ziegelbruch 

2.00 
c) mltteldicht, d) schwer e) graubraun, rot 

Endtief~ erdfeucht 

f) Auffüllung g} anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU* 

) 



) 

·----- --- - -·-----··-···-·---- ·····- ·--1 

~· M&1_l!MWEJTf!EJ.Q~§lSJ~}.fJ1H. 

1 Pro)e~t Ba(/grunduntersuchung "Ausbau der B~~desstraße ~k~ße'' in Plau!ln ··1 
1-P-r-'oj-ek- l-nr-.:-- 11109/S37Pt . . . . ··--···_· _·- - --------- ·-. . . ~- . ~ www.rnus-umwoltprojekt.de Datum----1-9.1.0.-04.-11.-2011 

·-----' r-Jaßs!ab : 1: 20 

T 
RKS3/1 Oo.12m 

T 

RKS3/2 1.00m 

Kein Wasser 

RKS3 
Ansatzpunkt: 343.90 m (.\ o.oom _ _ ____ _ 

Asphaltdeckschicht 
o.12m fest grauschl'{!lrz ' ~ 

Kies, stark grobsandig, 
miltelsandig, schwach feinsandig, ~ 
schwach schluffig A,Gl,GU 
dicht. erdfeucht. braun, 
dunkelbraun _ __./ 

Kies, stark grobsandig, 8 
mittelsandig, schluffig, schwach 
tonig ( 
Erdaushub mit Ziegelbruch , A, GU*. 
millelaicht, steif, mittelplastisch, 
braun 

! 

---.J 
Rechtswert 1 Hochwert 4509327.001 5595010.00 ----·-··----···------·····-·- --- ·--------······--- - - · 1 1 

Datei: ----P-laue_n-Trockent_alstra-ß-e.-d-c~---====-:~---==~---···-_· -_-_-... ====- -····--- - --~ · ~-==~ j J10~ 
- --- ·-··---·-·····- --- ··-·----- ---„-- --···- --- ·---__L.__.J 



~t ~i~~~~~tft~~~~~~~~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11111 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS3 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrlchplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts: 4509327.00 Hoch: 5595010.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 343.90 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.· Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 
Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben Asphaltprobe 1 M&S Labor 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP ::: Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9,1 9;1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1 .1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1 .1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = = .„ ... 

9.1'1.2 Lösen: ram = rarnmelld schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1 .2 Bohrwerl:a:eug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „. = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale „ . = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe .. . = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
Ti<= Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 B.ohrtechnische Tabellen 

Tiefe In m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 0mm m Bemerkunc::ien 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
<--· Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: / Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr; 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0. Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals·angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Spe.rrschicht ÖK Peilrcihr 
Nr von m bism 0 Art von m bis m Körnung vonm bism Art Ti Ober/untei 

mm mm Arisatzpunk 

11 Sonstige Angaben kelnWa s{(1'PROt1 
~ ~,.,,-umwe111J~lrl' 

,_,:,;f l®I '"f.%. 

~ 
~ s 'O'd) 
:E~ (U:r 

Datum: November 2011 §rml!aetemp~lauen ,_ Unterschrift: 
'{' Pfortenstraße 7 ifJ ~ ~- 08527 Plauen,~ . 
~ ~.i_.:-.' / tc 1102s ~,.,.·· ' 



Anlage 

~~ ~i~~!~tr:ae~~f[j-~~~~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS3 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
„„m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr lnm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Asphaltdeckschicht RKS3/ 1 0.00 
-0.12 

b) 

0.12 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

f) Asphalt g) anthropogen h) A 1 i) 
0 

a) Kies, stark grobsandig, mittelsandig, schwach felnsandlg, 
schwach schlufflg 

b) 

0.55 
c) dicht, erdfeucht d) sehr schwer e) braun, 

dunkelbraun 

f) Schotter- g) anthropogen h) A, GI, 1 i) 0 
tragschicht GU 

a) Kies, stark grobsandig, mlttelsandlg, schlufflg, schwach tonig kein Wasser RKS3/ 2 0.15 
-1.00 

b) Erdaushub mit Ziegelbruch 

2.00 
c) mitteldlcht, steif, d) schwer e) braun 

Endtief~ mlttelplastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU* 



) 

~· M.~$UMWELTPf!P.l_E../SI_E!!J!ff. 
~ www.mus-umweltprojekt.de 

-·-- ··---··-···- ·- ! 

Projekt Baugrunduntersuchung ;A_u_s_b_a_u _d-er_B_u_n_d_es-.s-tr-aß_e_B9_2 ___ !_r_oc_k_e_nt_a_l_slr_a_ß_e_• i-n-P-la_u_'" ~ 

Projektnr. : 11109/637 PI 
!----- ---- -------------- -- - - -
Datum 19.10 -04.11.2011 
Maßstab : 1: 20 - - ----- ---- ! 

RKS4 

A~~:Cl~punkt: 
350

.

10 

:hluff, sandig, schwach kiesig, /-,.~ 
humos, Wurzeln ( A, OU 

-=="-+:~--....,a-r---s_le_if_, _er_d_fei:_cht, schwarzbrau~ .. - c 

Kies, sandig, schluffig, schwach 
steinig 
Erdaushub, Bauschutt 
halbfest, leicht plastisch, braun, 
schwarz, rot 

RKS4/1 ; 2.00m 
Kein Wasser 

2.oom 
EndUere 

4509307.0015595092.00 -· ----------·-----=r-
--Plauen-T~~kentalsiraße .dcb .. ·----- ·-----------·-··---- ----- J ' 

···----~-·- ____ ·_··· --····-·-------··-······_· --·-·-~~~[§! ----------- - - ------ ---
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Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09f837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS4 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509307.00 Hoch: 5595092.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 350.10 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

1 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

GerätefOhrer:T. Kober Qualifikation: Dlpl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

B Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP :::: Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nlchtgekernter Kernentnahme 
9.1 .1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
... = = „ . = . .. 

9.1.1.2 Lösen: rarn = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke .„ = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kies pumpe ... = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9;1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = Indirekt 
LS = Luft Sch Schaum 
9.2 Bohrtechnische Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art lilmm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe .lilmm lilmm m Bemerkungen 

o.o E.T. BK ram EK 60150 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außenlinnen: I Datum Name 
Nr Tag!Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0Außenllnnen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: "' Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

J Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster geme_ssenerV\,lasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m A.rt: 

Filterrohr Fillerschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism 0 Art von m bism Körnung von m bism Art n über/unte 
mm mm l\nsatzounk 

11 Sonstige Angaben kein W ~\. - ROji,"'-. 
. ~~ c.,-'<>rnwefflJr/!l' .::; .-" ml '·~% 

~ 
~~- (' 
~~ 0-~ ;;: (\) :c 

Datum: November 2011 
·:E 1 

Unterschrift: Firmoo~flO '-0 . l:l: / - ~ \~ pfortenstraße 7 ,~ 
(<}. n8527 Pl11uen ,__<2; 

~: . ,„.~,,"/ 
c1.1r4 , · ··· ,.. 



Anlage 

~· ~~~~~~tr::J~ftgf~~~~~ Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS4 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und BeimengunQen Bemerkungen Proben 
b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 

.„.m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

J 
b) 

0.20 
c) steif, erdfeucht d) halbschwer e) schwarzbraun 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 1 i) 0 
ou 

a) Kies, sandig, schluffig, schwach steinig kein Wasser RKS4/ 1 0.20 
-2.00 

b) Erdaushub, Bauschutt 

2.00 
c) halbfest, leicht d) schwer e) braun, schwarz, 

Endtief" plastisch rot 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU• 



- --,-----·---.. - - - -_- - ··--- - P-ro-je_k_t ____ Ba_u_g_ru_n_d-.u-nt-e-rs-~-ch-u-n~ "Aus.~au der B~~desstraße 892 - Troc~en::,=. I~~~~ ·1 
1 ~· M_&.._$ _1!.M'!{.E,.~T.f'fi.QJEKT_Q.f!J!lf_ Projektnr.: 11/09/837 PI . .... ----····- ·--1 
! ~ www.mus-umweltprojekt.de Datum 19.10.·04.11 . ~_01_1 ____ ... .

9 
1 

Maßstab : 1: 20 
t--·----------------~------------·----------------------

RKS5/1 ti 0.15m 

Kein Wasser 

~-;;htswert I Hoch;·:ert 4509321 .00 / 559,5137.00 

RKS5 
Ansatzpunkt: 353.90 m 

8 _Q,QDm 
A;phalldeckschlcht --- -
fest, grauschwarz __ ~/ 

: Kies, steinig \: /\ 
0.3om p o 0 

o 
0 

; dicht, -~rdfeucht, g~~--- A;-G/ l / 
jO ! t • t• 
i .o . . . f • • -. . ~. ·• 

Endtiefe 

- - ----·--- -

Kies, schwach sandig, sehr 
s~hwach sciiluffig 
Erdaushub mit Ziegelresten 
locker bis dicht, erdfeucht, grau, 
rot 

Kies, steinig, sandig, sehr 
sch\/1ach schluffig 
Bauschutt (Ziegel, Beton) 
locker bis dicht, erdfeucht, rot, 
grau, braun 

l0cl1 
··---··„ ··----------··--·---·-·----·-- ·~ 

L _ @;„, ·- -.. _--- P-1-au_e_n--T-r-ocken_ta_ls_t_ra_ß_e._d-c~b~===== .... -.:_··==~~-------~~--.--.~---~~~~--·-_·---.-====-·-=-.. ~----_·--.. -.----_-_-_--.. ------.--.~~-··===- i 
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Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/637 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS5 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrlchplatz" 
Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts: 4509321.00 Hoch: 5595137.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 353.90 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

1 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

6 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 
Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

6 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben Asphaltprobe 1 M&S Labor 

Wasserproben 



9 Bohrte.chnik BP= Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsörientierter 
9.1 9.1 Kur.zzelchen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
~.1 . 1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernt1mhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = ... = . „ „. 

9.1 :1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1 .2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke .„ = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale „ . = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kies pumpe „. = 
ÖK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK= Dreifachkernrohr Gr = Greifer rviei = Meißel s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1 :2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge i= = Freifall HY = Hydraulik 
SE·= Seil V = Vibr~ 

9.1 ;2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS'= Wasser OS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 Bohrtechnische Tabellen 

} Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 0 mm rn Bernerkunqen 

0.0 E.J. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0.Außen/lnnen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0.Außenllnnen: I Jahr für Ersatz 

3 ,_, Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0.Außenllnnen: I 3 
6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllµng und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

.Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m B.ohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschütturig Sperrschicht ö K Peilrohr 

Nr vonm bis .m 0 Art von rn bis m Körnung vonm bism Art n Oberlunte 
mm mm ~nsalzpunk 

11 Sonstige Angaben ke '&lf Ro.;. " 
~ ;:,s-umwe11JJ,,..~4"./' „ ~{!' ltJ % "' ~~ 0 ~ .~ tlfaf / ~ ~ 'o.t:Xl 

1 <ll :::c 
s Zentrale Pla~~ 

Datum: November 2011 ~ flffcrttl!l!i!!fIDRI · ~ Unterschrift: 
~o '*' )' 0 ,,. 8527 Plauen ~ ,. 

%,,. .a.4>i ,'· 
~77025~:>,... 



Anlage 

~· ~~~~:!~trt~~~~~~N~ Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS5 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und BeimenQungen Bemerkungen Proben 
b} Ergänzende Bemerkungen Sonderproben „„m Wasserführung Tiefe 

unter c} Beschaffenheit d) Beschaffenheit e} Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g} Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Asphaltdeckschicht RKS5/ 1 0.00 
-0.15 

b) 

0.15 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

f) Asphalt g) anthropogen h) A 1 i} 0 

a) Kies, steinig 

b) 

0.30 
c) dicht, erdfeucht d) schwer e) grau 

f) Schotter- g) anthropogen h) A, GI 1 i} 0 
tragschicht 

a) Kies, schwach sandig, sehr schwach schluffig 

b) Erdaushub mit Ziegelresten 

) 1.30 
c) locker bis dicht, d) halbschwer bis e) grau, rot 

erdfeucht sehr schwer 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI, 11) + 
GU 

a) Kies, steinig, sandig, sehr schwach schluffig kein Wasser 

b) Bauschutt (Ziegel, Beton) 

2.00 
c) locker bis dicht, d) schwer bis sehr e) rot, grau, braun 

Endtief~ erdfeucht schwer 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI 1 i) ++ 



----- ------ -----···- --- ------ - - ProJekt _ __ B~ugrund~ntersuchung "Au~-.b-au_d_e_r :·-un_d_e-ss-tr-a-ße-8-92---T-ro-~-en(alstraße" in Plaµen _ il 
M~~ UMWELTf'ROJEJ<JJiMJJ.~ 

1
_P_ro-'-Je_k_tn_r.: _ _ 1_11_0,.9_1a_3_7 _PI _____________ _ __ _ 

ww.mus-umweltprojekt.de Datum 19.1 0.-04.11.2011 

Maßstab : 1: 20 
l------ ---- ----'--- ----- - --- ----- --- - ---- ·- - - -

) 

RKS6 

Asphaltdeckschicht 
fest, grauschwarz (.) 

~ 
Kies, steinig, schwach sandig ~GI \ 

~~..,,.._.,.-.,..,,,,~--m~il_le_ld_ic_ht_,_e_rd_re_uc_h_t,_g_ra_u____ • ~ 

L
. iaa _'. ~ Kies, sandig bis schwach sandig, 

'. : 91!' schwach schluffig -
u o,/' Erdaushub A, GU 
o 

0 
° '. ~- locker I halbfest,_ leicht plastisch, \ '" ~~ ) 

RKS6/1 0.90m --~0."'9""0m~- o:-· ~: ,......_.„!,,1 _ _,___,b"'ra=u,,,,n_,,_,,""'ra=u schwarz _____ ~ 
f~ot :J ::: Kies, schwach sandig, schwach e~ 

Kein Wasser 

~ 
0 

~ • •• schluffig 

0 
i / ' Erdaushub mit Ziegel- und A GI GU 

• o_ .. 't Betonresten • • 
. ,, .•. „ locker bis milteldicht, erdfeucht, 

1_30m ...., 0 0 ::: grau, rot, braun 
- 00 ' ';{ • . • 

....... ~ . „ • 
i • 0 Q_ •• . „ •• 

,ci·o o .•„ J 

.... i ~~ 
'. ;_qJ 

00 Q _a..1} • . • 
; . 

Kies, schluffig b.ls schwach C? 
schluffig, schwach sandig r-r 

1 
\ 

Erdaushub, vereinzelt Bauschutt A. , GU /i 
locker bis dicht, erdfeucht, rot, 
grau, braun 

Rechtsw:rt_~~?.9237.00 l 5.~95096 . 00 _____ ·-·--· ···--···----~~-----=----=r· ~ 
batei: Plauen-Trockentalstraße.dcb l ___ „ ______________ „ ____ ~~--===-==-~-=------„----== -§ 



~& M~~-UM.JY_E.L.If.i!_QJßliI.<J_MlJJl 
www.mus-umweltprojekt.de 

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11!09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS6 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509237 .00 Hoch: 5595096.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 354.90 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäbllch) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 
Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

GerätefOhrer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests Im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
„ . = = .„ = „. 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drüc;kend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke .„ = 
9.1:2:1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale „ . = 
EK= Elnfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kies pumpe „. = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK= Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9:1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= seil V = Vibro 

9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9;2 Bohrtechnische Tabellen 

J 
Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 

Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von · bis bilfe 0 mm 0mm m BemerkunQen 

0.0 E.T. aK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Ja.hr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 
4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

} 
10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe. 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bis m 0 Art vonm bism Körnung von m bism Art n Oberlunte 
mm mm l\nsatzpunk 

-
11 Sonstige Angaben kein ~i\rTPRoc1~ 

~ \}~-umWe/~ ',f;.. 

~~r Co;,~· ~ .~·. 
~s ~·~ yp ~~ ~t:P 

1 :I: 

Datum: November2011 
g . Zentrale P/a~en '-

Unterschrift: ~irm§R§lfül?QIJ : 7 $ 
~..,, 08527 Plauen ~$'; 

-//--
~ <l'n ..-..<,; ' . 

~· 170251\~;.-' . 



Anlage 

~~ ~~~~!!lt·rt~~~~~~tt.11cAf Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS6 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Asphaltdeckschicht 

) 
b) 

0.45 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

f) Asphalt g) anthropogen h) A 1 1) 0 

a) Kies, steinig, schwach sandig 

b) 

0.60 
c) mltteldlcht, d) schwer e) grau 

erdfeucht 

f) Schotter- g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 
tragschlcht 

a) Kies, sandig bis schwach sandig, schwach schlufflg RKS6/ 1 0.60 
·0.90 

b) Erdaushub 

) 0.90 
c) locker I halbfest, d) halbschwer e) braun, grau, 

leicht plastisch schwarz 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU 

a) Kies, schwach sandig, schwach schlufflg 

b) Erdaushub mit Ziegel- und Betonresten 

1.30 
c) locker bis d) halbschwer bis e) grau, rot, braun 

mittel dicht, sehr schwer 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI, 1 i) + 
GU 

a) Kies, schluffig bis schwach schluffig, schwach sandig kein Wasser 

b) Erdaushub, vereinzelt Bauschutt 

2.00 
c) locker bis dicht, d) halbschwer bis e) rot, grau, braun 

~ndtief~ erd feucht schwer 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) + 
GU 
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00 www.mus-umweltprojekt.de 
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P
0
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Maßstab : 1: 20 ---- - - --

RKS? 

.. ,, 

... 

• „. 

Kein Wasser 

·- -----·-- -------
Rechtswert I Hochwert 

Kies, sandig, sehr schwach 
schluffig, schwach steinig bis 
Sand, .stark kiesig, schwach 
steinig 
Bauschut~ Glas, Gesteinsbruch 
locker bis milteldicht,.ercffeucht, 
rot, grau, schwarz 

8 w 

Datei: ___ _ 

4509288.00 / 5595141.00 

___ P_la-'-ueri:Trockentalstraße.dcb 
--__ -- __ -- ______ ·----------d 
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I~ ~:5w.'1f!~~trt~ett~'fli!N°a~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11111 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS7 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509288.00 Hoch: 5595141.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 354.60 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dlpl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

B Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit rictitungsorientierter 
9.1 9.1 ·Kurzielehen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1 .1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrµng mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhülh,mg 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = ... = „ . „ . 

9.1 .1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Sehn.ecke „ . = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale .... = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kies pumpe „ . = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel · 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9~ 1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 Bohrtechnlsche Tabellen 

Tiefe in rn Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrot:irung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0 rnm 0 mm m Bemerkunqen 

o.o E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/lnneri: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 
p Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gE)messerieJWasserstand glek:h Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Veriüllung: . m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m· bism 0 Art vonm b.i~ m 
Körnung vonm bis m Art ~1 o.ber/unte 

mm mm nsatzpunk 

- "--

11 $onstige Ahg~ben kein t> ROJ~k ·. .uff1Weltpr6 . /' 

~„··~ ,.„~ 
(',) ~· . Q 0-~ 
otl s "' :s=. 

11~--1 :E 3: 

Datum: November 2011 
~ale p\auen .J;: 

Unterschrift: FJ[m ~00,ße 1 IJ 
~~ 0~527 ,Plauen$' 7 §] i1' ,/h i .>J.~~ . 

~ECüO'l.~ 
-



Anlage 

~r ~i~~!Jrf~rteß1~~~:t-:~~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS7 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011· 
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
„ .. m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Schluff, schwach sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

) 
b) 

0.12 
c) locker, weich, d) leicht e) dunkelbraun 

erdfeucht 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 
1 i) 

+ 

ou 
a) Kies, sandig, sehr schwach schluffig, schwach steinig bis Sand, kein Wasser RKS7/ 1 0.20 

stark kiesig, schwach steinig -2.00 

b) Bauschutt, Glas, Gesteinsbruch 

2.00 
c) locker bis d) leicht bis schwer e) rot, grau, 

Endtief" mltteldicht, schwarz 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI, 1 i) ++ 
sw 

) 



- ---- ----- ·-i-Pr-o-je_k_t ---8-a-ugr~ndu~-tecs~ch~~::~er 8und:sstraße 892 - Trockentalstraße''. In Plauen _J l 
~· Af~~~tfü~~t7J:e. ß~P~~li·fftf.8a~ r PraJektnr.: 1.11091s37 p1 ___ ~I 1 

Datum 19.10.-04.11:2011 ---··-----
Maßstab : 1: 20 

1 

RKSB 
Ansatzpunkt: 356.10 m 

o.oom ~-----------·---(--"\ 

„.0.16m ~o oo,9. :: 
- ~ • V 

o• .A . • •• 

• • < 0 0 •• 
. • . o: •• 

oooO~. :: 
100 ~; „ 
! • • 0 0 •• 

0.60m l ,;~· ·c 1„ 
'Go . • 

0 ·O 
~ 

. -
[ . 

0 

.... . • 

'a.a.: · • 

• . 0 

Asphaltdeckschicht \ ~1 
fest, grauschwarz 

---"-__ . 

Kies, steinig, schwach sandig 
mitteldicht, erdfeucht·bis trocken, 
grau 8 

Kies, stark schluffig, schwach 8 
sandig 
Erdaushub, vere.inzelt Bauschutt 1 A GU* 
halbfest, ieicht plastisch, locker, ' 
braun · · 

Schluff, schwa.ch feinsandig, ·---~ 
scliv.1ach mitti!1s·.andig, schwach (' A TM \ 
gr<ibsandig; feinkieslg , 1v1 } 

RKS8/1 ÜL1Qm__ __ _ 2.10m ~f. mittelplastisch, grau "'----/ 

Kein Wasser 
Endtiefe 

L _____ -----··-·-·-- -·-··--·-
, Rechts:·'.:rt.' Hochwert 4509248.00 / 5595165.00 

1 Datei: Plauen-Trockentalstraße.dcb 

· ····-·· · ·-----~ 
·- --- .„ .• • --·-- ·--=--- · 1oe: 11 

------ - --••-v••·- - ··•--„---··--= 

- -----··-·--------



~· ~~~~~~~trt:~~t;f !J!t-1t!Jfe 

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKSB Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrlchplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509248.00 Hoch: 5595165.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 356.10 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostrnann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mitrichlungsorientierter 
9.1 9;1 Kurzteichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondlerbohrungen 
... = = ... = .„ 

9,1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „. = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale „. = 
EK= Elnfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe „ . = 
OK= Doppelkernrohr D ;:; Diamantkrone Ven ;:; Ventilbohrer 
TK;:; Dreifachkernrohr Gr ;:; Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hahd DR = Druckluft 
G ;:; Gestänge F = Frelfall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1.2.3 Spülhilfe: ss ;:; Sole d = direkt 
WS= Wasser OS ;:; Dickspülung ld = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 

) 9.2 Bohrtechnische Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohivlerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 0mm m Bemerkunqen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außenfinnen: I oa:tum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 --
4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism 0 Art von tri bis m Körnung von m bism Art rn über/unte 
mm mm 16.nsatzpunk 

11 Sonstige Angaben k.e.ln WassPr 

1(.\.1P AOJl=: 
~~ "",ufflW0/1pr0'f)' 
~„· 1'·~~ p (',) ~- 'O' Cfl 
~~ ©::C 

Datum: November 2011 :E firmen üen ,_ 1 Unterschrift: 
zentra e et:" 

~ \ ~ pforte~~'.~ß~! ß' J 
~·«·~-

:::~~· 



Anlage 

Ir f!&~l/Mwg_rpf!Q_JJ_/S_T_Gfl.!f!J_f!_ 
www.mus-umweltprojekt.de 

Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS8 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11 .2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und BeimenQungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Asphaltdeckschicht 

b) 

0.18 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

f) Asphalt g) anthropogen h) A 1 i) 0 

a) Kies, steinig, schwach sandig 

b) 

0.60 
c) mitteldicht, d) schwer bis sehr e) grau 

erdfeucht bis schwer 

f) Schotter- g) anthropogen h) A, GI 11) 0 
tragschlcht 

a) Kies, stark schluffig, schwach sandig 

b) Erdaushub, vereinzelt Bauschutt 

} 
1.80 

c) halbfest, leicht d) halbschwer bis e) braun 
plastisch, locker schwer 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) ++ 

GU" 

a) Schluff, schwach feinsandig, schwach mittelsandig, schwach kein Wasser RKSB/ 1 1.80 
grobsandlg, feinkiesig -2.10 

b) 

2.10 
c) steif, d) halbschwer e) grau 

~ndtlef" mittel plastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 
0 

TM 



·- ----- - - ---- --- ·- --- ·---- ----·- - - · - - --- --- - - -
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L . 

P_r_o.:_je_k_t _ _ __ B_a...c:.ugrundunters~chung "Ausbau der B~-n-de-s-st-ra_ß_e_B_9_i_ - T-r-o-ck-e-ntalstraße" in Plauen .. ___ 

1
1 

Projektor.: 11/09/637 PI 

Oatum ____ 19. i 0 .~04 . 11 . 2011 .. ·--··_·-_-=.-... -----·======~~--------·-·-=---------==---··=:] 

"'"'"' ''~KS9 1 

Kein Wasser 

Ansatzpunkt: 359.40 m ~ 

..Q,OOm " · ''ti : Schluff, sandig, schwach kiesig-, -e 
0 15m -f'~ 0 1;;.!' 1 humos, Wurzeln A. OU 

· ,,,.... , ' o stej f, erdfeucht, schwarzbraun 
I'-'" a 
i0 c 0 0ö 
b~ ooc 

1
°c0 0ö 
10~000 
1°-o 

0 oc. 
]Oö 0 o

0 

i0 c
0
0 .ö: • 

()~ 00 c 
0 .0°0·0 
ri•· 0 0 
'--0 0 
o;,ob'c, 
~ 00 (' . • 

0 o
0 0ö 
• c 0 
0 0 

oooÖ~ 
b.~ eoe 

l0 o~Oc, 
·00°o0 

!0 o
0 0o 

lc:r~ 0o Q 

10c 0 0 ·(i 
1.65m • ~ • 

3.00m 
EndUefe 

Steine, kiesig 
Ziegelbruch 
locker, erdfeucht, rot 

Kies, sandig, schwach schluffig 8 
Erdaushub mit Z iegelbruch 
mitteldicht. erdfeui:ht, graubraun, A,Gl,GU. 
rot 



~f· ~~~~~~~rt~~tt~f ~:t1.~~ 

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS9 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts: 4509254.00 Hoch: 5595191.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 359.40 m 
Ansatzpunktes b) zu rn gleich Gelände 

3 Lageskizze (unrnaßstäblich) 

) Bemerkung : 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

B Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 B_ohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK: mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Ptoben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung n:iit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
. „ = = „ . = ... 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „. = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = ~iespumpe „ . = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1.2.3 S~ülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 

9.2 Bohrtechnische Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohr'Werkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 

1 
"mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 

von bis hilfe. "mm 0mm m· Bemerkungen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: " Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag(Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: "Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: lil Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand.gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: ni bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism 0 Art von m bis m Körnung von m bism Art tl über/unte 
mm mm Ansatzpunk 

11 Sonstige Angaben kein Wa ~ROJ-~-. .. 
~~ ~~tf!Weltp~/(), 

<:; ,_•' I\ Yo+,~ 
p~ 

C:..,l!o' ~ ·o-~ 
~s «>:s: 

Datum: November 2011 ~rnrtffi\~OO~ßuen li 1 Unterschrift: 

\'%. p{ortenstraße 7 $ '/ / le9 ~. ~or::.')7 p\auen ,~, / 

~?,(i , .... „ ·' 



Anlage 

~· ~~~~~~~5rt:~~1~f~!N-8a~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS9 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr lnm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh all 

a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

) 
b) 

0.15 
c) steif, erdfeucht d) halbschwer e) schwarzbraun 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 1 i) 0 
ou 

a) Steine, kiesig 

b) Ziegelbruch 

1.65 
c) locker, erdfeucht d) halbschwer e) rot 

f) auffüllung g) anthropogen h) A, GI 1 i) + 

a) Kies, sandig, schwach schlufflg kein Wasser 

b) Erdaushub mit Ziegelbruch 

3.00 
c) mitteldlcht, d) schwer e) graubraun, rot 

!Endtief"' erdfeucht 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI, , i) 0 
GU 
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Maßslab : 

T 

RKs1011 2,oom 
Kein Wasser 

1: 20 ---- - - --- ---

RKS10 
Ansatzpunkt: 359.50 m 

O;OOm 

~chluff, sandi~, schwach k~~ {.,_\ 
humos, Wurzeln • A, OU )1 

steif, erdfeucht, .schwarzbraun -0-
Kies, schluffig, sandig =-< 
Erdaushub ,..., ,. \ 
halbfest, leicht plastisch, A, G:;U 
graubraun .....__ 

Kies, steinig, sandig 
Ziegelbruch 
locker, erdfeucht, rot, grau 

Kies·, stark schluffig, schwach G:) 
feinsandig , schwach mittelsandig, A,~T· 
schwach grobsanctig 
Erdaushub mit Ziegelresten 
steif, mittelplaslisch, reit, grau 

Rechlswert 1 Hoch1-·1-ert--4-5_0_92ze- _-oo_/_5_5_95209-.D-D _____ __ ------·--------=---===~-- - --~ . j-_ ,~, 
1

1; 

Datei: Plauen-Trockentalstraße.dcb _ ----- ----- ·-···----·-··· ----------- --- [Dc1, 
- - - - ····- ---···· ---- ··-------~~---~ 



~~ ~!t~u~~tftf-f!i~~~0~:if!~~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnfs Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS10 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrlchplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr. 

Rechts: 4509228.00 Hoch: 5595209.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 359.50 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

J 
Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.· Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dlpl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art· Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrurig mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9._1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrµng mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernterProben BS = Sondierbohrungen 
... = = ... = . .. 

9.1.1.2 Löseri: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend qrucJ< = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke .. . = 
9.1 ;2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe ... = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkerrirohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1 .2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1.2.3 Spülhilfo: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 

9.2 Bohrtechrilsche Tabellen 
J Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 

Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tief~ 
von bis hllfe 0 mm 0mm m Bemerkungen 

0.0 E.T. BK ram EK 60i50 q 

,__ 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: !?J Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz --
3 Nr: 0 Außen/Innen; I 1 
4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

.6 Nr: 0-Außen/lnnen: J 4 

10 Angaben übe.r Grundw(,lsser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Böhrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m pis: m Art: 

Filterrohr FillerschUttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism 0 Art von m bis m Körnung von m bism Art 
11 über/unte 

nim mm Ansatzpunk 

11 Sonstige Angaben kein :t"PROJ~ 
~ c.,·IJ.fOW6//pr. lf")' 

~-e" ~ %,~ c:i ~· - < 

w Oll$ O..dl 
:!: :: (ll ::J:· 

Datum: November 2011 ~ _ Zen~e Plauen ,_ Unterschrift: '\ mf/18 !N('ße 1 ß i 
~ 08527 Plauen / - ~ l'n ,,_< -

~E°C 170'2S ~~~ __ „ 



Anlage 

~
3

• ~~~'%u~~tf!:fßi~f!J2!1.~~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS10 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen 
Sonde~roben 

„„m Wasse ührung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

b) 

0.25 
c) steif, erdfeucht d) halbschwer e) schwarzbraun 

. 
1 i) 0 f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 

ou 
a) Kies, schluffig, sandig 

b) Erdaushub 

0.55 
c) halbfest, leicht d) halbschwer e) graubraun 

plastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU• 

a) Kies, steinig, sandig 

b) Ziegelbruch 

1.20 
c) locker, erdfeucht d) schwer e) rot, grau 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 

a) Kies, stark schluffig, schwach feinsandig, schwach mlttelsandlg, kein Wasser RKS10 1 1.20 
schwach grobsandig I 

-2.00 
b) Erdaushub mit Ziegelresten 

2.00 
c) steif, d) schwer e) rot, grau 

Endtief" mittel plastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 
0 

ST" 



) 
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T 

RKS11 
Ansatzpunkt: 362.70 m 

o.oom ------------ -

J 
RKS 11 /1 LLQ.?.~6~m'--- 1 

Asphaltdeckschicht 
fest, grausch;varz 

o·o o ~ :~ .;---
!. '. ; IU;~ : : Kies, s_chw9ch sandig, sehr 

, 4 schwac.h schluffig 

0) --r 
\ A, GI J 

r .„ () 0 r :: rnitteldlcht, erdfeucht, grau, braun 
_,o~.5,,_,0"-m"-"'in"'· ·~·-·=-4-fi..:•.:.,• - --- ·-·---··-·----

l1:._ ;-~ 
1 ' ,Q 
• • 'O 

J
f°~o: :_.·. 

• ~ CY 
. • 0 

0 0 . 

o. . 
..... ; . 

RKS11/2 L ·tO!]l '• ;. 0 o 
~---" 10 0 0 .~. 

!· 

j a:.9,_ 
I '- " . 

l
~o",, o 

.tl..L ~-. 
• .. · o 
j • :0 

!C?.a „ J 

L..... ~· ~ 
• .. 0 . • 

Kies, schwach schluffig bis 
schluffig, sandig 
Erdaushub, Zie·gelreste 
locker / halbfest, erdfeucht, braun, 
grau, schwarz 

Kein Wasser 

o::.~~J ~ 
•. ·. 0 ~ • . • 0 _. 

2.oom 1:0: .L~,_:-'1'------
Endtiefe 

"-..__ _ _/ 

1 
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~~fv:~~~tr:~~t~r~fftt!!fe 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS11 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509176.00 Hoch: 5595252.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 362.70 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäbllch) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch : 

B Probenobersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben Asphaltprobe 1 M&S Labor 

Wasserproben 



} 

J 

9 Bohrtechnik BP = aohrung mit durchgehender BKR= BK mit rictitungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nlchtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
.9.1;1.1 Art: . BuP= Bohrung mit Gewinnung Kerriumhüllurig 
BK= Bohrung.mit durchgehender unvollständige·r Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung .gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = .. , = „. „. 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke .„ = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale „. = 
EK= Eihfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespum'pe „. = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK= Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antri.eb: 
G = Gestänge 
SE;= Se.il 

9.1:2.3 Spülhilfe: 
WS= Wasser 
LS = Luft 

9.2 Sohrtechnische Tabellen 

Tiefe In m 
Bohrlänge in m 
von bis 

0.0 E.T. 

9.3 Bohrkrone·n 

1 Nr: 

Bohrverfahren 

Art Lösen 

BK ram 

0 Außen/Innen: 

HA = 
F = 
V = 
ss = 
DS = 
Sch = 

Art 

EK 

I 

Hand 
Freifall 
Vibro 

Sole 
Dic~spül\,lng 
Schaum 

Bohrwerkzeug 

0 mm Antrieb 

60/50 G 

Spül­
hilfe 

DR = Druckluft 
HY = Hydraulik 

d = direkt 
id = indirekt 

Verrohrung 
Außen Innen Tiefe 
0mm 0mm m 

9.4 Geräteführer-Wechsel 

Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer 

Bemerkunoen 

Grund 
2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: f/J Außen/Innen: I 1 
4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis rn Art: von: rn bis: rn Art: 

Filterrohr 
Nr von m bis m 

11 Sonstige Angaben 

0 
mm Art 

Filterschüttung 

von.m bis m Körnung 
mm · 

Sperrschicht 

vonm bis m Art 

OK Peilrohr 
In Oberlunte 
IA,nsatzpunk 

Datum: November 20.11 Unterschrift: ---=--!l1:~~?· ...:::_~----------
/~ 



Anlage 

~J ~~~t!u~~br!~ß1~f:!J~~~~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS11 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011· 
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 
b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 

„„m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

An salz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Asphaltdeckschicht RKS11 1 0.00 
I 

b) 
-0.26 

0.26 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

f) Asphalt g) anthropogen h) A 1 i) 0 

a) Kies, schwach sandig, sehr schwach schluffig 

b) 

0.50 
c) mltteldlcht, d) schwer e) grau, braun 

erdfeucht 

f) Schotter- g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 
tragschlcht 

a) Kies, schwach schlufflg bis schluffig, sandig kein Wasser RKS11 2 0.60 
I 

b) Erdaushub, Ziegelreste 
-1.10 

) 2.00 
c) locker I halbfest, d) halbschwer bis e) braun, grau, 

Endtief" erdfeucht schwer schwarz 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU 
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Kein Wasser 

RKS12 
„„. _ _ _ „ _______ _ 

Kies, steinig, sandig bis stark 
sandig 
Ziegelbruch mit Schlacke, Glas, 
Betonreste 
locker, erdfeucht, rot, grau 

00, .. 
••• Kies, stark sand~ 8 

• • o. Erdaushub, Bauschutt 1 
;2.00m 0 </ ~ "" ::: locker bis mitteldicht, erdfeucht, A, G 

End.tiefe -, braun ___ _ 

: ; , 
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III" M~~Jl}AW.§~Tf!.B()}_~lffg}.!_fJ_lj_ 
www.mus-umweltprojekt.de 

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11111 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS12 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrlchplatz" 
Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts: 4509156.00 Hoch: 5595290.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 364.60 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lagesklzze (unmaßstäblich) 

) Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

F achaufslcht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 
GerätefOhrer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 
GerätefOhrer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 
Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
• „ = = „ . = „. 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = (!rückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „. = 
9.1.2.1 Art: VK = Völlki'one Spi = $pirale ... = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kies pumpe .„ = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilböhrer 
TK = Dreifächkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

. 9.1;2;2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS .= Luft Sch = Schaum 

9.2 Bohrtechnische Tabellen 
Tiefe in m Bohrverfahren Boh!Werkzeug Verrohrung 

Bohrlänge in m Art Lösen Art "mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hllfe 0 mm 0 mm m Bemerkungen 

O;O E.T. BK ram EK ~0/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 111 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 111 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: " Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 1 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

) Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m 1.1nter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filtersctlüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism 0 Art von m bism Körnung vonm bism Art 
11 über/unte 

mm mm Ansatzpunk 

11 Sonstige Angaben kelnwa-~ p ROJ. 

~ ~.ÜrnW•ftpf.f°;-~ 
~ "'" lil % 4' C'!) ~: ~~ 
~··5: ·o-~ 

il'f/~ :sS: . <U:c 
Datum: November 2011 c:f irr«cmata!mfjlllue n ~ Unterschrift: //'it---'\'!' Pfortenstraße 7 $ .. / 0 ~ OB527 Plauen «· ,· 

~ ~~~ Ec1702f>t>: J 

··-



Anlage 

~* ~~~~~u~~tl!f ß1~f!J~tf8a~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS12 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011· 
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 11) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Kies, steinig, sandig bis stark sandig 

b) Ziegelbruch mit Schlacke, Glas, Betonreste 

1.80 
c) locker, erdfeucht d) halbschwer bis e) rot, grau 

schwer 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 

a) Kies, stark sandig kein Wasser 

b) Erdaushub, Bauschutt 

2.00 
c) locker bis d) schwer e) braun 

~ndtief<> mittel dicht, 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 

) 



) 
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RKS 13/1 '-'-'2=. O=O,_,_,m_,___ 
Kein Wasser 

1 

RKS13 
Ansatzpunkt: 368.70 m 

o.oom 
-r-~ 

r 

2.00m 
Endtiefe 

Asphaltdeckschicht f \ 
fest, grauschwarz 18A 
Kies, steinig, schwach -sa_n_d-ig-.-- ---

sehr schwach schlüffig f.' A, GI 
1
. 

mitteldicht, erdfeucht, grau, \ / braun ral! ____ . '-_/ 

Schluff, schwach sandig bis stark 
sandig 
Erdaushub mit Ziegel- und 
Betonresten 
halbfest, leicht plastisch, rot, 
braun, .grau 
---·-···---- ··- -

f"', 
\ A, UL J 
'--._ __ _/ 

Schluff, schwach tonig, schwach e· 
feinsandig, schwach niittelsandig, . . " 1 
grobsandig A TL 
halbfest bis fest; leicht plastisch; ' , 
braun, hellbraun 

1 

1 1 
i 
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Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS13 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Diltrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509102.00 Hoch: 5595327.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 368.70 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

6 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



.9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK r:nit beweglicher 
9.1 .. 1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = ... = „. . .. 

9.1;1 .2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke .„ = 
9,1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe .„ = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK= Drelfachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1 .2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 

9.2 Bohrtechnische Tabellen 
J 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m 

Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0 mm 0.mm ni Bemerkungen 

Q;O E.T. BK rarn EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0. Außen/Innen: I 1 
4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/li:inen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals .angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: ni bis m Art: von : m bis: m Art: 

Filterrohr Fllterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr vonm bis m 0 Art von m bis rn Körnung von rn bis rn Art In Oberlunte 
mm mm ~nsatipunk 

11 Sonstige Angaben kein Wasser 

~~\.TPflo;;C. 
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Anlage 

~·· M~$_YMWg~Tp_R_Q.f_g_FS_r_g1411_11_ 
www.mus-umweltprojekt.de 

Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS13 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.. .. m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 11) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Asphaltdeckschicht 

b) 

0.21 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

f) Asphalt g) anthropogen h) A l l) 0 

a) Kies, steinig, schwach sandig, sehr schwach schluffig 

b) 

0.40 
c) mltteidicht, d) schwer e) grau, braungrau 

erdfeucht 

f) Schotter- g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 
tragschlcht 

a) Schluff, schwach sandig bis stark sandig 

b) Erdaushub mit Ziegel- und Betonresten 

0.90 
c) halbfest, leicht d) halbschwer bis e) rot, braun, grau 

plastisch schwer 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, UL I ') 0 

a) Schluff, schwach tonig, schwach felnsandig, schwach kein Wasser RKS13 1 1.00 
mittelsandlg, grobsandlg I 

-2.00 
b) 

2.00 
c) halbfest bis fest, d) halbschwer e) braun, 

!Endtief" leicht plastisch hellbraun 

t) Auffüllung g) anthropogen h) A, TL I '> 0 
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Projekt _Baugrunduntersuchung "A~sbau der~B~ndesstraße 892 - Trockenlal;traße" in Pla~en • ~ 
Projektnr.: 11/09/837 Pi 

---- ----·~-------- - - - ----
Datum 19.10.-04. 11.2011 

Maßstab : 1: 20 - ---- ------ ---·--„·1 
RKS14 

Ansatzpunkt: 368. 10 m 
o,oom 
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Kies; sandig bis stark sandig 
Bauschutt I Ziegelbruch 
locker; erdfeucht, grauschwarz 

Schluff, sandig bis stark sandig, 
kiesig 
Erdaushub 
halbfest, leichtplastisch. braun 

Kein Wasser -------···------
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IJ" ~~~~u~~trt::~~~~~:~~~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Selten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS14 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 • Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509120.00 Hoch: 5595326.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 368.10 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

' 

Bemerkung: 
) 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.· Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.· Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP= Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorien!ierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = .„ = „. „. 

9~1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „. = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale „. = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kies pumpe .„ = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antdeb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1;2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Diqkspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 

9.2 Bohrtechnische Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohl'Werkzeug Verrohrung 
Bohrlärige In m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spi.il- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 0mm m Bemerkungen 

0.0 E.T. BK ram EK 60150 G 

~-- ,___ 

1----

9.3 Bcihrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außenlinnen: f Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 
4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: f 3 
6 Nr: 0 Außen/Innen: f 4 

) 
10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschültung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism 0 Art von m bism Körnung vonm bism Art tn über/unte 
mm mm fA.nsatzounk 

11 Sonstige Angaben keinwa . fpr 
~~\; 0.1~> 
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Datum: November 2011 
1 
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Anlage 

l<tJ ~~~~u~~tr!f ~ß~~f!Jf t!!J!! Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS14 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011· 
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimenoungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
„ .. m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Kies, sandig bis stark sandig 

) 

b) Bauschutt I Ziegelbruch 

0.75 
c) locker, erdfeucht d) halbschwer e) grauschwarz 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 

a) Schluff, sandig bis stark sandig, kiesig kein Wasser 

b) Erdaushub 

2.00 
c) halbfest, d) halbschwer e) braun 

Endtief• leichtplastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, TL 1 i) 0 

) 



) 
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Kies, sandig, schwach steinig 
Bauschutt I Z:iegelbruch 
locker, erdfeucht, rot, braun, 
schwarz 

Schluff, sandig bis stark sandig, 8~ 
kiesig .,.., \ 
Erdaushub A, TL 
halbfest, leichtplastisch, braun 

RKS15/102.00rn ____ ~ 
Kein Wasser 
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Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzelchnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS15 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts: 4509079.00 Hoch: 5595359.00 lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 370.70 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 lagesklzze (unmaßstäblich) 

J 

Bemerkung: 
) 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dlpl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK;:: Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = .„ = „ . „. 

9,1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = dre.herid druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „. = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK= Eihfacfikernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe .„ = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Dickspülung id = indirekt 
LS. = Luft Sch = Schaum 

9:2 Bohrtechnische Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0 mm Antrieb Spül- Außen Innen 

1 
Tiefe 

von bis hilfe 0 mm 0mm m Bemerkunqen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0.Außen/lnnen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0Außen/lnnen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 
) 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Venüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Fiiterrohr FHterschültl.irig Sperrschicht OK Peil(ohr 

Nr von m bism 
QJ 

Art von m bis m Körnurg von m bism Art 
11 Oberlunte 

mm mm Ansatzpunk 

11 Sonstige Angaben kein Wasser 

~ 'C,\.TP R0.1. 
~ "".umwe11,o~.f,>-
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9, Zentrale Plauen 1- ~ \~ Pfortenstraße 7 ßj J 

~27 Plauen r· · 
;: 

<;!<· . 

cnois~~~ 
~/ 



Anlage 

~· ~~~~~~~rt:~~~~f{Jfft:.~~ Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße 892Trockentalstraße 

RKS15 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011· 
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.„.rn Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr in rn 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk· 

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Pflasterdecke 

b) Rasengitterplatten 

0.06 
c) d) e) grau 

f) Parkplatz- g) anthropogen h) A 1 i) 
0 

befestlgung 

a) Kies, sandig, schwach steinig 

b) Bauschutt I Ziegelbruch 

1.20 
c) locker, erdfeucht d) halbschwer e) rot, braun, 

schwarz 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 

a) Schluff, sandig bis stark sandig, kiesig kein Wasser RKS15 1 1.20 
I 

-2.00 
b) Erdaushub 

2.00 
c) halbfest, d) halbschwer e) braun 

Endtief" leichtplastisch 

f) Auffllllung g) anthropogen h) A, TL 1 i) 0 



,-

.-------- - ·-------...-P=r=o1'-·-e=kt=====-B_':~grunduntersuchun9._"Ausbau der Bundesstraße 092 - Trockentalstraße" in P_la_u_e_n_ .. _ l l 
~· !rfßß.IJ.M.W..~qf!_RQ~fä_T Glrf BH Projektor.: 11/091637 PI ---- ----· ! 
~ www.mus-umweltprojekt.de Datum 19.10.-04.J1 .2011 

Maßstab : 1: 20 
----- - -·--- .„-.. 

RKS16 

sehr schwach schluffig 
mitteldicht bis dicht, erdfeucht, A, GI 

Asphaltdeckschicht -----r.\ 
fest, grauschwarz §' 
Kies, steinig, schwach sand;-- ( 

;.....~~...,...._~ rau --·· __ _ 

Rechtswert f Hochwert 

Datei: 

Kein Wasser 

4509067.00 / 5595:)_54.00 

Plauen-Trockentals[(aße.dcb 
~---------

Schluff, feinsandig, schwach 8 
kiesig bis kiesig . . . \ 
Erdaushub mit Ziegelresten A UL 1 

halbfest, leicht plastisch, braun, ' . 
grau 

Sch.lu.ff, fe. lnsandig, kiesig bis stark 8-......· 
kiesig, schwach tonig \ 
inhomogen A TL 
halbfest leicht plastisch, braun, ' 
hellbraun 

---=~=--=d ----- ~. 

-------------- -- ---- ---- - - -= 



ir Mß§ __ lj_AJ_'!(.E_~Tf'_IJ_Q!_glfJ GJW?.H. 
www.mus-umweltprojekt.de 

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl derTestberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS16 .Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und !'DJttrichplatz" 
Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts: 4509067.00 Hoch: 5595354.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 371.10 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

J 

Bemerkung: 

) 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekl"Nr: 
Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl." Geoökologe 
Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Technlke.r 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 
Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnurig nichtgeke'rnter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1;1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BKmil:fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrüngen 
= = = "' 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke ... = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale .„ = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe ... = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seil.kernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1.2.3 Splilh,ilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 Bohrtechnische Tabellen 

) lieJe'Jn m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohnirig 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mni 0mm m Bemerkunaen 

0.0 ET. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer~wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr · für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/lnnell: I 2 
~--

5 Nr: !2! Außen/Innen: I 3 
6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster.gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei rn Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bis m 0 Art von m bis m K()rnung vonm bis m Art Tl über/unte 
mm mm Ansatzpunk 

1.1 Sonstige Angaben kein Wasser 
-

~t;\.IPROJ. ~ · "'.urnwe111J'!'if,?< 
~ ~-S l'O· 

~ ::1· ~ ~~~~ . 
3:' O-t1) 

Dalum: November 2011 1 ~irmenst 1 (1) :c Unterschrift: 
d Zentrale Plauen ,__ / ~ \ ~ PfortenstraßA 7 /'' 1 

~':-
~27 Plauen ,/ 

tc1102s~~_,, 
--



Anlage 

~~ ~!~'!t'!!!t1i!:~~t;rIJ~N~~ Bericht: 

Az.. : HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS16 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11 .2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt 1) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Asphaltdeckschlcht 

b) 

0.20 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

1) Asphalt g) anthropogen h) A l 'l 0 

a) Kies, steinig, schwach sandig, sehr schwach schluffig 

b) 

0.40 
c) mltteldicht bis d) schwer bis sehr e) grau 

dicht, erdfeucht schwer 

f) Schotter- g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 
tragschicht 

a) Schluff, feinsandig, schwach kiesig bis kiesig 

b) Erdaushub mit Ziegelresten 

1.10 
c) halbfest, leicht d) halbschwer e) braun, grau 

plastisch 

1) Auffüllung g) anthropogen h) A, UL 1 i) 0 

a) Schluff, feinsandlg, kiesig bis stark kiesig, schwach tonig kein Wasser 

b) inhomogen 

2.00 
c) halbfest, leicht d) leicht bis e) braun, 

l:ndtiefP plastisch haibschwer hellbraun 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, TL 1 i) 0 



) 

Rechtswert I Hochwert 

1 Datei:-

,_P_r_o_Je_k_t _ ___ Ba_u~~~~chuhg "Au~bau der Bundes~~~~n 11 
Projektnr._: __ 1_11_091837 PI ----------- - _ _____ ! 
Datum 19.10.-04.11.2011 
----- ···----- - --- · ------ ---- -· 

Maßstab 1: 20 

Kein Wasser 

----- ------ ---- ---·-·ff·----- - - -·--

RKS17 
Ansatzpunkt: 372.50 m ----..... 

o.oom / ·'\ - r,·····. Pflasterdecke - ---····- - ( \ 

--
1 

Granitpflaster \a· 
...QJ.!!!11 rau _ ____ __ _ 

+.-~-o--"J;~- Feinkies, grobsandig 
1 

, 
0 o o; \ Tragschicht \ A, GE l 

~
ö .„ . \Jgi::ker, erdfeuc~!. grau \// 

_._ ooo "--

0000 
ö .... 

_._ qco 

OÖO.ö 

:Oö .... 
1 ...... ,ooo 

10·000Q 

l

oe. ...... 
'-*· c 0 ,o 
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Po u. 
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10- ·ooo 

l
b0

ö ._: 
ILA.. GQO 

0 O~:t 
0 '-' 0 

eo ~ 
; ....... 00 (,) 

ioooOo 
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:Oö o.i 

2.00m 1 c .o 

End liefe 

Kies, steinig, schwach schluffig, 
schwach sandig bis sandig 
locker, erdfeucht, grau, graubraun 8 



I~* ~!~~t1l&1!fßt8f!i~N~~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS17 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 ·Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts: 4509059.00 Hoch: 5595380.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 372.50 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

) 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 
Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB::o BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= BohrtJng mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender uhvoliständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
„. = = ... = . .. 

9.1 .1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „ . = 
S.1 .2.1 Art: VK = Vollkröne Spi = Spirale . „ = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe .. . = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK= Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Frelfäll HY = Hydraulik. 
SE= Seil V = Vibro 

9 .. 1.2.3 Spülhilfe: ss = Seile d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft $eh = Schaum 

9.2 Bohrtechnlsche Tabellen 

Tiefe In m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hllfe 0 min 0mm m Bemerkungen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

,..._. 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr T(!g/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I J.ahr für E,rsatz 

.3 Nr; 0 Außen/Innen: I 1 
4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 
5 Nr: 0 Außen/Innen: f 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 
) 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höghster gemessener Wasserstand.gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

VerfÜllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism 0 Art vonm bis m Körnung von m bis m Art 11 Oberlunte 
mm mm Ansalzounk 

11 Sonstige Angaben kein Wasser 

. ~~\.TPRotl'. . 
/ .::::,~ ~-:,,-umwe11t>/-fr . 

~ ~o //!://~_,~/ C? ~· :;.r~ (:>. . 
Datum: November 2011 ~ffnens : 't~ Unterschrift: 

(1) t}:I / 
-

©9 :r 
d Zentrale 01~.,,..n t 

.·~ Pfortenslraße 7 .!:::~ 
4'/., 08527 Plauen ~ 

ll'o~ <(..«; • 
7tc 1102~~~/ 



Anlage 

~ M&.:§_llMW;bT/':B_Q.!ßJS[§Mfl_!!_ 
www.mus-umweltprojekt.de 

Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS17 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.„.m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Pflasterdecke 

b) Granltpflaster 

0.18 
c) d) e) grau 

f) Pflaster g) anthropogen h) A 
1 i) 

0 

a) Feinkies, grobsandlg 

--
b) Tragschicht 

0.25 
c) locker, erdfeucht d) halbschwer e) grau 

f) Klestragschlcht g) anthropogen h) A, 
1 i) 

0 

GE 

a) Kies, steinig, schwach schluffig, schwach sandig bis sandig kein Wasser 

b) 

2.00 
c) locker, erdfeucht d) leicht bis e) grau, graubraun 

Endtief" halbschwer 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI, , i) 0 
GU 



) 

·-- - --- , 

1 Projekt Baugrundunteisuchung "Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalslraße" in Plaue.n 

1--P_r~o)_Ei_kt_nr_. : _ _ . 11/09/837 PI 

Datum 19.10.-04.11 .2011 
~· M~$._qMJ'!§LTefl.{J.!§fS[~M_EJ_IJ. 
~ www.mus-umweltprojekt.de 

Maßstäb : 1: 20 

RKS18 
O.OOm 

Ansatzpunkt: 372.20 rn G 

Kein Wasser 

Rechtswert I Hochwert 4509027 :oo / 5595335.00 
j Datei: . - --P.,-1-au_e_n--Trockentalstraße.dcb 

Kies, schluffig, schwach sandig 
Erdaushub 
milteldlcht bis dicht, ·erdfei.Jcht, 
grau, grauweiß, orange 

-----··------.... --.~------------=--- ---- -1 _1~~1 



~~ ~!~~~~6rt:~1~~!J~ft~~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS1B Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort Ausbau der Bundesstraße 892 ·Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509027.00 Hoch: 5595335.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 372.20 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

J 
4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.· Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP= Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nlchtgekernter Kernentnahme 
9.1 .1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1 .1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
EiK = Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
::: = = „. . .. 

9.1.1.2 Lösen: ram ::: rammend schlag= schlagend 
rot '- drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1 ;2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „. = 
9.1:2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale „. = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis ::: Kiespumpe ... ::: 

OK= Doppelkernrohr D = Diamaritkron(;l Ven = Ventilbohrer 
Ti<= Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2;2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1,.2;3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Dlckspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 

9.2 Bohrtechnlsche Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül, Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 0mm m Bemerkunaen 

o:o E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer~Wechsel 
·- · 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I t 
4 Nr: ,__ 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfi.illung und Ausbau 

-' Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttüng Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism 0 Art von m bism .Kömurig von m bis m Art 
111 übef/linfe 

mm mm l\nsatzpuhk 

11 Sonstige Angaben kein Wac-~~ .. • 
. ~~\.lPRo,:t-" 
~ s-IJff\We/ftJ ~.f";-'\ 

'S ~v "o · 

·<o~· ~ '·~, 
~ 

Ob~ ·o:c.a 
!5'3: . "':± 

Datum: November 2011 c:i Fi~~WA\~.lflAAlen ,.__ Unterschrift 

\ * Pforten~traß.e 7 ~ / ~ ~, (Ul<:?7 01~„~- "-' ' 

~ ~'<," , 
tcnozs~~~ 



Anlage 

[II" M!§ __ tf_M_'t!_g_qf!_RO.[;_/SißMBJi 
www.rnus-umweltprojekt.de 

Bericht: 

Az. .: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS18 
Datum: 

Bohrung Nr; Blatt 3 20.10.2011-
04.11:2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungi;m Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
„.;m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach B()hrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische ~1) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Pflasterdecke 

b) Granitpflaster 

0.14 
c) d) e) schwarzgrau 

f) Pflaster g) anthropogen h) A 1 i) 0 

a) Feinkies, schwach sandig 

b) Tragschicht 

0.25 
c) mltteldlcht, d) halbschwer e) grau 

erdfeucht 

f) Klestragschicht g) anthropogen h) A, 1 i) 
0 

GE 

a) Kies, schlUffig, schwach sandig kein Wasser 

b) Erdaushub 

2.00 
c) mitteldicbt bis d) schwer e) grau, grauweiß, 

IEndtief< dicht, erdfeucht orange 

f) AuffUliung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU, 



Projekt -Baugrunduntersuchung •Ausbau der-Bunde;slr~ße 692 • Trockenlalslraße" In Plauen --il 
~· M~§u_M't!(gLTPRQJ.§_KT__gMfJ_lj_ r-P_ro-'--je_kt_nr_.: __ 11_109/837 PI _ - --· _) 
~ www.mus-umwellprojekt.de Datum 1910 0411 2011 _j 

Rechlswert I HoChwert 

Datei: 

_ ___ l._Maßslab : 1: ~o .· . . -~ 

RKS19 / 
Ansatzpunkt: 374.10 m 

O.OOm 

RKS19/1 f10.1a~m~-~~= 
/\ 

Asphaltde~schlcht { A 1 

fest, grauschwarz ~A 

T 

Kein Wasser 

4509020.00 15595369.00 

Plauen-Trockentalslraße.dcb 

Fein- bis Mittelkies, schwach 
sandig, schwach grobkiesig, 

• schwach schluffig A, GI / 
. " dicht, erdfeucht,_g'""ra'-=u'---- _ ~ 

Schluff, kiesig, schwach sandig 8 
Erdaushub mit Ziegelresten \ A, UL 
halbfest, leicht plastisch, braun ~ 

Schluff, kiesig, schwach sandig (9· 
bis sandig, schwach tonig TM 1 

halbfest, mltlelplastisch, gelbbraun ·. 

_ „„. --- .-3 
·---- --- - . [§]. 

----·-··- - - ---- ---- ----·--- - - -- - --- - -·-·- - --·...>===J 



ltI ~~~~~~trtf ~,~~~~~8a~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Bopdenprobe Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS19 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 • Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509020.00 Hoch: 5595389.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 374.10 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

) 

Bemerkung: 
J 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben Asphaltprobe 1 M&S Labor 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9,1.1 .1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = ... = ... . .. 

9;1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= sphlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke ... = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kies pumpe .„ = 
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1 .2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1 .2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch - Schaum 
9.2 Bohrtechnische Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 121mm m BemerkunQen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0.Außenllnnen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 -
5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 121 Außenfinnen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Fllterschütturig Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bis m 0 Art von m bis m Körnung von m bis m Art 
1l über/urite 

mm mrii Ansatzounk 

11 Sonstige Angaben kein . f R6Jl' 
~~ c.,·~\fWleftpr/r)..._,·, .,, „. m "·% t.:> ~· ~O'dl 

~ 
Oll~ «>:cl 

1 .::?: 
Datum: November 2011 Flr~•'filien ~ Unterschrift: ~ PlortenstPa e 7 fJ 

~ ~ ,_08527 Plaue~o..zy-

~E'C11oi'ä~ 
-



Anlage 

ir M~ UMVf_ELTJ!RQfEKL~_MBjJ_ 
www.mus-umweltprojekt.de 

Bericht: 

.Az. .: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS19 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011· 
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben „„m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Asphaltdeckschicht RKS19 1 0.00 
I 

b) 
-0.18 

0.18 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

f) Asphalt g) anthropogen h) A 
1 i) 

0 

a) Fein• bis Mittelkies, schwacl1 sandig, schwach grobkiesig, 
schwach schlufffg 

b) 

0.40 
c) dicht, erdfeucht d) sehr schwer e) grau 

f) Kiestragschlcht g) anthropogen h) A,GI 1 i) 0 

a) Schluff, kiesig, schwach sandig RKS19 2 Ö.40 
I 

b) Erdaushub mit Ziegelresten 
-1.00 

) 1.00 
c) halbfest, leicht d) halbschwer e) braun 

plastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, UL 1 i) 0 

a) SchiUff, kiesig, schwach sandig bis sandig, schwach tonig kein Wasser 

b) 

2.00 
c) halbfest, d) halbschwer e) gelbbraun 

Endtief~ mittel plastisch 

f) Hanglehm g) Ple.lstozän h) TM 11) 0 



Kein Wasser 

) 

·- --- · --- _ ____ „ ___ ____ „ __ 

- ------ ·--••»-

RKS20 
Ansatzpunkt: 375:30 m 

o.oom @ Asphaltdeckschicht - - _. A 
fest rauschwärz 

Feinkies, sandig, schluffig, 
schwach mittelkiesig ( 
mitteldicht, erdfeucht, dunkelgrau, A, GU 
grauschwarz 

Schluff, kiesig, schwach sandig 8 
Erdaushub mit Ziegelresten 1 
halbfest, ieicht plastisch, braun, A , UL) 
dunkelbraun __,., 

Schluff, kiesig, s<:;hwach sandig, G 
schwach tonig bis tonig 
halbfest bis. steif, mittelplastisch, TM 
gelbbraun, hellbraun 

1 Rechtswert I Hoch_w_e_rt _ _ 4_5_09_0_14.00 I 5595418.00 

l ·--·-· · · ·------D-a-le-1:___ Plauen-Trockenlalstri)ße.dcb - ---



~r ~!~~~u~~G1J~~18~IJ:tf ~~ 

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Bopdenprobe Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS20 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509014.00 Hoch: 5595418.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 375.30 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostrnann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP= Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1 .1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondlerbohrungen ... = = „ . = „. 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „. = 
9 .. 1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale „ . = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe .„ = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK= Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 Bohrtechnlsche Tabellen 

) Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Veri'ohrung 
Bohrlänge In m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0.mm 0mm m Bemerkungen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außenlinnen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

J Wasser erstmals angetroffen bei rn, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasser,standgleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Fiiterrohr Filterschüttung Sperrschicht OKP.eilrohr 
Nr vori m bis m 0 Art von m bis m Körnung von m bis in Art tn Oberlunte 

mm mm i'\nsatzpunk 

11 Sonstige Angaben kein Wasser 
~~\.1PRoc1 
~ ~~~l).ff\We//ßr.~~)' 
~~ rtr~ ::l· . c>~~ 

~ 
~~ 0.1:;1:) (\) :c 

Datum: November 2011 Fi rlj!jns~immlle Plauen Unterschrift: '<' Pforfenstraße 7 S) §] ~ ()A<;?7 01~ ,~~ S , 
~ ~~V/ cc 170ZS ~\~ ,. 



Anlage 

~r ~t~~rf!~~trt:~~~~f~~~~~ Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS20 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 
a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 
b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 

.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Asphaltdeckschicht 

b) 

0.08 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

f) Asphalt g) anthropogen h) A 1 i) 0 

a) Feinkies, sandig, schlufflg, schwach mlttelkiesig 

~ 

b) 

0.40 -
c) mltteldicht, d) sehr schwer e) dunkelgrau, 

erdfeucht grauschwarz 

f) Kiestragschlcht g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU 

a) Schluff, kiesig, schwach sandig 

b) Erdaushub mit Ziegelresten 

) 1.20 
c) halbfest, leicht d) halbschwer bis e) braun, 

plastisch leicht dunkelbraun 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, UL 1 i) 0 

a) Schluff, kiesig, schwach sandig, schwach tonig bis tonig kein Wasser 

b) 

2.00 
c) halbfest bis steif, d) halbschwer e) gelbbraun, 

Endtief• mittelplastisch hellbraun 

f) Hanglehm g) Pleistozän h) TM I '> 0 



1. -:---------- 1, Projekt 

l ~· M&S UMWELTPROJEKT GMBH jP;·~Jektnr. : 

r
~ . • . ··· ····· -------· c- -•--

WWW.ITIUS·UffiWellprojekt.de i Datum 

[ Maßstab : 

1 

1 

1 
j 

~--.. „ ..... „------···~· ----·---~-- - ---

T 

Kein Wasser 

-·--···-·····--··- ·1 
! 

.. Baugrundunte;~-uchung •Au~bau der Bü~de'sstra~e 892 - Trockentalstra_ße" in.Pl.ii,uen ·=.J 1 

11/09/837PI ··· - ... -··_······-_-· . _ . . ···~ 1 19.10.-04.11 .2011 

1: 20 

RKS21 
Ansatzpunkt: 378.60 m 

O.OOm . ..--~ 

Asphaltdeckschicht . (A \ 
fest, grauschwarz ____ ~ 

Sand, schwach kiesig bis kiesig , ~ 

schluffig { h "' 
1 

\ 
Erdaushub mit Schlacke und \ A, SU 
Asche :.:.J 
dich.t. trocken, graubraun, schwarz 

8
"-~ 

Grobkies, mittelkieslg, schwach _ · A, GI \, 
fein kiesig 

, dicht, trq9j(en, grau .. ___ _ 

Schluff, kiesig, schwach sandig, G. T

0
_ 

sch\'>'ach tonig 
ab 1 ri1 sehr locker 
sehr locker, halbfest, leicht 
plastisch, braun 

o:L' 

: -- 8~· Fels,verwit!ert \ 
g~schiefE!rt, trocken, fest, grau ___ Zv .. 

. . . 1 

l_ ···- -·····-·- ····· ----·····- ·-··- ·--···-·····-· 
1 Rechtswert / Hochwert 4508944.00 I 5595444.00 1· 

--~-·----- · --··----· ----·•·-··--·---~---···----•·------- ·-----···--·••rn-~· 

L~~t~i: _ _ ___ Plauen-Trockentalstr_aß_e_.d_c_b _ __ .... _____ -..... -- -==----------·-·-·---------==:·_-_-_-_ .. -. ----=---=---==--~-== ·L ~I 



~· ~t!w~~~trtf~t~~~~~8a~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Bopdenprobe Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS21 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 ·Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrlchplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4508944.00 Hoch: 5595444.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 378.60 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

J 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

B Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 ~.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
fJ.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
·= = „ . = . „ .„ 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag::: schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif ::: greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke .„ = 
~. 1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale .„ = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kies pumpe „ . = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK= Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s - Se11kernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2;2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9.1 .. 2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaurn 

9.2 Bohrtechnische TabeUen 
Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 

Bohrlänge in m M Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 0mm m. Bemerkungen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

- · 

-· 
9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: l Datl,lrn Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: J Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben überGrundwasser,Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis, rn unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr vonm bism 0 Art vonm bis m Körnung von m bism Art 
n übertunte 

mm mm Ans~tzpurtk 

11 Sonstige Angaben kein Wassf'!r-
~ ~\.T p llfJ' 

~~ \).s-umwe1~~-f': 

„~"' 19'""' ~ 
~~ · ~ %~ 
~~ 0."' . . 

Da.turn: November 2011 .,FI- .· 1 ·~J Unterschrift: 
.;t. · . . auen ,.._ 

~ \ ~ Pfortenstraße 7 <>:- . f 
~ fll>cr>~ -· · ,~ / 

· ~~~ , ' 
~ ·---·~· / 

17025 r.'(.: 
-



Anlage 

~r M&§_ lf.M!!_;~T.flJJJJ;IJT_()_MP_JJ 
www.mus-umweltprojekt.de 

Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS21 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimeni:iunQen Bemerkungen Proben 
b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 

„„m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Asphaltdeckschicht 

b) 

0.16 
c) fest d) sehr schwer e) grauschwarz 

f) Asphalt g) anthropogen h) A 1 i) 0 

a) Sand, schwach kiesig bis kiesig, schluffig RKS21 1 0.16 
I 

b) Erdaushub mit Schlacke und Asche 
-0.50 

0.50 
c) dicht, trocken d) sehr schwer e) graubraun, 

schwarz 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, SU 1 i) 0 

a) Grobkies, mlttelkleslg, schwach feinkieslg 

b) 

0.60 
c) dicht, trocken d) sehr schwer e) grau 

f) Schotter g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 

a) Schluff, kiesig, schwach sandig, schwach tonig 

b) ab 1 m sehr locker 

2.80 
c) sehr locker, halb· d) halbschwer bis e) braun 

fest, leicht plast sehr leicht 

f) Auffüllung g) anthropogen h) TL I ') 0 

a) Fels, verwittert kein Wasser 

b) 

3.00 
c) geschiefert, d) sehr schwer e) grau 

Endtief„ trocken, fest 

f) Tonschiefer g) Ordovizium h) Zv 
1 i) 

0 
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~· M~~QkJWELTPFJfNEJff__g_Mf!H 
~ www.mus-umweltprojekt.de 

Projekt Baugrunduntersuchung "Ausba~ der Bunda;straße 992 - Trockentalstraße" in Plaue~- ~-; 
Projektnr.: 11/09/637 PI - - ------ . --- ------

i Rechtswert I Hochwert 
f?~tei; . . 

Datum 19.10.-04.11 .2011 
r------ ----·----- - --
Maßstäb ; 1: 20 

Kein Wasser 

450.6934.ÖO / 5595473.00 

Plauen-T rockentalstraße.dcb 

RKS22 

Schluff, kiesig bis stark kiesig, ~ 
schwach sandig, tonig ( -· • -·. \ 
halbfest, leicht bis mittelplastisch, \ TU ~M } 
gelbbraun, graubraun "'-.__ / 

Kies, schluffig, schwach sandig Pi 
lw. geschiefert, mitteldicht, , GUI GU*} 
erdfeucht, hellbraun, braun ~ 

1 

- . -==---=-1~ • - --- - ____ jj~,I 
---- ··---·---- ______ _ 1oc!: 
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Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Bopdenprobe Anlage: 
für Bohrungen 
Baugrundbohrung 

Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS22 Zwec~: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4508934.00 Hoch: 5595473.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 379.50 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

GerätefOhrer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

GerätefOhrer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests Im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsprientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = ... = „ . .„ 

9;1.1..2 Lösen: ram = rammend Schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn - Schnecke ... = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale „. = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe .„ = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Alitrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gei:;tänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1,2~3 Spülhilfe: ss = Sole d - direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9~2 Bohrtechnische Tabellen 

I Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0 ·mm 0mm m Bemerkungen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Aµßen/lnnen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 
4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 
) 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: .m Art: 

Filterrohr FilterschüttUng Sperrschicht öK Peilrohr 

Nr von m bis m 0 Art von m bis m Körnung vonm bis m Art rn Oberlunte 
mm mm 11\nsatzpünk 

11 Sonstige Angaben kein Wasser 

~{üfifiiJ/·-, 
~ ·. "'.uroWefli:J,.., °4"/ '\. .,, '". lll 'li ~ il 

~/ ::1· (Ot~1 
Datum: November 2011 :E' '1:irme el: ~· ::r:: Unterschrift: 

c:I Zentrale Plauen ,.._ 
~ \~ Pforfen~tra,ße J .§ j 

'*"~~· ~521~1a~ 
l:c1102st>-~ 



Anlage 

~" ~~~~Ys~trt~ei~~~:~~~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS22 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a} Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b} Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.. „ m Wasserführung Tiefe 
unter c} Beschaffenheit d} Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr in m 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohivorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Pflasterdecke 

b} Granltpflaster 

0.18 
c} d) e) grau 

f) Granitpflaster g) anthropogen h) A 
1 i) 

0 

a) Feinkies, grobsandlg, schwach schluffig 

b) 

0.30 
c) dicht, erdfeucht d} schwer e) grau, 

grauschwarz 

f) Klestragschlcht g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU 

a) Mittel- bis Feinkies, schwach sandig, schwach schluffig 

b) 

0.50 
c) dicht, erdfeucht d) sehr schwer e) grau 

f) Schotter- g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 
tragschicht 

a) Schluff, kiesig bis stark kiesig, schwach sandig, tonig 

b) 

1.70 
c) halbfest, !eicht bis d) halbschwer e) gelbbraun, 

mlttelplastisch graubraun 

f) Hanglehm g) Pleistozän h) TU 1 i) 0 
TM 

a) Kies, schluffig, schwach sandig kein Wasser 

b) 

2.00 
c) tw. geschiefert, d) halbschwer bis e) hellbraun, 

Endtief• mitteldlcht, schwer braun 

f) Schleferzersatz g) Ordovizium h) GU/ 1 i) 0 
GU• 
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1:·:! ~· f!&S l!MrfE~TPßJ!~~Jf[:!J_~f!H :;:::~inr: ~~~~~~~~;:ersuc~.ung "Ausbau de;B~n-~esstraße 892:Tro~kentalstraße" tn Pla~:i:_-J 

f--
1 

www.mus-urnwellprojekt.de Datum 19.10.-04;11 .:10:11 ' 

Maßstab : 1: 20 

RKS30a 
Ansatzpunkt: 348.70 m 

_Qc0_9"'m-'-,...~~~-------- Q 
Schluff, · sandig, sch. \vaCti_ kiesig, 
humos, wurzeln , A, OU ) 
steif, erdf~ucht, schwa~~~~ ~ 

Scl11.uff, sandig, kiesig bis stark 8 
kiesig \ 
Erdaushub A, UL _ l 
halbfest bis steif, leicht plastisch, 
braun 

1 Kies, stark schluffig, schwach 
u. :·:· • feinsandig, schwach mate!sandig, 

f·:·:·:·:· 0 
schwach grobsandig 

n 1
°-0 ° halbfest bis fest, mittel plastisch, 

· . UL „ braun 
RKS30a/1 .... j_~.3~0=m~---1~.3~o=m"'· ;..., .:.; aw . ..1.LL-­

~oCi ...! . 

Kein Wasser 

• „ 
-=- 00 
c

0 
O a 

„ •. 

: - · 0 1- 0 
c oo •.• 

Kies, schwach schluffig, sehr 
sch1vacl1 tonig, steinig 
f:\v, geschiefert, hellgraubraun 

2.oom 
encti-ie-re~~~~-----

(-~ 
! GU \ 

~ 

1 
i_R_e_ch_t:v1e~_Lfi_o_ch_w_e_rt ___ 4_5~9314.00 1 5595075.00 -=--····-_-_-_ - =-.. ~ .••. -~ i Datei: Plauen-Trockentalstraße.dcb 

----------· 
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Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11109/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS30a Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 • Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts; 4509314.00 Hoch: 5595075.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 348.70 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.· Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dlpl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 
Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik 
9.1 9.1 Korzzelchen 
9.1 .1 Bohrverfahren 
9.1 .. 1.1 Art: 

BP= 

BUP= 

Bohrung mit durchgehender 
Gewinnung nichtgekernter 
Proben 
Bohrung mit Gewinnung 

BKR= BK mit richtungsorientierter 
Kernentnahme 

BKB= BK mit beweglicher 
Kernumhüllung 

BK= Bohrung niit durchgehender 
Gewinnung gekernter Proben BS 

unvollständiger Proben 
Sondierbohrungen 

BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

... = 
9.1.1.2 Lösen: 
rot = drehend 

9.1.2 ~ohrwerkzeug 
9.1.2.1 Art 
EK = Einfachkernrohr 
DK = Doppelkernrohr 
TK = Dreifachkernrohr 
s = Seilkernrohr 

9.1.2.2 Antrieb: 
G - Gestänge 
.SE= Seil 

9.1.2.3 Spülhilfe: 
WS= Wasser 
LS = Luft 
9.2 Bobrtechnlsche Tabellen 

Bohrverfahren 

= 
= „ . 

ram = 
druck = 

HK = 
VK = 
H = 
D -
Gr = 
Schap = 

HA = 
F = 
V = 
ss = 
0$ = 
Sch = 

rammend 
drückend 

Hohlkrone 
Vollkrone 
Hartmetallkrone 
Diamantkrone 
Greifer 
Schappe 

Hand 
Freifall 
Vlbro 

Sole 
Dickspülung 
Schaum 

Bohiwerkzeug 

= „ . 

schlag= schlagend 
greif = greifend 

Sehn = Schnecke ... ..., 
Spi = Spirale „. = 
Kis = Kiespumpe .„ = 
Ven = Ventilbohrer 
Mei = Meißel 
SN = Sonde 

DR = Druck.luft 
HY = HydrauUk 

d = direkt 
id :: indirekt 

Verrohrung 
Außen Innen Tiefe 

Tiefe In m 
Bohrlänge in m 
v.on .bis Art Lösen Art "mm Antrieb Spül-

hilfe "mm "mm m Bemerkungen 

0.0 E:T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: " Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außenlinnen: I 1 

4 Nr: " Außenilnnen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen; I 3 

6 Nr: " Außen/Innen: .f 4 

10 Angaben .über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpun~t bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: 

Filterrohr 
Nr von m bis m " mm 

Filterschüttung 

Art von rn bis m 

11 Sonstige Angaben kein Wasser 

: ... ,~\.1 r Rfi"Ji . " 
:...~,, .<Jrowe/t/Jr. 'lt; · .. 

m bis: m Art: 

Körnung 
mm vonm 

Sperrschicht 

bis m Art 

Grund 

OK Peilrohr 
11u.·ber/µnte 
Ansatzpunk 

.::::,~· -v.".> . % (;'.'\ 
Cl)~~ li1 ~··~. !,\ 
~~ 0-0·,1 :Eßtrmen 1: ro :3:: . Datilrn: ·November 2011 Unterschrift: __ .t,,if:L·~,,,c.~,,..:;?""". '-. _ __ _,...-/ _ ______ _ 

7 ~ zentrale Plauen !;.: . 
\ ~. .„n:'e7 ~ } 



Anlage 

~· M~§_l!MJf~LTffl()J_g_fS_T__(.!MBI!_ 
www.mus-umweltprojekt.de 

Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS30a 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11 .2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengunaen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

1 

b) 

0.20 
c) steif, erdfeucht d) haibschwer e) schwarzbraun 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 1 i) 0 
ou 

a) Schluff, sandig, kiesig bis stark kiesig 

b) Erdaushub 

0.95 
c) halbfest bis steif, d) halbschwer e) braun 

leicht plastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, UL 1 i) 

a) Kies, stark schluffig, schwach feinsandig, schwach mitteisandlg, RKS30 1 0.95 
schwach grobsandlg a1 

b) 
-1.30 

) 1.30 
c) halbfest bis fest, d) halbschwer e) braun 

mlttelplastfsch 

f) Hangschutt g) Pleistozän h) sr• 11) 

a) Kies, schwach schiuffig, sehr schwach tonig, steinig kein Wasser 

b) 

2.00 
c) schiefrig, dicht, d) schwer e) hellgraubraun 

Endtief" trocken 

f) Tonschiefer- g) Ordovizium h) GU 1 i) 0 
zersatz 



) 

~· M~ß.(JJJWEqp_R_Q~g/S!_ qM.f!I! 
~ www.mus-umweltprojekt.de 

···--·- ----··- - 1 
Projekt Baugrundunter~uchung "Ä~-sbau der Bundesstraße.B9Z - Trockentalstraße" i~· Plauen--3 
Projektnr.:- -1-11-'09iä37PI_ _______ ____ -------

··---·· . . 

Datum 19.10.-04.11 .2011 

i Maßstab : 1: 20 

RKS30b 
Ansatzpunkt: 355.90 m 

o.oom ,.,,...--~ 
Schluff, sandig, schwach kiesig, (/ \ 
humos, Wurzeln OU 
locker, steif, erdfeucht, A, J 
dunkelbraun \______ _ __/ 

Kies, steinig, schwach sandig, 
schluffig bis schluffig bis Schluff, 
stark kiesig, schwach sandig, 
schwach steinig; humos 
Bauschutt / Erdaushub 
locker bis mlttetdicht, steif, leicht 
plastisch, rot, graubraun 

Kein Wasser 

i ' Rechtswert/ ·H.ochwert ~ia-0u-9:-:.-~-:0-c~-:-:1-:5-1s1-t~a-3ß-·:·~dcb ·:-~=--- -- ==: ·· _ --· -_ -..• _--n __ L ______ o_a-te-i: - ---· 1ocP 
- - - ---- - - --- ···---- - - ·-----··--- - · L .J] ··--··-·---·· ·-- - - -------- --·····-- -
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Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. RKS30b Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509270.00 Hoch: 5595163.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 355.90 m 

Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäbHch) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräleführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.· Geologe 

GerätefOhrer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohr:techni.k BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BKmit'richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kerrienthahme 
9:1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohnmgen 
... = = ... = . .. 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9;1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke .„ = 
9.U.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale .„ = 
EK= Eihfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe ... = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrcine Ven = Ventilbohrer 
TK= Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9;1,2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9;1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Dickspülung id = ' indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 Bohrtechnische Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 0 mm m Bemerkuncien 

o.o E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer"Wechsel 

1 Nr; 0 Auß.en/lnnen: I Da!Um Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 
1--

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außenlinnen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Ihnen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

J Wasser erstmals. angetroffen bei m, Anstieg bis m Unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüliung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung ·Sperrschicht OK Peilroht 
Nr von m bism 0 Art von m bism Körnung von m bism Art n über/unte 

mm nim A.nsatzpunk 

11 Sonstige Angaben kein Wa l\.f ii':-~:> . ~ .. ~1 · -; . 

~ .urn~;0 i:·. '. ~•..i· ' . 
~ v.t::J .. -</J/u_: „,,,., .. '\ 
~ lll' -'(, '·. ' e:,~· ~;. 'i ' , ,:•'• 

~~ 
~ s a r ~:,·!:~.\ 
~~ ."/l'l .;. „; l 

·- i .„ . J 

Datum: November 2011 SrrniAetmhpel:'.( - „, 
• . } Unterschrift: 

'\': Pforterisk:f: · . ; 

~ ~ ~ 08527 t !.:<. 

~ Vltcff -



Anlage 

~- ~!t~~u~~t1!~eff;~~~N-8a~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

RKS30b 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

b) 

0.20 
c) locker, steif, d) leicht e) dunkelbraun 

erdfeucht 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 1 i) + 
au 

a) Kies, steinig, schwach sandig, schluffig bis schluffig bis Schluff, kein Wasser 
stark kiesig, schwach sandig, schwach steinig, humos 

b) Bauschutt I Erdaushub 

2.00 
c) locker bis d) halbschwer bis e) rot, graubraun 

f:ndtlef" mitteldicht, steif, schwer 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) ++ 
GU, 

) 



Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Straßenausbau 

Baugrundgutachten 

ANLAGE 3 

Bodenmechanische Laboruntersuchungen 

Dateiname: Ausbau-Trockentalstraße.DOC Proj.-Nr. 11/09/837 PI 
Datum: 28.11 .2011 



l@r M&S UMWELTPROJEKT GMBH 

Bauvorhaben: „Baugrunduntersuchung Plauen/ Trockentalstraße" 

Bericht: 11/09/837 PI 

Glühverlust [%] 4,99 (h') 4,21 (h') 4,92 (h') 3,80 (h') (h') 

Wassergehalt (nat.) [%] 25,9 16,5 22,9 17,2 9,1 

WL (Fließgrenze) [%] 37,1 29,7 38,2 32,8 40,0 

Wp (Ausrollgrenze) [%] 22,5 17,6 22,6 20,7 22,7 

Plastizitätszahl (IP) [%] 14,6 12,l 15,6 12,1 17,3 

Plastizität mittelplastisch leicht plastisch mittelplastisch leicht plastisch mittel plastisch 

Konsistenzzahl 0,77 1,08 0,98 1,29 1,79 

Konsistenz steif halbfest/fest steif halbfest/fest halbfest/fest 

Ansprache (Feinkorn) TM UL TM TL TM 

Kornanteil :S 2 mm [%] 82,1 87,9 65,2 76,5 67,5 

Kornanteil :S 0,06 mm [%] 54,5 59,7 1 36,6 56,9 38,2 

DIN 18196 II TM 1 TL 1 ST* 1 TL 1 ST* 
Boden-
ansprache 1 . 

II U, fs', ms', gs', fg 1 U, t', fs', ms', gs' 1 G u* fs' ms' 
Kornverteilung ' ' ' ' 1 U t' fs' ms' gs 1 G u* fs' ms' gs' gs' , , , , ' ' ' , 



~ ~~!::~r:~~~=~::.!~ Körnungslinie 
Prüfungsnummer: 8-1 

Probe entnommen am: 03.11 .2011 

PLI Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter: Opitz Datum: 07.11.2011 Probe RKS 8-1 Arbeitsweise: Nasssiebungl Partikelmesung 

Schlämmkorn Siebkorn 
Sehluftkorn Sandkorn Kieskorn 

Feinstes 
Fein- Mittel- Grob- Fein· Mittel- Grob- Fein-

100 
Mittel· Grob-

90 ./ 
~ .... 
/~ 

1 

~ V 

80 ~ 
.---e 

~ ..... 
„ _,.,,..., 

<I) i,....c 
cn 70 --'V c: 
Q) 

~ 
1---"'" 

E 
'E ~ "' 60 
"' ...... ~ Ql 

0 1..0 
Cii 50 

rz(' 
"C 

oe. ji!J 

.s ? 
'C 40 ""' V )ll 
Cii 
c / :0 30 ::.c 

~V Cii 
'C 

.S:! 20 
~ 1..01.)' c „ 

.Rf c 
<I) 10 ,RJ 

"' ,,, 
".RE'" "' ~ ::E 

~ 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0. 1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100 
Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: ()---0 Bemerkungen: 
Bericht: 

Bodenart: U. fs', ms', gs', fg 11/091837 Pl 

Tiefe: 1,80„.2,10m Anlage: 

UIC.: 27.0/0.5 

Entnahmestelle: RKS8 



Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage : 

Bezeichnung: 8 - 1 
Bearbeiter : Opitz 
Bearbeitsdatum: 07.11.2011 
Prüfungsnummer: 8-1 
Probe entnommen am : 03.11.2011 
Art der Entnahme : gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: u, fs', ms•, gs•, fg 
Tiefe:l,80 ... 2 , lOm 
U/Cc "' 27.0/0.5 
Entnahmestelle : RKS 8 

LASERAUSWERTUNG 

================ 
14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser [mm] Durchgang[%] 

0.0446000 85.93 
0 . 0315700 77.93 
0.0223500 67.96 
0.0158200 56.20 
0.0112000 44.65 
0.0079300 34 . 32 
0.0056100 25.19 
0.0039700 17.48 
0.0028100 11.51 
0.0019900 7.41 
0.0014100 4.89 
0.0010000 2.98 
0.0007100 1. 26 
0 . 0005000 0.12 

SIEBUNG 
=-====-==== 
Trockengewicht: 173.00 g 
9 Siebe ausgewertet 
Durchmesser[mm] Rückstand [g] Rückstand 

16.0000 0.00 
8.0000 9.50 
4 . 0000 12.51 
2.0000 7.60 
1. 0000 9.84 
0 . 5000 8.65 
0.2500 8.81 
0.1250 9 . 93 
0.0630 7.27 

Schale 98.86 

Summe Siebrückstände = 172.97 g 
Siebverlust = 0.03 g 

0 . 00 
5 . 49 
7 . 23 
4 . 39 
5 . 69 
5.00 
5.09 
5.74 
4.20 

57 . 15 

(%] Durchgang[%] 
100.00 

94 . 51 
87 . 28 
82.88 
77.19 
72.19 
67.10 
61. 36 
57.15 



Durchmesser bei 10% Durchgang = 0 . 00399 mm 
Durchmesser bei 15% .Durchgang 0 . 00592 mm 
Durchmesser bei 30% Durchgang 0.01444 mm 
Durchmesser bei 50% Durchgang 0.04636 mm 
Durchmesser bei 60% Durchgang 0.10769 mm 
Durchmesser bei 85% Durchgang 3.01638 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkör nigkeit / Krümmungszahl = 27.0/0.5 
kf (Hazen) 1.9E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0 . 06 mm) 
kf (Beyer) = 9.6E - 8 - l.OE-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 4.3 % 
Schluff : 50.2 % 
Sand: 27 . 6 % 
Kies: 17.9 % 

Durchgang bei 0.002 mm : 4.3 % 
Durchgang bei 0 . 06 mm: 54 . 5 % 
Durchgang bei 2.0 mm: 82.l % 

Durchgang bei 60.0 mm: 100.0 % 



) 

M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

°"""''„ci"~~·rri.. 
~.„~NC.lltmlJlltSOl~lrt~ 
.~,~ 

CW.~f111Qr61„ .... ~ ... _...-... 

Bestimmung des Wassergehaltesnach DIN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
Probe RKS 8-1 
RKS 8/ l,80 ... 2,10 m 

Masse der feuchten Probe +Behälter 

Masse der trockenen Probe + Behälter 

Masse des Behälters 

Porenwasser 

Trockene Probe 

Wassergehalt 

Der Wassergehalt der Probe beträgt in[%]: 

mt+m8 

md+ms 

ms 

mw=mrmd 

md 
w=mjmd* 100% 

25,94 

[g] 
[g] 
(g] 
[g} 
[g] 

[%] 

Projekt-Nr.: l 1/09/837 PL 
04.11.2011 

256,13 

211,06 

37,32 

45,07 

173,74 

25,94 



iX ~~~!.~~7:.~~~!~!::!~ Bericht: 11/09/837 PL 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 
PrOfungsnummer: RKS 8-1 

Entnahmestelle: RKS 8 

PLI Trockentalstraße Tiefe: 1,B0„.2,10m 

Art der Entnahme: gestört 
Probe RKS 8-1 Bodenart: U, s 

Bearbeiter: Opitz Datum: 09.11.2011 
Probe entnommen am: 03.11.2011 

42.0 

41.0 
~ ~ Wassergehalt w = 25.9% 
~ 40.0 
3: ~) Fließgrenze wL = 37.1 % - 39.0 ro ~ .c: 

38.0 Ausrollgrenze wP = 22.5 % 
Q) 

~ e> - Plastizitätszahl IP = 14.6 % Q) 37.0 
(/) ·~ ~ (/) ......._ 

~ 36 .0 
---~ 

Konsistenzzahl lc = 0.77 

35.0 

34.0 
10 15 20 25 30 35 40 

Schlagzahl 

lc = 0.77 Zustandsform 

1 halbfest 1 steif 11 weich 1 breiig j flüssig 1 
1.00 0.75 0.50 0.00 

Plastizitätsbereich (wL bis Wp) [%] 
Wp WL 

1 1 1 - 1 1 1 1 1 
0 10 20 30 40 50 60 70 80 

Plastizitätsdiagram m 
50 

40 
/ 

ausgeprägt / 
~ ' plastlsche 

,'!-~/ i . Tone TA 
-Q. 

. 
30 ' 

:c ! .~" (1J mlllelplastlsche 
: '\'!> 1 N . Tone TM '~· Cl) . - 1 ~ 

i(U 1 \\' - . ,~e , Tone mit organischen :t:i 20 
. 
1 t>-'V -,Beimengungen, organische Tone OT -

U) leicht 
1 

: ! und ausgeprägt J 
~ ___ _ plastlschl!__i.

0 
„ Schluffe : zusammendrückbare Schluffe UA a. ------- -------

Tone TL : mit organl- : 
1 i sehen Belmen- ' . 

10 Sand-Ton- . 
G 1 h ST / igungen und organo- ' 

7 r - -- - -----.!l~.!'~- ~-- - ---- -_F : gene Schluffe OU : 

4 - _____ :"._Y~::~:~~~~er:~---- -"/ ! und mlltelplasUsche i 
Sand-Schluff- ·1 reicht olasU- : Schluffe UM : 

0 
Gemische SU sehe Schluffe UL : ' 1 : 

0 10 20 30 35 40 50 60 70 80 

Fließgrenze wL [%] 



M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugrundlllltersuchung PLI Trockentalstraße 
ProbeRKS 8-1 
RKS 8/ 1,80„.2,lOm 

---~Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe+ Behälter 
Masse der geglühten Probe +Behälter 

Masse des Behälters 

Trockenmasse der ungeglühten Probe 
Massenverlust 
Glühverlust 

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur: T = 550°C 

Auswertung gern. DIN 4022; Tab. 4 

Der Glühverlust beträgt in[%}: 4,99 

Auswertung erfolgt für Ton und Schluff. 

Die Probe ist schwach humos (hJ. 

[g] 

mo1+ms [g] 

ms [g] 

md [g] 

mo=n\rlllat [g] 
[%] 

Projekt-Nr.: ll/09/837 PL 
10.11.2011 

109,06 
106,49 
57,54 

51,52 

2,57 
4,99 



Ir ~~!'!~~':~~~:~:!~! Körnungslinie 
Prüfungsnummer: B3-1 

Probe entnommen am: 19.10.2011 

PU Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter: Opitz Datum : 25.10.2011 Probe B 3-1 Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 

Sch!ämmkorn Siebkorn 
Sehluftkorn Sandkorn Kieskom 

Feinstes 
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

100 

! 
.... o- f---.;T 

...e i.-
~/ 

.--
90 

~V 
....... 

80 

_.......; ~ ....... 
<I> ,_.Rr" 
O> 70 ~ 
c: 
4) 

~ E 
E """' .... 
"' 60 ,,. ..... 
"' ~ "' w 0 
(j; 

50 _/f 
"O 

;;e. / .!: 
"C 40 (lf 
V 

/ Ci; 
c: 
.0 30 :.:: ;-
.... v"' Q) 

"O ,)J2 ..2:! 20 
]! 1,0' c: 

"' ,,fif c: 
~ <I> 10 "' "' ~ m 

~ ::;: 

0 1 1 1 1 1 
' 1 1 ' 

1 1 

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100 

Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: ~ Bemerkungen: 
Bericht: 

Bodenart: U, t', fs', ms', gs' 11(091837 PL 

Tiefe: 3,65 ... 4,00m Anlage: 

urc. : 18.8(0.6 

Entnahmestelle: B3 



) 

Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage: 

Bezeichnung: B 3-1 
Bearbeiter: Opitz 
Bearbeitsdatum: 25.10.2011 
Prüfungsnummer: B3-1 
Probe entnommen am: 19.10.2011 
Art der Entnahme: gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: U, t', fs', ms', gs' 
Tiefe:3,65 ... 4,00m 
U/Cc = 18.8/0.6 
Entnahmestelle: B 3 

LASERAUSWERTUNG 
======;;:;;====w=== 
14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser [mm] Durchgang[%] 

0.0446000 90.12 
0.0315700 82.98 
0.0223500 73.83 
0.0158200 62.34 
0.0112000 50.35 
0.0079300 39.12 
0.0056100 28.89 
0.0039700 20.22 
0.0028100 13' 61 
0.0019900 9.19 
0.0014100 6.51 
0.0010000 4.28 
0.0007100 1. 93 
0.0005000 0.21 

SIEBUNG 

======= 
Trockengewicht: 267.50 g 
9 Siebe ausgewertet 
Durchmesser[mrn] Rückstand [g] Rückstand 

16.0000 0.00 
8.0000 3.95 
4.0000 12.06 
2.0000 13.88 
1. 0000 17.50 
0.5000 15.27 
0.2500 14 .42 
0.1250 13. 93 
0.0630 11. 32 

Schale 164.68 

Summe Siebrückstände = 267.01 g 
Siebverlust = 0.49 g 

0.00 
1.48 
4,52 
5.20 
6.55 
5. 72 
5.40 
5.22 
4.24 

61. 68 

[%] Durchgang[%] 
100.00 

98.52 
94.00 
88.81 
82.25 
76.53 
71.13 
65.92 
61. 68 



Durchmesser bei 10% Durchgang 0 . 00327 mm 
Durchmesser bei 15% Durc hgang 0.00475 mm 
Durchmesser bei 30% Durchgang 0 . 01082 mm 
Durchmesser bei 50% Durchgang 0 . 03018 mm 
Durchmesser bei 60% Durchgang = 0.06135 mm 
Durchmesser bei 85% Durchgang 1 . 44755 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkörnigkeit / Krümmungszahl = 18.8/0 . 6 
kf (Hazen) l.2E- 7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm} 
kf (Beyer) = 6.9E-8 - 8.0E-8 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 5.8 % 
Schluff: 54.0 % 

Sand: 28.2 % 

Kies: 12.l % 

Durchgang bei 0.002 mm: 5 . 8 % 

Durchgang bei 0.06 mm: 59.7 % 

Durchgang bei 2.0 mm : 87.9 % 

Durchgang bei 60.0 mm: 100 . 0 % 



Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 

PLI Trockentalstraße 
Probe B 3-1 

Bericht: 11/09/837 PL 

Anlage: 

Prüfungsnummer: 83-1 

Enlnahmestelle: B 3 

Tiefe: 3,65 ... 4,00 m 

Art der Entnahme: gestört 

Bodenart: U, s 

Bearbeiter: Opilz Datum: 28.10.2011 
Probe entnommen am : 19.10.2011 

~ 
3: -(ij 
.c 
Cl> 
e> 
(].) 
(/) 
(/) 

ro s 

34.0 

33.0 
Wassergehalt w = 16.5 % 

32.0 

31.0 
Fließgrenze wl = 29.7 % 

30.0 

29.0 

Ausrollgrenze wP = 17.6 % 

Plastizitätszahl IP = 12.1 % 
----- --- --""'t'--.... 

28.0 o' Konsistenzzahl lc = 1.08 

27.0 1-------+----1----+----+-~--I 

26.0 
10 15 20 25 30 35 40 

Schlagzahl 

10 = 1.08 

hal~fest 1 steif l welch 1 

Zustandsform 

breiig 1 flüssig 1 

1.00 0.75 0.50 0.00 

Plastizitätsbereich (wL bis wp) [%] 
Wp WL 

1 1 -1 1 1 1 1 1 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 

Plastizitätsdlagramm 

40 

! Tone TA 

, ausgeprägt /1/ 
: plastische 

1 '!.ci'\ 
30 1------1------1------1------1-----:i---- ~,: /----J..----~ 

mittelptasUsche ! '\'?> • 1 
Tone TM ·~Cl• 

. \q 
\~,e , Tone mit organischen 

~\; 1Belmengungen, organische Tone OT -
leicht : und ausgeprägt 1 
plasttsche Schluffe ; zusammendrückbare Schluffe VA 

20 

------- ------- ___ !~~e-® ! / mitorganl- i 
1------<--Sand-Ton- .. Y sehen Belmen - .:..' ----l-----+----~ 

Gemische ST .V 'gungen und organo- : 
10 

7 -

4 ~ 

0 
0 

· ---~ ~~~~~~~~~~~~~~~~~:::,~·!! 1 ~~~~~~=11~1~:ti~~he l 
Sand.Schluff- 1 tefcht piasU- : Schluffe UM : 
Gemische SU sehe Schluffe UL : 1 l 

10 20 30 35 40 50 

Fließgrenze wL [%] 

60 70 80 



M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 
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Bestimmung des Wassergehaltesnach DJN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
Probe B 3-1 
B 3/ 3,65 ... 4,00 m 

Masse der feuchten Probe + Behälter 

Masse der trockenen Probe + Behälter 

Masse des Behälters 

Porenwasser 

Trockene Probe 

Wassergehalt 

m,+m8 

md+ms 

ms 

mw=m,md 

md 

w=mjmd*l00% 

Der Wassergehalt der Probe beträgt in[%]: 16,54 

[g] 
[g] 
[g] 
[g) 

[g] 

[%] 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
20.10.2011 

82,58 

73,39 

17,83 

9,19 

55,56 

16,54 
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M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugrunduntersuchmig PLI Trockentalstraße 
Probe B 3-1 
B 3/ 3,65 „ .4,00 m 

____ Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe+ Behälter 
Masse der geglühten Probe + Behälter 
Masse des Behälters 
Trockenmasse der ungeglühten Probe 
Massenverlust 
Glühverlust 

.. 

[g] 

mm+mB [g] 

mB [g] 

md [g] 

mo=n\rlllot [g] 

[%] 

Projekt-Nr.: l l/09/83 7 PL 
03 .11.2011 

108,36 
106,15 
55,87 

52,49 

2,21 

4,21 

____ .Anmerkungen _______________________ ~ 

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur: T = 550°C 

Auswertung gern. DIN 4022; Tab. 4 

Der Glühverlust beträgt in {°/o]: 4,21 

Auswertung erfolgt für Ton und Schluff. 

Die Probe ist schwach humos (li?. 



l~I ~~~!~7:~~~!~::.!! Körnungslinie 
Prüfungsnummer. 1 O 

Probe entnommen am: 20.10.2011 

PU Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter: Opitz Datum: 25.10.2011 Probe RKS 10 Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 

Schlämmkorn Siebkorn 
Schluffkom Sandkorn Kleskom 

Feinstes 
Fein- Mittel· Grob- Fein-

100 
1 Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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,0 30 
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~V 
-

c 
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10 "' "' 1-e-1-0"" 
"' ::;: k0 !.-0-
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0 1 ' 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100 
Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: G---0 Bemerkungen: 
Bericht: 

Bodenart: G, u, fs', ms', gs' 11109/837 PL 

Tiefe: 1,00.„2,00m Anlage: 

UIC. : 148.810.2 

Entnahmestelle: RKS 10 

·······-------------------



) 

Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage: 

Bezeichnung: 10 
Bearbeiter: Opitz 
Bearbeitsdatum: 25.10.2011 
Prüfungsnummer: 10 
Probe entnommen am: 20.10.2011 
Art der Entnahme: gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: G, u", fs', ms', gs' (" = stark) 
Tiefe:l,00 ... 2,00m 
U/Cc = 148.8/0.2 
Entnahmestelle: RKS 10 

LASERAUSWERTUNG 

================ 
14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser [mm] Durchgang[%] 

0 . 0446000 67.77 
0.0315700 58.98 
0.0223500 49.54 
0.0158200 39.47 
0. 0112000 30.75 
0.0079300 23.75 
0.0056100 17.69 
0.0039700 12.48 
0.0028100 8. 41 
0.0019900 6.52 
0.0014100 3.56 
0.0010000 1. 65 
0. 0007100 0.27 
0.0005000 0.00 

SIEBUNG 

======= 
Trockengewicht: 440.00 
11 Siebe ausgewertet 
Durchmesser[mm) Rückstand 

63.0000 0.00 
31.5000 51.44 
16.0000 0.00 

8.0000 26.55 
4.0000 39.29 
2.0000 31. 55 
1. 0000 34. 63 
0.5000 21. 72 
0.2500 18.27 
0.1250 21. 79 
0.0630 13.69 

Schale 181. 07 

g 

[g] Rückstand 
0.00 

11.69 
0.00 
6.03 
8.93 
7.17 
7.87 
4.94 
4.15 
4.95 
3 .11 

41.15 

summe Siebrückstände = 440.00 g 

(%) Durchgang [ % J 
100.00 

88. 31 
88.31 
82.28 
73.35 
66.18 
58.30 
53.37 
49.22 
44.26 
41.15 



Siebverlust = 0.00 g 

Durchmesser bei 10%' Durchgang 0.00826 mm 
Durchmesser bei 15% Durchgang 0.01428 mm 
Durchmesser bei 30% Durchgang 0.04640 mm 
Durchmesser bei 50% Durchgang 0.31233 mm 
Durchmesser bei 60%' Durchgang 1. 22874 mm 
Durchmesser bei 85% Durchgang 12.09458 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkörnigkeit / Krümmungszahl = 148.8/0.2 
kf (Hazen) 7.9E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 
kf (Beyer) 4.lE- 7 - 4.4E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 2.6 % 
Schluff: 34.0 % 

Sand: 28.6 % 
Kies: 33.7 % 

Durchgang bei 0.002 mm: 2.6 % 

Durchgang bei 0.06 mm: 36.6 % 
Durchgang bei 2.0 mm: 65.2 % 

Durchgang bei 60.0 mm: 98.9 % 

) 
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Bestimmung des Wassergehaltesnach DIN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
Probe RKS 10 
RKS 10/ 1,00 ... 2,00 m 

Masse der feuchten Probe+ Behälter 

Masse der trockenen Probe + Behälter 

Masse des Behälters 

Porenwasser 

Trockene Probe 

Wassergehalt 

Der Wassergehalt der Probe beträgt in [%]: 

mr+me 

md+mn 

mn 
mw=m,md 

md 

w=m../md * 100% 

22,91 

[g] 

[g] 

[g] 

[g] 

[g] 

[%] 

Projekt-Nr.: 11109/837 PL 
21.10.2011 

118,46 

99,73 

17,97 

18,73 

81,76 

22,91 



Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 

PLI Trockentalstraße 
Probe RKS 10 

Bericht: 11/09/837 PL 

Anlage: 

Prüfungsnummer: RKS 10 

Entnahmestelle: RKS10 

Tiefe: 1,00 ... 2,00 m 

Art der Entnahme: gestört 

Bodenart: G, u. s 

Bearbeiter: Opitz Datum: 01 .11 .2011 
Probe entnommen am: 20.10.2011 

~ e.... 
~ ..... 

Cii 
.c. 
Q) 
O> .... 
QJ 
CJl 
CJl 
ro 
$ 

.c. 
(IJ 

' N 
~ 
:CU -:Ei 
(;) 
ro 
0: 

42.0 

41.0 

40.0 

39.0 

38.0 

37.0 

36.0 

50 

40 

30 

20 

10 

'- Wassergehalt w = 22.9 % 

~ Fließgrenze wt = 38.2 % 
I~ 

Ausrollgrenze wP = 22.6 % 

~'- 15.6 % Plastizitätszahl IP = ----- ----
.......... 

Konsistenzzahl lc = 0.98 ~ 1 

~~ 

10 15 20 25 30 35 40 

Schlagzahl 

Zustandsform lc = 0.98 

halbfest 11 steif weich breiig 1 nussig 1 

1.00 0.75 0.50 0.00 

Plastizitätsbereich (wL bis wp) [%] 
WP w~ 

1 1 1 -1 1 1 1 1 
0 10 20 30 40 50 60 70 80 

Plastizitätsdiagramm 

/ 

l ToneTA i'\ 

, ausgoprägt ~V 
: plasUsche 

' '):/~'----+-----; t-----+-----;-----r-----r-----ji--~~ 

• millelplasUsche : n. • 1 
: " '\ ;.> 
, ToneTM • ~· 
1 -1-
1 \~ 
: \~\'ö , Tone mit organischen 

>-----+-----+------+--~: --+- \'-'v iBelmengungen, organische Tone OT -
leicht ' ! und ausgeprägt 1 

- ---- - - --- ---- -- -·plasllsche ---f-·@ Schluffe: zusammendn1ckbare Schluffe UA 
Tone TL i · mit organl- ! 

S d T 
1 sehen Belrnen. : 

1----t--- an • on- , ;.------+-----+-----; 

7 -

4 -

Gomlsche ST V :gungon und organo-: 
- ------·----~-----------_, •gene Schluffe OU ' 

Zwischenbereich _,,-' ! und mlttelplasUsche l 
··sänd:S~h1Ür1~- - --1---- -·1eicht olasll- :schluffe UM ! 

0 
Gemische SU 1 sehe Schluffe UL : ' 1 : 

0 10 20 30 35 40 50 60 70 80 

Fließgrenze wL (%] 



M&S Umweltprojekt GmbH 
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Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugrunduntersuchung PLI Trockentalstraße 
ProbeRKS LO 
RKS 10/ 1,00„.2,00 m 

_____ Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe+ Behälter 
Masse der geglühten Probe+ Behälter 

Masse des Behälters 
Trockenmasse der ungeglühten Probe 

Massenverlust 
Glühverlust 

[g] 

mo1+ms [g] 

mB [g] 

md [g] 

mo=m.:i-mo1 [g] 

[%] 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
03.11.2011 

114,48 
111,58 

55,54 

58,94 

2,90 

4,92 

____ .Anmerkungen ________________________ _ 

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur: T = 550°C 

Auswertung gern. DIN 4022; Tab. 4 

Der GlühverlusJ beträgt in{%]: 4,92 

Auswertung erfolgt für Ton und Schluff. 

Die Probe ist schwach humos (h~. 



" 

1~r ~~!i::~r:~~~;~:!!! Körnungslinie 
Prüfungsnummer: 13-1 

Probe entnommen am: 03.11 .2011 

PLI Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter: Opitz Datum: 07.11.2011 Probe RKS 13-1 Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 

Schlämmkorn Siebkorn 
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn 

Feinstes 
Fein- Mittel- Grob- Fein-

100 
Mittel- Grob- Feln- Mittel- Grob-

,,,..,... ~ 
90 .,...) 

'./<!! 

/ 
V 

80 

~~ 
V 

Q) 
O> 70 c 
Ql ~ ~-E _e- i-e-
f ~ m 60 
U) 

.RI -~ Ql 

<!l 
K lcr"" 

lii :.....e-"C 50 

'* V .s ,/ "C 40 
V 

~V Q; 
c 
0 30 
~ 

;<V lii 
"C JlJ !!! 20 ,.,,, 
2 

~ 
,,.. 

c 
m v c 
Q) 10 U) 

"' ~ m 

~ :;: 

0 1 ' 1 1 
1 ' 1 ' 

1 1 

0,001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100 

Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: ~ Bemerkungen: 
Bericht: 

Bodenart: U, t', fs', ms', gs· 11/09/837 PL 

Tiefe: 1,00„.2,00m Anlage: 

U/C,: 36.3/0.3 

Entnahmestelle: RKS 13 



j 

Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage: 

Bezeichnung: 13-1 
Bearbeiter: Opitz 
Bearbeitsdatum: 07.11.2011 
Prüfungsnummer: 13-1 
Probe entnommen am: 03.11.2011 
Art der Entnahme: gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: U, t•, fs', ms•, gs• 
Tiefe:l,00 ... 2,00m 
U/Cc = 36.3/0.3 
Entnahmestelle: RKS 13 

LASERAUSWERTUNG 
=============== 
14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser [mm] Durchgang[~) 

0.0446000 92.15 
0.0315700 87. 36 
0.0223500 80.43 
0.0158200 70.55 
0.0112000 59.17 
0.0079300 47 .31 
0.0056100 35. 72 
0.0039700 25.26 
0.0028100 16.78 
0.0019900 10.83 
0.0014100 7.16 
0.0010000 4.44 
0.0007100 1. 93 
0.0005000 0.21 

SIEBUNG 

======= 
Trockengewicht: 230.00 g 
9 Siebe ausgewertet 
Durchmesser[mm] Rückstand [ g] Rückstand 

16.0000 0.00 
B.0000 11.75 
4.0000 22.31 
2.0000 19.16 
1. 0000 11.46 
0.5000 7.61 
0.2500 7.47 
0.1250 9.25 
0.0630 5.86 

Schale 133.14 

Summe Siebrückstände = 228.01 g 
Siebverlust = 1.99 g 

0.00 
5.15 
9.78 
8.40 
5.03 
3.34 
3.28 
4.06 
2.57 

58.39 

[%] Durchgang [ % ] 
100.00 

94.85 
85.06 
76.66 
71.63 
68.30 
65.02 
60.96 
58.39 



Durchmesser bei 10% Durchgang 0.00286 mm 

Durchmesser bei 15% Durchgang = 0.00406 mm 

Durchmesser bei 30% Durchgang 0 . 00910 mm 

Durchmesser bei 50% Durchgang 0.02980 mm 

Durchmesser bei 60% Durchgang = 0. 10376 mm 

Durchmesser bei 85% Durchgang "' 4.23990 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkörnigkeit / Krümmungszahl = 36.3/0.3 
kf (Hazen) 9.SE-8 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 
kf (Beyer) = 4 . 9E-8 - 5.3E-8 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 6.4 !\-
0 

Schluff: 50.5 % 

Sand: 19.6 % 

Kies: 23.5 % 

Durchgang bei 0.002 mm : 6.4 % 

Durchgang bei 0.06 mm : 56 . 9 % 

Durchgang bei 2.0 mm: 76.5 % 

Durchgang bei 60.0 mm: 100.0 !\-
0 

) 
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Bestimmung des Wassergehaltesnach DIN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
Probe RKS 13-1 
RKS 13/ 1,00 ... 2,00 m 

Masse der feuchten Probe+ Behälter 

Masse der trockenen Probe + Behälter 

Masse des Behälters 

Porenwasser 

Trockene Probe 

Wassergehalt 

mf'"m8 

md+ma 

ms 
mw=m,-md 

md 

w=m,)~*100% 

Der Wassergehalt der Probe beträgt in f'/o]: 17, 17 

[g] 
[g] 
(g] 

[g) 
[g) 
[%] 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
04.11.2011 

697,18 

606,98 

81,59 

90,20 

525,39 

17,17 



~ ~~~'1..~~7?,~~~!~!~~~ 
Bericht: 11/09/837 PL 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 
Prüfungsnummer: RKS 13-1 

Entnahmestelle: RKS 13 

PLI Trockentalstraße 
Tiefe: 1,00 ... 2,00 m 
Art der Entnahme: gestört 

Probe RKS 13-1 Bodenart: U, s 

Bearbeiter: Opltz Datum: 09.11 .2011 
Probe entnommen am: 03.11.2011 

38.0 

37.0 
~ i'..._ Wassergehalt w = 17.2 % 
L 36.0 
~ ~ Fließgrenze wL = 32.8 % ...... 35.0 ro ~ Ausrollgrenze wP = 20.7 % .i::: 

34.0 Q) 
~"-... e> 0 Plastizitätszahl IP = 12.1 % Q) 33.0 

l/l - --0 -~ l/l 
Konsistenzzahl lc = 1.29 CO 32.0 "'-... $: :---.... 31.0 

30.0 
10 15 20 25 30 35 40 

Schlagzahl 

Je = 1.29 Zustandsform 

11 halbfest 1 steif 1 welch 1 breiig 1 Oüssig 1 
1.00 0.75 0.50 0.00 

Plastizitätsbereich (wL bis wp) [%] 
Wp WL 

1 1 

,_ 
1 1 1 1 1 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 

} 
Plastlzitätsd lagram m 

50 

40 
/ 

ausgeprägt V .......... ' 
~ 

1 plastische / ' 1 Tone TA \\ 1 
_o.. 1 , ,.,,<;::, 

30 
1 
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• r:::,. 
1-

~ \q 
\~\0 , Tone mil organischen 
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leicht l/l : und ausgeprägt 1 ro plastische Schluffe: zusammendrilckbare Schluffe UA a:: 
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~-------
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M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugrnnduntersuclnmg PLI Trockentalstraße 
Probe RKS 13-1 
RKS 13/ 1,00 ... 2,00 m 

____ .Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe +Behälter 

Masse der geglühten Probe+ Behälter 

Masse des Behälters 

Trockenmasse der ungeglühten Probe 

Massenverlust 

Glühverlust 

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur: T = 550°C 

Auswertung gern. DIN 4022; Tab. 4 

Der Glühverlust beträgt in[%]: 3.80 

Auswertw1g erfolgt für Ton und Schluff. 

Die Probe ist schwach humos (h?. 

[g] 

mo1+ma [g] 

mB [g] 

md [g] 

mo=mo-tno1 [g] 

[%] 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
10.11.2011 

121,02 

118,50 

54,79 

66,23 

2,52 

3,80 



l@I ~~!!~~~r:,~~~:~::.~! Körnungslinie 
Prüfungsnummer: 30A-1 

Probe entnommen am: 19.10.2011 

PLI Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter: Opitz Datum: 25.10.2011 Probe RKS 30A-1 Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 

Schlämmkorn Siebkorn 
Sehluftkorn Sandkorn Kieskom 

Feinstes 
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel-

100 
Grob-

i/ 
~ 

90 

l)( 

80 ()! 
V 

v V 
Q) 

.-0 Cl 70 c: ,/ Q) 

/ E 
"E 

60 "' <I) ........ Q) .,...,.. (.'.) ,.... 
Q; ......... 
'O 50 -
';/!. 

~ 
ve--

.s 
'O 40 _. ... 
V ""' ~ 0"' Q) :.e" c: 

~ "5 30 ::.:: 
/ ~ 

Q) 

'O / ~ 20 'iii 

~/ c 
"' c: 

'-""' Q) 10 "' "' l.0' ~ "' ...Rf :::E 
.-e--& -eA 

0 
- - : „ 

1 1 1 , 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100 
Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: G---0 Bemerkungen: 
Bericht: 

Bodenart: G, ü. fs'. ms', gs' 11/09/837 PL 

Tiefe: 0,95„.1,30m Anlage: 

U/C. : 156.1/0.1 

Entnahmestelle: RKS 30 



Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage: 

Bezeichnung: 30A-l 
Bearbeiter: Opitz 
Bearbeitsdatum: 25.10.2011 
Prüfungsnummer: 30A-l 
Probe entnommen am: 19 . 10.2011 
Art der Entnahme: gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: G, uA, fs', ms', gs' (A =stark) 
Tiefe:0,95 ... l,30m 
U/Cc = 156.1/0.1 
Entnahmestelle: RKS 30 

LASERAUSWERTUNG 
=============:::::== 
14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser [mm] Durchgang[%] 

0.0446000 88.14 
0.0315700 79.48 
0.0223500 68.21 
0.0158200 54.33 
0.0112000 40.95 
0.0079300 29.79 
0.0056100 20 . 82 
0.0039700 13.97 
0 . 0028100 9 . 15 
0.0019900 6.03 
0 . 0014100 4.08 
0.0010000 2.38 
0. 0007100 0 . 89 
0.0005000 0.02 

SIEBUNG 
======= 
Trockengewicht: 523.00 g 
10 Siebe ausgewertet 
Durchmesser[mm] Rückstand (g] Rückstand 

31. 5000 0. 00 
16.0000 7.62 

8 . 0000 54.63 
4.0000 60.09 
2.0000 41. 23 
1. 0000 46.08 
0.5000 32.14 
0.2500 25.99 
0.1250 25.46 
0.0630 21.74 

Schale 207.21 

Summe Siebrückstände = 522.19 g 
Siebverlust = 0.81 g 

0.00 
1. 46 

10.46 
11. 51 
7.90 
8.82 
6.15 
4 . 98 
4.88 
4 . 16 

39.68 

[%] Durchgang[%] 
100.00 

98.54 
88 . 0B 
76.57 
68.68 
59.85 
53.70 
48. 72 
43.84 
39.68 



Durchmesser bei 10% Durchgang 0.00675 mm 
Durchmesser bei 15% Durchgang 0.01032 mm 
Durchmesser bei 30% Durchgang 0.02873 mm 
Durchmesser bei 50% Durchgang 0.32313 mm 
Durchmesser bei 60% Durchgang 1. 05420 mm 
Durchmesser bei 85% Durchgang 7 . 22602 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkörnigkeit / Krümmungszahl = 156.1/0.l 
kf (Hazen) 5.3E- 7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 
kf (Beyer) 2.7E-7 - 3.0E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 2.4 % 

Schluff: 35.8 % 

Sand: 29.3 % 
Kies: 32.5 % 

Durchgang bei 0.002 mm: 2.4 % 

Durchgang bei 0.06 mm: 38.2 % 
Durchgang bei 2.0 mm: 67.5 % 

Durchgang bei 60.0 mm: 100.0 % 
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Bestimmung des Wassergehaltesnach DIN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
ProbeRKS 30 A-1 
RKS 30 Af0,95.„1,30 m 

Projekt-Nr.: 11/09/83 7 PL 
20.10.2011 

____ Ergebnisse ______________________________ _ 

Masse der feuchten Probe+ Behälter mr+-m8 [g] 657,54 

Masse der trockenen Probe + Behälter md+me [g] 609,45 

Masse des Behälters me [g] 81,75 

Porenwasser mw=m,-md [g] 48,09 

Trockene Probe md [g) 527,70 

Wassergehalt w=m,jmd* 100% [%] 9,1 l 

Der Wassergehalt der Probe beträgt in[%]: 9,11 



Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 

PLI Trockentalstraße 
Probe RKS 30A-1 

Bericht: 11 /09/837 PL 

Anlage: 

Prüfungsnummer: RKS 30A 

Entnahmestelle: RKS30A-1 

Tiefe: 0,95 ... 1,30 m 

Art der Entnahme: gestört 

Bodenart: G, u, s 

Bearbeiler: Opitz Datum: 01.11.2011 
Probe entnommen am: 19.10.2011 

~ 
~ 
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Fließgrenze wL = 40.0 % 

K Ausrollgrenze wP = 22.7% 

"~ Plastizitätszahl IP = 17.3 % 
01~ 

i'-... 
Konsistenzzahl lc = 1.79 

..... 
~~ 

10 15 20 25 30 35 40 

Schlagzahl 

Zustandsform 

halbfest 1 steif 1 welch 1 breiig 1 flüssig 1 
1.00 0. 75 0.50 0.00 

Plastizitätsberelch (wL bis wp) [%) 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 

Plastizitätsdlagramm 

/ 
ausgeprägt // ! plasUsche 

: ToneTA l'l 
1-----+-----+-----+-----1----~:~~ ~~/----+------; l .~„; 

, mlttelplastlsche : '\'?> 1 
: ToneTM ·~~· 
: 1 ·e'q , \~~ , Tone mit organischen 

t-----+-----+-----+---+: --+--1 ~\; -,-Beimengungen, organische Tone OT -
------- ------- ___ ,lelchl. ---1---'8) j undausgeprägl 1 

plastische : Schluffe: zusammendrückbare Schluffe UA 
Tone TL ! mit organl· ! 

1-----+---Sand-Ton- sehen Belmen· .... : ----t-----11-------i 
G 1 h ST V : gungen und organo- • 

7 -

4 -

- --------~-'!!,!'E_,!! _____ ___ „ lgene Schluffe OU l 

·---- ~~~~~~':~~~~ol=~----_,,/ Jund mlttelplastlsche ! 
Sand.Schluff- ·1' leicht plastl- : Schluffe UM : 

0 
· Gemische SU 1 sehe Schluffe UL : 1 1 

0 10 20 30 35 40 50 60 70 80 

Fließgrenze wL (%] 



) 

M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugrunduntersuchung PLI Trockentalstraße 
Probe RKS 30 A-1 
RKS 30 Al 0,95 ... 1,30 m 

____ Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe+ Behälter 
Masse der geglühten Probe+ Behälter 

Masse des Behälters 

Trockenmasse der ungeglühten Probe 

Massenverlust 
Glühverlust 

[g] 

mGl+ms [g] 

ms [g] 

md [g] 

mo=tl\i-ll1o1 [g] 
[%] 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
03.11.2011 

136,00 
133,17 

78,49 
57,51 

2,83 
4,92 

____ Anmerkungen~------------------------

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur: T = 550°C 

Auswertung gern. DIN 4022; Tab. 4 

Der Glühverlust beträgt in f'/o]: 4,92 

Auswertung erfolgt für Ton und Schluff. 

Die Probe ist schwach humos (h ?. 
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Labor Bad Muskau 
- Sl/ikaf- und Umwelfana{yfik-

Seite -2- von 4 Seiten 

weiter zu Vorg.-Nr. 441/1-17 / 11 

Prüfspezifikation/ Prüfergebnis/ Prüfverfahren 

PARAMETER VERFAHREN PARAMETER VERFAHREN 
Trockenrückstand DIN ISO 11465 Cadmium, Chrom DIN EN ISO l l 885-E22 
GIUhverlust DIN EN 12879-S3a Kupfer, Nickel DIN EN ISO ll 885-E22 
EOX DIN38414-Sl7 Quecksilber DIN EN ISO 11885-E22 
KW-Index DIN ISO 16703 Zink DIN EN ISO l 1885-E22 

L:PAK(EPA) DIN ISO 13877 Eluat DIN 38 414-S4 

Aufschluss DIN 38 414-S7 pH-Wert DIN 38 404-C5 
Arsen, Blei DIN EN ISO 11885-E22 Elektr. Leitf. DINEN27888 

Quecksilber DIN EN 1483-El2 

PARAMETER PRÜFERGEBNIS VERFAHREN 
RKS9a 
441/1/11 

pH-We1t 7,79 DIN ISO 10390 
Chlorid 12,6 mg/kg DIN 4030,Teil 2 
Sulfat 49,l mg/kg DIN 4030, Teil 2 

PARAMETER PRÜF PRÜF PRÜF PRÜF 
ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS 

RKS 2-1 RKS4-l RKS 7-1 RKS 6-1 
441/2/11 44 I/3/1 l 441/4/11 441/5/11 

Trockenrückstand 90,5 89,8 84,0 92,9 % 
BOX <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 mg/Jcf! {TS) 
KW-Index <20 <20 <20 94,6 mg/kg (TS) 
CurC12 < 10 < 10 < 10 6,3 
C12-C10 < 10 10,5 12,2 88,3 
L:PAK(EPA) 2,37 0,74 4,45 0,91 mg/kg (TS) 

) dav. Benz(aJvvren 0,23 0,076 0,52 0,12 mglkg(IS) 
Aufschluss 
Arsen 20,8 28,0 23,3 17,l mafkg(TS) 
Blei 55,0 47,4 88,l 17,5 mg/kg(TS) 
Cadmium 1,32 1,83 1,81 0,46 mafkg(TS) 
Chrom ges. 133 48,0 74,0 57,0 mg/kg (TS) 
Kupfer 84,0 71,0 44,3 49,5 mg/Jce: (TS) 
Nickel 137 75,4 71 6 67,9 m!!lke: (TS) 
Quecksilber 0,32 0,31 0,37 <O,l mg/kg(TS) 
Zink 196 247 338 85,0 ml!fkg(TS) 
Eluat 
PH-Wert 7,74 7,76 7,86 8,50 
Elektr. Leitf. 159 424 103 218 uS/cm 
Chlorid 3,51 3,50 <0,3 35,6 mg/l 
Sulfat 33,6 175 3,22 13,6 mg/l 
Arsen 6,69 4,29 10,5 4,55 u!!ll 
Blei <5 <5 <5 <5 ul!/l 
Cadmium <0,5 <0,5 <0,5 <0,5 u!!ll 
Chrom ges. < 10 < 10 < 10 < 10 1udl 
Kupfer 17,5 16,l 13,3 <10 ug/l 

Nickel < 10 < 10 < 10 < 10 ul!/l 
Quecksilber <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 µl!/l 
Zink 12,5 12, 1 < 10 < 10 ul!/l 



Labor Bad Muskau 
- Silikat- und Umweltanalytik-

Seite -3- von 4 Seiten 
weiter zu Vorg.-Nr. 441/1-17!11 

Prüfspezifikation/ Prüfergebnis I Prüfverfahren 

PARAMETER PRÜF PRÜF PRÜF PRÜF 
ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS 
RKS 11-2 RKS 1-1 RKS 1-2 RKS3-2 
441/6/11 44117/11 441/8/11 441/9/11 

TrockenrUckstand 89,0 95,3 94,1 86,9 % 
EOX <0,2 0,21 <0,2 <0,2 mg!kg (TS) 
MKW-Index <20 2143 <20 <20 mglkg (TS) 
CurC22 < 10 99,l < 10 < 10 
C12-C.fo < 10 2044 < 10 < 10 
L:PAK(EPA) 0,87 1,21 0,64 0,22 mg/kg (TS) 
dav. Benz(a)1Jyren 0,078 0,065 0,048 0,024 mglkg(IS) 
Aufschluss 
Arsen 63,2 6,61 5,65 3,26 mg/kg(TS) 
Blei 24,2 12,5 21,2 25,7 mg/kg (TS) 
Cadmium 1,43 <0,2 1,15 0,86 mglkg (TS) 
Chromges. 126 23,0 202 313 mg/kg (TS) 
Kupfer 46,0 27,3 42,l 83,6 mg/kg (TS) 
Nickel ll 1 39,3 344 241 mg!kg (TS) 
Quecksilber 0,13 <0,1 0,16 < 0,1 mg/kg (TS) 
Zink 105 80,9 217 109 mi!lke: (TS) 
Eluat 
pH-Wert 7,98 8,37 8,05 7,86 
Elektr. Leitf. 366 73 76 62 uS/cm 
Chlorid 65,1 0,41 0,73 0,57 mg/I 
Sulfat 26,2 1,73 2,24 <l mg/l 
Arsen 1,00 2,67 2,35 1,50 uwl 
Blei <5 <5 <5 <5 µg/I 

) Cadmium <0,5 <0,5 <0,5 <0,5 ue:/I 
Chromges. < 10 < 10 < 10 < 10 uwl 
Kupfer 11 ,9 18,2 ll,9 14,5 µg/l 
Nickel < 10 < 10 < 10 < 10 ug/J 
Quecksilber <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 ue:/I 
Ziruc < 10 < 10 < 10 <10 ue:/I 
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Labor Bad Muskau 
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weiter zu Vorg.-Nr. 441 / l-l 7 / 11 

Prüfspezifikation/ Prilfe1·gebnis /Prüfverfahren 

PARAMETER PRÜF PRÜF PRÜF 
ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS 
RKS 18-1 RKS 19-2 RKS 21-1 
441/10/11 441/11/11 441112111 

TrockenrUckstand 94,3 86,2 93,9 % 
EOX <0,2 <0,2 <02 mglkg(TS) 
MKW-Index <20 <20 <20 mglkg(TS) 
CurCn < 10 < 10 < lO 
C22-C10 < 10 < 10 13,0 
L:PAK(EPA) <0,10 < 0,10 0,18 mglkg(TS) 
dav. Benz(a)nvren 0,004 0,001 0,016 mglkg (TS) 
Aufschluss 
Arsen 8,02 12,7 28 9 mg/kg(TS) 
Blei l,48 22,2 36,2 mg/kg (TS) 
Cadmium <0,2 0,96 0,94 mg/kg(TS) 
Chromges. 74,8 114 42,8 mg/kg(TS) 
Kupfer 42,6 69,7 44,6 mglkg (TS) 
Nickel 86,5 177 56,2 mg/kg (TS) 
Quecksilber < 0,1 0,20 0,19 mglkg(TS) 
Zink 116 171 62,8 mg/kg(TS) 
Eluat 
pH-Wert 9,19 7,07 8,32 
Elektr. Leitf. 101 149 169 uS/cm 
Chlorid 0,78 26,5 34,5 mg/l 
Sulfat < 1 18,4 4,76 mgfl 
Arsen 4,91 2,66 14,7 µgll 
Blei <5 <5 <5 ul!/l 
Cadmium <0,5 <0,5 <0,5 ugll 
Chromges. < 10 < 10 < 10 ug/( 

) Kupfer 13,4 12,9 19,8 µgll 
Nickel < 10 < 10 < lO µgll 
Quecksilber <0,2 <0,2 <0,2 ul!/l 
Zink < 10 < 10 < 10 ul!/l 

PARAMETER Asphalt Asphalt VERFAHREN 
RKS 3-1 RKS 5-1 
441/13/11 441/14/11 

L:PAK(EPA) 243 4,75 mglkg(OS) DIN ISO 13877 
davon Benz(a)ovren 22,6 0,41 m~kg(OS) 

Eluat DIN 38 414-84 
Phenolindex <10 < 10 ul?/l DIN 38 409-Hl6 

PARAMETER Asphalt Asphalt Asphalt VERFAHREN 
RKSS RKS 11-1 RKS 19-1 

441/15/11 441/16/11 441/17/11 
.[PAK(EPA) 2,28 2,66 4,07 mg/kg(OS) DIN ISO 13877 
davon Benz(a)vvren 0,067 0,090 0,056 mg/kg(OS) 
Eluat DIN 38 414-84 

Phenolindex .. 20,5 14,0 15,0 ~tg/l DIN 38 409-Hl6 
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Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Ingenieurbauwerke [Ir ~~!:!i!:'s~~1:,~~~:~!:!:!.!~ 
Baugrundgutachten 

1. Veranlassung und Zielstellung 

Das Straßenbauamt Plauen beauftragte die Fa. M&S Umweltprojekt GmbH mit der Erstellung ei­

nes Baugrundgutachtens für den geplanten Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße in 

Plauen. Der Ausbau einschließlich teilweiser Verbreiterung ist zwischen der Abzweigung „Am 

Mühlgraben" und der Kreuzung „Siegener Straße I Dittrichplatz" geplant. Hierzu sind im Abschnitt 

„Am Mühlgraben" bis „Ostenstraße" Stützmauern und Schallschutzwände an der Ostseite der 

Straße geplant. 

Ziel des Gutachtens war es, die geologischen, hydrogeologischen und bodenmechanischen Ver­

hältnisse des Baugrundes sowie die chemischen Eigenschaften der natürlichen sowie künstlich 

aufgefüllten Bodenschichten zu untersuchen, um hieraus planungs- und ausführungsrelevante 

Aussagen für den Bau der Ingenieurbauwerke zu ermöglichen. 

Grundlage bilden das Angebot der Fa. M&S Umweltprojekt GmbH vom 15.09.2011 (entsprechend 

der Angebotsabfrage des Straßenbauamtes) und der Ingenieurvertrag vom 10.11.2011. Das An­

gebot und der Ingenieurvertrag umfassen sowohl die vorliegenden Untersuchungen zum Straßen­

bau als auch die Baugrunduntersuchung zur Errichtung von Stütz- und Lärmschutzwänden. 

2. Verwendete Unterlagen 

folgende Unterlagen fanden Verwendung: 

[1] Topographische Karte Plauen, 5538-NO, M 1:10.000, 

[2] Geologische Karte Plauen - Oelsnitz, 5538, M 1 :25.000, 

[3] Geologische Karte Plauen W, 1406-31, M 1:25.000, 

[4] Hydrogeologische Karte Plauen S - Klingenthal, 1406-3/4, M 1:50.000, 

[5] Lageplan des geplanten Ausbaus und aktueller Vermessungsplan, Bauplanung Plauen 

GmbH, M 1 :500 I M 1: 1.000. 
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!W M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Pfauen, Ingenieurbauwerke ~ www.mus-umweltprojekt.de 

Baugrundgutachten 

3. Standort- und Umgebungsmerkmale 

Das Straßenbauamt Plauen plant mit der Stadt Plauen den Ausbau der Bundesstraße B92 im Be­

reich der Trockentalstraße. Der Ausbau ist im Abschnitt NK 5538112 Stat. 0,780 bis NK 5538042 

Stat. 0,000 vorgesehen. Dies entspricht dem Straßenverlauf von der Abzweigung „Am Mühlgra­

ben" (nach der Straßenüberführung über den Mühlgraben) bis zur Kreuzung mit der ,,Siegener 

Straße" / .Dittrichplatz". Aufgrund der Verbreiterung der Straße sind hierzu Stützwände und zwi­

schen „Am Mühlgraben" und Ostenstraße" sowie Schallschutzwände zwischen „Am Mühlgraben" 

und „Straßberger Straße" vorgesehen. 

Die Trockentalstraße befindet sich westlich des Stadtzentrums von Plauen. Die Straße verläuft von 

Südosten, vom Mühlgraben, in einer flachen Talmulde nach Nordwesten. Während am Beginn des 

Bauabschnittes oberhalb des Mühlgrabens ein deutliches Talprofil ausgebildet ist, läuft das Tal 

nach Nordwesten bis zur Moritzstraße aus. Der Einmündungsbereich zur Elsteraue ist aktuell 

großräumig aufgefüllt. Ursprünglich war dieser Abschnitt zumindest bis zur Straßberger Straße 

deutlich steiler und endete auf dem Niveau der Elsteraue. 

Die geologische Karte von 1896 weist für den Abschnitt vom Mühlgraben bis Osten- und Straßber­

ger Straße ein Tälchen mit holozänen Lockersedimenten aus, das allerdings nördlich der Straß­

berger Straße gegenüber dem Straßenverlauf leicht nach Osten abweicht. 

Anhand der geologischen Karte ist weiterhin festzustellen, dass der Straßenzug bereits vor 1900 

bis zur Morizstraße beidseitig bebaut war, nur der Abschnitt zwischen Moritzstraße und Dittrich­

platz wurde erst später komplett bebaut. Die heute bestehenden Baulücken entstanden im Zuge 

des II. Weltkrieges oder durch Abriss baufälliger Gebäude nach 1990. 

Regionalgeologisch liegt der Standort im Bereich der Vogtländischen Hauptmulde, einer mit Ge­

steinen des Ordoviziums bis Devons gefüllten Muldenstruktur am Nordrand der Erzgebirgsantikli­

nale. Im Umfeld des Standortes grenzen Gesteine des Devons (überwiegend Diabase) im Westen 

sowie Schiefer des Ordoviziums im Osten aneinander. Dabei ist festzustellen, dass neben dem 

großen Diabasgebiet an der West- und Nordseite der Trockentalstraße auch kleinere Diabaskörper 

innerhalb der älteren Schiefer auftreten können. 

Auffällig ist weiterhin, dass das Festgestein in den Kernbohrungen (für die Ingenieurbauwerke) 

sehr stark klüftig ist und auch zahlreiche kleine Quarzgänge sowie tektonisch gestörtes Material 
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aufweist. Die diskordante Grenze zwischen den beiden Gesteinseinheiten ist somit tektonischer 

Natur, was auch die Ausbildung der Talmulde erklärt. 

Das natürliche auflagernde Lockergestein besteht im Untersuchungsbereich überwiegend aus ei­

ner relativ geringmächtigen Zersatzschicht, Hangschutt und Hanglehm. 

überlagert werden die natürlichen Gesteine weiterhin von Erd- und Bauschuttauffüllungen mit 

Mächtigkeiten zwischen ca. 1,0 m im Bereich der Sondierungen KRB1 bis 3 und 30a, sowie der 

Bohrung B1 und bis 5 m bei Bohrung B2. 

Grund- oder Schichtwasser wurde in keinem Aufschluss angetroffen. Für den ursprünglichen Ta­

leinschnitt ist auch kein Bach verzeichnet, worauf auch der Name „Trockental" hindeutet. 

~ Baugrunderkundung 

Zur Erkundung des Baugrundes wurden im Bereich der geplanten Bauwerke vier Kernbohrungen 

bis maximal 1 O m u. GOK und drei Kleinrammbohrungen bis maximal 3,0 m u. GOK abgeteuft. 

Hinzu kamen vier Schwere Rammsondierungen zur Ermittlung von Lagerungsdichte bzw. Konsis­

tenz der Bodenschichten. 

Des Weiteren wurden angrenzenden Rammsondierungen für den Straßenausbau für die Erstel­

lung des Gutachtens mit herangezogen. 

Der Inhalt der Untersuchungen wurde durch den Auftraggeber bzw. das Planungsbüro in der An­

gebotsanfrage vorgegeben. 

Die ingenieur- und hydrogeologischen Eigenschaften der anstehenden Bodenarten wurden an­

hand von visuellen und manuellen Prüfverfahren sowie mittels bodenmechanischen Laboruntersu­

chungen an 1 Bodenprobe eingestuft. 

Für die Analyse auf mögliche Schadstoffbelastungen wurden im Rahmen der gesamten Untersu­

chung acht Proben aus dem Baugrund entnommen und analysiert. 

Die Betonaggressivität des Bodens wurde an einer Probe bestimmt. 

Die Strahlenbelastung des Untegrundes wurde mittels Messungen der Ortsdosisleistung am Bohr­

gut überprüft. 
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5. Beschreibung und Eigenschaften der angetroffenen Bodenschichten 

Die nachfolgenden Schichtbeschreibungen und Kennwerte basieren auf der geologischen Doku­

mentation der Bohrproben und Rammsondierungen, den Ergebnissen der Laboruntersuchungen, 

den vorhandenen Unterlagen der Fa. M&S Umweltprojekt GmbH sowie auf Erfahrungswerten un­

ter Berücksichtigung der in DIN 1054 und 1055 angegebenen Werte. 

Im Standortbereich wurden folgende Schichten angetroffen (die genaue Zuordnung zu den Boh­

rungen ist in Tab. 1 aufgeführt): 

Schicht 1: Auffüllungen 

Auffüllungen treten in allen Bohrungen mit Mächtigkeiten zwischen ca. 1 m und 6 m auf. 

Bei den Auffüllungen handelt es sich um eine relativ inhomogene Schicht, die sich aus bindigem 

bis steinig- kiesigem Erdaushub, Bauschutt (überwiegend Ziegelschutt) und Fundament- I Mauer­

resten zusammensetzt. Hinsichtlich der 11Entstehung" der Auffüllungen ist aufgrund der Zusam­

mensetzung und Lagerungsdichte / Konsistenz zwischen Material zur „Profilierung des ehemaligen 

Tals" (im Bereich bis OK aktuelle Straßentrasse) sowie Abbruchmaterial aus der Zeit des 11. Welt-

) kriegs und der Beräumung von baufälligen Häusern nach 1990 (Hangbereiche - meist oberhalb 

der anzunehmenden Gründungsebene) zu unterscheiden. 

Hinsichtlich der Kornverteilung liegen die Auffüllungen in der gesamten Spannweite von schluffi­

gen, sandigen, steinigen Kies (meist Bauschuttanteil) bis sandigen, schwach tonigen, schwach 

kiesigen Schluff. 

Bezüglich der Lagerungsdichte ist festzustellen, dass die Auffüllungen meist locker gelagert sind. 

Bezüglich des Feinkornanteils ist dagegen durchgängig ein leicht bis mittelplastischer Feinkornan­

teil in steifer bis halbfester Konsistenz enthalten. 

Die Auffüllungen sind wasserdurchlässig bis schwach wasserdurchlässig, mittel bis sehr frostemp­

findlich (F2 - F3) und mittel bis mäßig verdichtbar (V2 - V3). 

Dateiname: Ausbau-Trockentalstraße-lngenieurbauwerke.DOCProj.-Nr. 11/09/837 PI Seite 6 von 16 
Datum: 28.11 .2011 



~ M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
Ausbau der 892 -Trockentalstraße in Plauen, Ingenieurbauwerke ~ www.mus-umweltprojekt.de 

Baugrundgutachten 

Schicht 2: Hanglehm 

Die oberste natürliche Bodenschicht am Standort besteht aus Hanglehm. Diese Schicht wurde 

aber nur lokal in den Bohrungen 82, B3 und B4 mit Mächtigkeiten zwischen 1,3 und 2,5 m ange­

troffen. Bei der Schicht 2 handelt es sich um schwach sandig- kiesigen, teilweise steinigen Schluff. 

Der leicht bis mittelplastische Hanglehm besitzt eine halbfeste bis feste Konsistenz. 

Das Material der Schicht 2 ist sehr frostempfindlich (F3) und als mittel bis mäßig verdichtbar (V2 -

V3) einzustufen. Die Schicht 3 ist nur schwach bis sehr schwach wasserdurchlässig . 

Schicht 3: Hangschutt/ Schieferzersatz 

Im Gegensatz zum Hanglehm tritt die Schicht 3 durchgängig auf, besitzt aber stark schwankende 

Mächtigkeiten zwischen 0,2 und 1,8 m. 

Bei dieser Schicht handelt es sich um Hangschutt bzw. Schieferzersatz (teilweise auch Diabaszer­

satz), welcher aus schwach schluffigem bis schluffigem, sandigem, steinigem Kies besteht. Der 

Kies- und Steinanteil ist aufgrund des überwiegend geschieferten Ausgangsgesteins plattig ausge­

bildet. Schwächer bindige Bereiche sind locker bis mitteldicht, zum Übergang in den verwitterten 

Fels auch dicht gelagert. Der Feinkornanteil weist eine leichte bis mittlere Plastizität auf und liegt in 

) halbfester bis fester Konsistenz vor. 

Die Schicht 3 ist als mittel frostempfindlich (F2) und mittel verdichtbar (V2) einzustufen. Weiterhin 

ist diese Schicht wasserdurchlässig bis schwach wasserdurchlässig. 

Schicht 4: Tonschiefer 

In den Bohrungen wurde durchgängig Tonschiefer des Ordoviziums erbohrt. In den zusätzlich 

ausgeführten Kleinrammbohrungen trat dagegen an zwei Punkten (KRB1 und KRB2) Diabas bzw. 

Diabasbruchstücke im Hangschutt auf. Dies könnte mit einem eingelagerten Diabaskörper zu­

sammenhängen, der auch für den relativ großen Geländesprung zum angrenzenden Kinderheim 

verantwortlich ist. 

Dateiname: Ausbau-Trockentalstraße-lngenieurbauwerke.DOCProj.-Nr. 11/09/837 PI Seite 7 von 16 
Datum: 28.11.2011 



) 

Ausbau der 892-Trockentalstraße in Plauen, Ingenieurbauwerke !Ir ~~!;;!~~7!~~~!~!!~!~ 
Baugrundgutachten 

Das Gestein ist fast durchgängig dünnschiefrig sowie klüftig ausgebildet. Der teilweise festgestellte 

Diabasanteil zeigt ebenfalls eine leichte Schieferung. 

Auffällig ist die sehr starke Klüftung im Bereich der Bohrungen B1 bis 84, die keinen festen Kern 

sondern durch die Klüftung eher ein „schotterartiges" Material zu Tage förderten. Dagegen zeigt 

sich in den Bohrungen nur eine schwache Entfestigung des Schiefers entlang der Schieferungsflä­

chen. 

Die Schicht 5 ist schwach wasserundurchlässig mit wasserdurchlässigen Klüften und einer mögli­

chen temporären Sickerwasserführung im Übergangsbereich zu Schicht 4. Das Gestein ist gering 

frostempfindlich (F1) aber aufgrund der überwiegend plattigen Ausbildung nur mittel verdichtbar 

(V2). 

Tab. 1: Verteilung der Bodenschichten (Unterkante in m u. GOK / m DHHN) 

Bohrung Höhe Straße (ent- Schicht 1 Schicht 2 Schicht 3 Schicht 4 

sprechend beste- Auffüllungen Hanglehm Hangschutt I Tonschiefer 

hender Straße) - Zers atz 

KRB 1 344,0 1,00/345,1 --- 2,60 / 343,5 (ab 2,60 I 343,5) 

B1 344,5 1,00 / 345,4 --- 1,20 / 345,2 > 6,0 I < 340 

KRB2 347,0 1,00 / 346,4 --- 2,80 / 344,6 > 3,0 I < 344,4 

82 349,8 3,00 / 350,0 5,20 / 347,8 5,50 / 347,5 > 8,0 I < 345 

KRB3 353,0 1,00 / 352,3 --- 2, 10 / 351,2 > 2,2/<351,1 

83 354,8 3,70 / 350,8 5,00 / 349,5 6,30 / 348,2 > 10,0 I < 344,5 

84 356,9 6,20 / 353,2 8,70 / 350,7 > 101<349,4 ---
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Tab. 2: Eigenschaften der Bodenschichten 

Kenngröße/ Schicht 2 Schicht 3 Schicht 4 Schicht 5 
Sondierung Auffüllungen Hanglehm Hangschutt I Zersatz Tonschiefer 

Kurzzeichen AI UL, TM, SU*, UL, TM Gl/GU Z (Zv) 
nach DIN 18 196 GU*, GI 

Konsistenz I steif bis halbfest I halbfest bis fest locker bis mitteldicht dünnschiefrig, klüftig, 
Lagerung locker kleinstückig 

Plastizität leicht bis leicht bis leicht bis ---
mittelplastisch mittelplastisch mittelplastisch 

Farbe grau, graubraun, dunkel- bis hell- grau, braun, grau- graubraun, hellgrau-
braun, rot, schwarz braun, rotbraun braun, ocker braun, grau, grünlich 

Durchlässigkeit durchlässig bis schwach bis sehr durchlässig bis schwach durchlässig, 
nach DIN 18 130 schwach durchlässig schwach durchlässig schwach durchlässig Klüfte durchlässige 

Frostempfindlichkeit F2-3 F3 F2 F1 
nach ZTVE-St8 09 mittel bis sehr sehr mittel gering 

frostempfindfich frostempfindlich frostempfindlich frostempfindlich 

Bodenklasse 3 - 4, tlw. 6 auf- 4 3-4 6-7 
nach DIN 18 300 grund von Blöcken 

Bodenklasse BN1-2 / 882-3 BB3-4 BN1-2 FV2 bis FV4-5 I 
nach DIN 18 301 BS1, BS3 FD1 

Verdichtbarkeits-
klasse nach V2-V3 V2-V3 V2 V2 

ZTVA-StB 97 /06 

Verdichtungsfähig- anstehend nicht ver-
keit nach mittel bis mäßig mittel bis mäßig mittel dichtbar / nach Aufbe-

DIN 18 196 reitung mittel ver-
dichtbar 

Wichte [kN/m3
] 

erdfeucht 18,0-21,0 19,5-21,0 18,0-22,0 20,0-22,0 
------------------------ ------------------------- ------------------------- - -- „„ - -- -----· - · - ----- --· --------------------------

unter Auftrieb 10,0 - 11,0 9,5-11,0 10,0 - 12,0 12,0-14,0 

Reibungswinkel [ 0 
] 22,5-30,0 22,5-27,5 25,0-32,5 32,5-35,0 

Kohäsion [kN/m 2
] 0-5,0 0-10,0 0-5,0 0 - 100,0 

Steifezahl [MN/m2
] 7,0-25,0 4,0- 7,0 40,0-60,0 80,0 - > 150,0 

Einaxiale Druckfes- --- --- --- 9,3 
tigkeit [MN/m2

] (ungestörtes Gestein) 

Bruchwert der Man-
telreibung qs,k für 0,02-0,04 0,04 0,06-0,10 0,50 
Bohrpfähle nach 

DIN 1054 [MN/m 2
] 

Spitzendruck qb,k für 
Bohrpfähle nach --- --- --- 3,0- 7,0 

DIN 1054 [MN/m2
] 

statischer seitlicher 
Bettungsmodul für 1,0 2,0 4,0 -6,0 60,0 -100,0 

Bohrpfähle [MN/m3
] 
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Hinweise zur Tabelle 2: 

• Bei den Angaben zu zulässigem Spitzendruck und Mantelreibung handelt es sich um die jewei­

ligen Bruchwerte bei einer Mindesteinbindung in tragfähigen Boden (Schicht 4) von 2,50 m. 

Die Druckfestigkeit des Schiefers wurde an einem Kernstück aus Bohrung 82 ermittelt. Auf­

grund der sehr starken Klüftung ist der Spitzendruck von 7,0 MN/m2 als Maximalwert in geringer 

geklüfteten Bereichen anzusehen. Der Ansatz einer anteiligen Mantelreibung für die über dem 

Fels liegenden Böden sollte nicht erfolgen, da davon auszugehen ist, dass die zur Mobilisierung 

dieser Reibungskräfte erforderlichen Bohrpfahlsetzungen nicht eintreten können. 

• Die angegebenen Bruchwerte für die Mantelreibung und den Spitzendruck sowie der seit­

liche Bettungsmodul können nur für eine Vorbemessung angesetzt werden, da die end­

gültigen Bemessungsgrößen, speziell hinsichtlich statischem und dynamischen Bet­

tungsmodul, entsprechend DIN 1054 aus Probebelastungen zu ermitteln sind. 

Tab. 3: Zulässige mittlere Bodenpressung mit zugehöriger Setzung für Flachgründungen 

Zulässige mittlere Bodenpressung [kN/m2
] mit 

zugehöriger Fundamentbreite 8 und Setzung s 

Stützmauer zwischen „Am Mühl- m1nD i?: 1,2 m - frostfrele Gründung 
graben" und „Straßberger Straße" 
- Gründung auf Tonschiefer bzw. B' = 2,0 - 2,5 m „ „. 300 (s s 1,0 cm) 
Zers atz B' = 3,0 - 4,0 m „„. 250 (s s 1,0 cm) 

Stützmauer zwischen Straßberger minD i?: 1,2 m zzgl. 0,5 m Schottertragschicht 
und Ostenstraße - Gründung mit 
Tragschicht auf Auffüllungen bzw. B' = 2,0-2,5 m . „ „ 100 (s s 1,0 cm) 
Hanglehm B' = 3,0-4,0 m „.„ 85 (s s 1,0 cm) 

minD ~ 1,2 m zzgl. 1,0 m Schottertragschicht 

B' = 2,0-2,5 m „ „ .110 (s s 1,0 cm) 
B' = 3,0 - 4,0 m . „ „ 90 (s s 1,0 cm) 
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7. Baugrundtechnische Schlussfolgerungen 

7.1 Bemessung der Fundamente und konstruktive Hinweise 

Stützmauern auf Flachgründungen 

Bei der Gründung der Stützmauern ist zwischen dem unteren Bereich zwischen „Am Mühlgraben" 

und „Straßberger Straße" sowie dem oberen Bereich zwischen „Straßberger und Ostenstraße" zu 

unterscheiden. 

Während im unteren Teil bei einer frostfreien Gründung bei ca. 1,2 m u. GOK (in Bezug auf Stra­

ßenniveau) durchgehend mit Zersatz oder Tonschiefer zu rechnen ist, sind im oberen Teil wech­

selnde Baugrundverhältnisse mit Tonschiefer (im Bereich Straßberger Straße), Auffüllungsmaterial 

sowie Hanglehm und Hangschutt im Gründungsbereich zu erwarten. 

Unabhängig vom unterschiedlichen Untergrundaufbau sind jedoch für beide Abschnitte normale 

Fiachgründungen möglich. Für die Bemessung können die in den Tabellen 2 und 3 aufgeführten 

Kennwerte angesetzt werden. 

Hinsichtlich der Gründungsausführung ist dabei zu berücksichtigen, dass für den unteren Teil eine 

Gründung auf dem anstehendem Boden angesetzt wurde, während für den oberen Abschnitt 2 

Varianten mit 0,5 und 1,0 m Tragschicht gerechnet wurden. Speziell im oberen Abschnitt besteht 

dabei das Problem, dass die für die Setzungen mitverantwortliche Hanglehmschicht im Bereich der 

) Bohrung 83 erst bei > 3,7 m u. GOK ansteht, dagegen in den Randbereichen in dieser Tiefe be­

reits Hangschutt oder Zersatz, teilweise auch Tonschiefer ansteht. Ein Ansatz von Bodenpressun­

gen für eine Gesamtsetzung von > 1 cm könnte daher zu deutlichen Setzungsdifferenzen inner­

halb der Stützmauer führen. 

Gründung der Schallschutzwand im unteren Abschnitt mittels Bohrpfählen 

Für die im Abschnitt ..Am Mühlgraben" bis 11Straßberger Straße" vorgesehene Schallschutzwand ist 

lt. Aussage des Planers eine Bohrpfahlgründung vorgesehen. Diese Gründungsvariante resultiert 

aus der voraussichtlichen Höhe von ~ 4 m und den Einwirkenden seitlichen Windlasten. 

Eine ausreichende Einbindelänge der Bohrpfähle in den tragfähigen Untergrund ist mit ;;::: 2,50 m in 

Schicht 4 - Tonschiefer zu gewährleisten. Dabei ist zu berücksichtigen, dass die Oberkante sowohl 

von Norden nach Süden als auch von Osten nach Westen (zur Straße) einfällt. Zum Zeitpunkt der 
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Baugrunduntersuchung stand der genaue Verlauf der Schallschutzwand noch nicht fest, nur dass 

diese Wand hinter der Stützwand verläuft. Dementsprechend liegt die Oberkante der Schicht 4 in 

einer Tiefe von ca. 2,5 m bis 6,0 m u. GOK (bei Verlauf an der aktuellen Böschungsoberkante). 

Die endgültige Festlegung und Bestätigung der Bohrpfahltiefe sollte diesbezüglich baubegleitend 

durch einen Geologen erfolgen (Abnahme der Pfahlbohrungen). 

Hinweise zu Horizontal-Einwirkungen auf Bohrpfähle: 

Bei planmäßiger Einleitung von Horizontalkräften in vertikale Bohrpfähle sollten folgende Kriterien 

berücksichtigt werden: 

a) Für den Nachweis der Einhaltung zulässiger Horizontalverschiebungen und Winkelverdrehun­

gen (=> Vorgabe aus Tragwerksplanung) des Pfahlkopfes sind Größe und Verlauf des hierfür 

erforderlichen seitlichen Bettungsmoduls ks grundsätzlich aus horizontalen Probebelastungen 

zu ermitteln. Die angegebenen Werte in Tabelle 2 stellen entsprechend den Vorgaben der DIN 

1054 zu Probebelastungen sowie unter Berücksichtigung der Berechnung des Bettungsmoduls 

als Quotient aus Steifemodul und Pfahldurchmesser (ist noch nicht bekannt) eine Grundlage für 

die Vorbemessung dar. 

b) Für die ausschließliche Ermittlung des Pfahl-Biegemomentes können die Bettungsmodule für 

die einzelnen Baugrundschichten nach der Gleichung ks = EsfD (rechnerischer Bohrpfahl-0 D ::; 

1,0 m) aus den Steifemodulen der Bodenschichten berechnet werden (Gültigkeitsbereich: Hori-

) zontalverschiebung y ::; 2 cm bzw. ::; 0,03 D, kleinerer Wert maßgebend). Infolge der einzutra­

genden Horizontallast darf der passive Erddruck Ep (DIN 4085) nicht erreicht werden. 

Zur Abtragung äußerer Horizontallasten wird folgendes empfohlen: 

Variante 1: - Anordnung von Schrägpfählen 

Variante II: - Abtragung der H-Lasten unter Ansatz des auf die Pfähle und den aufge-

setzten Überbau wirkenden Erdwiderstandes Ep gemäß DIN 4085, wobei 

gemäß DIN 1054 als Rechenwert nur 0,5 Ep eingesetzt werden dürfen. Die 

dabei entstehenden Pfahlbiegemomente sind zu berücksichtigen [siehe b)]. 

Hinsichtlich der Betonaggressivität des Bodens ist festzustellen, dass keine Grenzwerte der DIN 

4030 überschritten wurden. Der Boden ist als „nicht betonangreifend" einzustufen. 
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7. Wiedereinbaubarkeit der anstehenden Böden 

7.1 Bodenmechanische Eignung 

Von den angetroffenen Schichten eignet sich der Hangschutt I Zersatz (Schicht 3) weitgehend un­

eingeschränkt für den Wiedereinbau. Entsprechend DIN 18196 ist die Verdichtungsfähigkeit dieser 

Materialien als mittel bis gut einzuschätzen. Der Aushub von Hangschutt-/ Zersatzmaterial ist da­

bei während der Lagerung vor Wasserzutritten zu schützen (Abdeckung der Hauwerke mit Folie), 

um Aufweichungen der Feinanteile zu vermeiden. 

Die großflächig vorhandenen Auffüllungen sind prinzipiell verdichtbar, sollten aufgrund der inho­

mogenen Kornverteilung (stark wechselnder Feinkornanteil) nur nach vorheriger Aufbereitung 

(Trennung bindiger und unbindiger Bereiche) für den verdichteten Wiedereinbau genutzt werden. 

Für Profilierungsarbeiten ohne spezielle Verdichtungsanforderungen kann das Auffüllungsmaterial 

auch ohne Aufbereitung verwendet werden. 

Der Hanglehm (Schicht 2) ist aufgrund der nur mittleren bis mäßigen Verdichtbarkeit nur sehr be­

dingt für einen ordnungsgemäß verdichteten Wiedereinbau geeignet. 

Sollte Aushubmaterial der Schicht 4 - Tonschiefer anfallen, so muss dieses Material vor dem Wie­

dereinbau aufbereitet werden. Speziell müssen Steine und Blöcke zerkleinert sowie die plattigen 

) Kiese gebrochen werden. Nach einer Aufbereitung ist dieses Material mittel bis gut verdichtbar und 

für einen ordnungsgemäß verdichteten Wiedereinbau geeignet. 

Bei der Wiederverwendung der Schichten ist weiterhin die chemische Eignung entsprechend LA­

GA- Zuordnungsklassen (siehe Pkt. 6.7.2) zu beachten. 
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7.2 Bodenchemische Eignung 

Die chemischen Analysen von drei Bodenproben aus dem Bereich der Ingenieurbauwerke erga­

ben folgende Einstufung: 

Probe -. ----.. -. --, ---.. ----. --.. ------. -----.. -. -----. _ -?'.~<?'.~ ~ '::1_1!9 . .. - -. - ... -. - - c - • • - - - - - • - - - - - - - - - - - •• - - - • - - - • - -- -

Feststoff i Überschreitung Eluat Überschreitung 

RKS 2-1 Z1 ! Z1 - Arsen, Cadmium, Chrom, Kupfer, z 1.2 Sulfat 
' ' Nickel, Zink ' ' 
' RKS 4-1 Z1 i Z1 - Arsen, Cadmium, Kupfer, Nickel, >Z2 >Z2- Sulfat 
' ' Zink Z1.2- Leitfähigkeit ' 

RKS 7-1 Z2 Z2- PAK zo ---
' 

Z1 - Benzo(a)pyren, Arsen, Blei, Zink, ' ' ' ' 
Cadmium, Chrom, Kupfer, Nickel 

1 

: 1 

' 

Das anaiysierte Material weist im Feststoff durchgängig erhöhte Schwermetallgehalte sowie teil­

weise erhöhte PAK- Gehalte auf. Im Eluat wurden teilweise erhöhte Sulfat- Gehaltes sowie leicht 

erhöhte Leitfähigkeitswerte gemessen. 

Dabei ist festzustellen, dass von den drei Proben eine Probe eine Einstufung als Z2 und eine Pro­

be als > Z2 erhalten haben. Die beiden Z2 bzw. > Z2- Werte sind eindeutig auf lokale anthropoge­

ne Einflüsse zurückzuführen. Dagegen werden die durchgängig vorhandenen Schwermetall- Ge­

halte als geogen eingestuft. 

) Während das Material der Zuordnungsklasse > Z2 nicht wieder eingebaut werden kann, ist bei 

der Zuordnungsklasse Z2 ein Einbau 1 m über dem Grundwasserspiegel (am Standort gegeben) 

sowie mit technischen Sicherungsmaßnahmen (z.B. unter Asphaltdeckschicht im Straßenbau) 

möglich. 

7.3 Eignung gemäß Strahlenschutzverordnung 

Aufgrund der Problematik der regional verbreiteten Verwendung von Bergbaumaterial als Straßen­

unterbau wurden im Trassenverlauf Messungen der Ortsdosisleistung durchgeführt. Die gemesse­

nen Ortsdosisleistungen liegen zwischen 0, 12 und 0, 16 µSv/h und liegen somit unter dem Grenz­

wert von 0,20 µSv/h, der weitere Untersuchungen erfordert. 
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8. Schutzmaßnahmen gegen Wasser 

Während der Baumaßnahmen sind geeignete Maßnahmen zur Ableitung sowie gegen den Zutritt 

von Niederschlagswasser vorzusehen, da die anstehenden Bodenschichten 1, 2 und 4 teilweise 

nur schwach durchlässig sind und die Bodenschichten 1 bis 3 zum Aufweichen neigen. 

Eine Beeinflussung der Stützmauern und der Schallschutzwand durch Grundwasser ist auszu­

schließen. Aufgrund der angetroffenen Bodenschichtung kann es jedoch zu einem Sickerwasser­

einstau hinter den Mauern kommen, so dass geeignete Drainagen zur Ableitung von Sickerwasser 

vorzusehen sind. 

9. Standsicherheit von Baugrubenböschungen I Sicherung der angrenzende 
Bebauung 

Die Abböschung von Baugruben und Gräben ist aufgrund der häufig auftretenden kiesigen Auffül­

lungsbereiche mit maximal 45° herzustellen. 

Geringere Böschungsneigungen sind vorzusehen, wenn besondere Einflüsse die Standsicherheit 

gefährden können, wie: 

• Störungen des Gefüges durch Verwertungen, 

• zur Einschnittsohle einfallende Schichtungen, 

• Auftreten von Auffüllungen mit unbekannter Zusammensetzung, 

• starke Erschütterungen durch Ramm- und Verdichtungsarbeiten sowie Verkehr und 

• bei Wasserzutritten bzw. im Grundwasser. 

Entsprechend der geplanten Hanganschnitte im Bereich der Ingenieurbauwerke sind Böschungs­

höhen von > 3 m zu erwarten, die gegen herabfallendes Material mittels Zwischenbermen oder 

Abdecken der Böschungen zu sichern sind. 

Bei Aushubarbeiten an der bestehenden Bebauung sind zusätzlich die DIN- Vorgaben zu Abgra­

bungen an bestehenden Gebäuden I Gründungen zu beachten. Speziell im Bereich der Sozialein­

richtung, die auf einem Sporn über den geplanten Mauern steht, ist die bestehende Gründung zu 

prüfen um notwendige Sicherungsmaßnahmen ausführen zu können. 
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10. Erdbebenzone 

Plauen liegt in der Erdbebenzone 1, auf der Untergrundklasse R. Für den Straßenbereich ist die 

Baugrundklasse C anzusetzen. Dagegen treten im Bereich der Stütz- und Lärmschutzwände zwi­

schen Am Mühlgraben und Straßberger Straße die Baugrundklasse B, zwischen Straßberger 

Straße und Ostenstraße dagegen die Baugrundklasse C auf. 

11. Anlagenverzeichnis 

A1 Lageplan mit Darstellung der Bohrpunkte 

A2 Schichtenverzeichnisse und Bohrprofile 

A3 Bodenmechanische Untersuchungen 

A4 Prüfprotokolle der Bestimmung der Einaxialen Druckfestigkeit 

AS Prüfprotokolle der Boden- und Asphaltanalytik 

A6 Geologischer Längsschnitt 
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ANLAGE 2 

Schichtenverzeichnisse und Bohrprofile 
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Projekt 

Projektnr.: 

Datum 

Maßstab : 

Baugrunduntersuchung "Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentals.traße" in Plauen 

11/09t8:i7 PI 

08.-11 .11.2011 

1: 50 

81 
Ansatzpunkt: 346.40 m 

o.oom 
0 • 

0 • 

: .; o Kies, sandig 8 
o 

6
0 · : Erdaushub, Ziegelreste, · 

: :.: 0 Gesteinsschutt A, GI 
0 • ; locker, erdfeucht, schwarzbraun, 

0 • dunkelbraun, grau 
81/1LL1~. o~o~m"--~~~1~.o~om"-k:~:~

0

~· 1.11-.'~~--~~~~~~~~GGI 
Kies, sandig, steinig 
Diabaszersatz 
dicht, erdfeucht, grau, graubraun 

81/2 2.50m 

81/3 6.0Dm 
Kein Wasser 

R.echtswert I Hochwert 4509351 .00 I 5595035.00 

Datei: Plauen-Trockentaistraße-Kembohrung.dcb 

Fels 
Tonschiefer mit Dlabaslagen 
banklg, klüftig, grau, graubraun 

Fels 
Tonschiefer 
stark klüftig, feinschiefiig, mürbe, 
grau, braun 
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Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. 81 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 • Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509351.00 Hoch: 5595035.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 346.40 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 
Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: GeoBohr Gera GmbH 

gebohrt von: 08.11.2011 bis: 11.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer.Hennlg Qualifikation: Dip!.- Ing. 
Geräteführer: Qualifikation: 
Geräteführer: Qualifikation: 

6 Bohrgerät Typ: Baujahr: 
Bohrgerät Typ: Baujahr: 

· 7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

a Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Boden-/ Felsprobe 3 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 
-

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichlgekerriter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mil Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen ... = = ... = . .. 
g,1.1.2 Lösen: ram = rammend sctilag = schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1 .2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke ... = 
9.1.2, 1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kls = Klespumpe ... = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 

9, 1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 

9.2 Bohrtechnlsche Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge In m 

Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe ßmm 0mm m Bemerkungen 

O;O E.T. BK rot DK 110 G ... 

--
9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführ:er-Wechsel 

1 Nr: liJ Außehflnnen: I Daturn Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Gerätefllhrer Grund 

2 Nr: 0 Außenfinnen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 
4 Nr: lil Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außenfinnen:. I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllüng und Ausb.au 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bts m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism liJ Art von m blsm Körnung voh m bis m Art 
11 über/unte 

mm mm Ansatzpunk 

11 Sonstige Angaben kein Wasser -

X.\.1PROJ~ 
~~ r;,;uJnWe/flJ„04";- . 

<::i~" l 'V~ ~/ ··"->f" ':'°'~ 
~~ ro:c 

Datum: November 2011 :;:irm!ns auen ~ 1 Unterschrift: ~ c:i en r · ~ 

~ \ ~ pfortenstraße 7 ~ j 
. .A - n1 .... , , .... ..., ,,.._, 

~~ ~~~ -



Anlage 

~· ~!~/!~tr:::~~~~:~!~ Bericht: 

Az.: HD-11111 

Schichtenverzeichnis 
fOr Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

81 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 08.11.2011· 
11.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohl'Vorgang Kernverlust (Unter-
punkl f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehait 

a) Kies, sandig 81/ 1 0.00 
-1.00 

b) Erdaushub, Ziegelreste, Gesteinsschutt 

1.00 
c) locker, erdteucht d) schwer e) schwarzbraun, 

dunkelbraun, 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, GI 1 i) 0 

a) Kies, sandig, steinig 

b) Diabaszersatz 

1.20 
c) dicht, erdfeucht d) schwer e) grau, graubraun 

f) Diabaszersatz g) Devon h) GI 1 i) 0 

a) Fels 81/ 2 1.20 
-2.50 

b) Tonschiefer mit Dlabaslagen 

4.50 
c) banklg, klüftig d) schwer e) grau, graubraun 

f) Diabas g) Devon h) z I ') 0 

a) Fels kein Wasser 81/ 3 4.00 
-6.00 

b) Tonschiefer 

6.00 
c) stark klüftig, d) schwer e) grau, braun 

Endtief~ feinschlefrlg, 

f) Diabas- g) Devon h) z 1 i) 0 
Tuffschlefer-
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Pro)ektnr.: 11/09/837 PI 
Datum 08.-11 .11:2011 

Maßstab : 1: 50 

82 
Ansatzpunkt: 353.00 rn 

o.oom 

82/1 5.00rn 

I 
82/2 6.20rn 

82/3 8.00rn 8.00m 

Kein Wasser 
Endtiefe 

Rechtswert I Hochwert 4509317.00 / 5595092.00 

Datei: Plaueri-T rockentalstraße-Kernbohrung.dcb 

Kies, sandig, schwach schluffig, 8 
steinig 
Erdaushub, Ziegelreste, A, GU 
Gesteinsschutt 
locker, erdfel.icht, braun, grau 

Steine. kiesig, mit Blöcken G 
ev11. altes Fundament oder 
Mauerrest A, X 
kompakt, grau 

Kies, schwach schluffig bis stark 8 
schluffig, sandig, schwach steinig A, GU. 
Erdaushub 
dicht, trocken, graubraun 

Schluff, schwach tonig, schwach 8 kiesig bis kiesig, schwach sandig 
halbfest bls fest, mittelplastisch, 
braun, rotbraun, hellbraun 

ffi 
Kies; schwach schluffig bis 
schluffig, steinig, schwach sandig 
dicht trocken ronllch raubraun 
Fels 
Tonschiefer 
sta.rk klÜflig, dicht,.trockEm, grau 

Fels 

8 Tonschief~r. von 7, 1 bis 7,4 
Störung - kiesig 
kompakt, Klüfte 5 bis 20cm 
schräg, grünlich grau, grau 
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Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Selten des Schichtenverzeichnisses: 4 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. B2 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 • Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrlchplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509317.00 Hoch: 5595092.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 353.00 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: GeoBohr Gera GmbH 

gebohrt von: 08.11.2011 bis: 11.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:Hennlg Qualifikation: Dlpl.- Ing. 
Geräteführer: Qualifikation: 
Geräteführer: Qualifikation: 

6 Bohrgerät Typ: Baujahr: 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Boden-/ Felsprobe 3 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP= Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtüngsorienlierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 B.ohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehentjer unvollständiger Proben BKF= BK rilitfester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = ... = ... . .. 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke ... = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale ... = 
EK = Elnfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe ... = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 Bohrtechnlsche Tabellen 

Tiefe in m Bcihrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m 

Art Lösen Art 0mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 0mm ni Bemerkungen 

o.o E.T. BK rot DK 110 G . .. 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: l2l Außen/Innen: I Datum Name 
Grund Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 
6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bism l1l Art vonm bis m Körnung vonm bism Art 
rn Oberlunte 

mm mm Änsatzpunk 

11 Sonstige Angaben 

~ .. ~\.tP ROJ. 
. ~ ~ ;urowettlJ t'.f;-
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Anlage 

~f ~!~~~!!c7;!;:~ii~'!:;!~~~ Bericht: 

A:z. .: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

82 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 08.11.2011-
11.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkl f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Kies, sandig, schwach schlufflg, steinig 

b) Erdaushub, Ziegelreste, Gesteinsschutt 

1.10 
c) locker, erdfeucht d) halbschwer e) braun, grau 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU 

a) Steine, kiesig, mit Blöcken 

b) evtl. altes Fundament oder Mauerrest 

2.30 
c) kompakt d) sehr schwer e) grau 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, X 1 i) 0 

a) Kies, schwach schlufflg bis stark schlufflg, sandig, schwach 
steinig 

b) Erdaushub 

3.00 
c) dicht, trocken d) halbschwer e) graubraun 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU 

a) Schluff, schwach tonig, schwach kiesig bis kiesig, schwach 82/ 1 3.00 
sandig -5.00 

b) 

5.20 
c) halbfest bis fest, d) !eicht e) braun, 

mittelplastlsch rotbraun, 

f) Hanglehm g) Pleistozän h) UM 1 i) 0 

a) Kies, schwach schlufflg bis schluffig, steinig, schwach sandig 

b) 

5.50 
c) dicht, trocken d) halbschwer e) grünlich 

graubraun 

f) Tonschiefer- g) Ordovizium h) GU 1 i) 0 
zersatz 



Anlage 

ir M&S _UMWELTPROJEKT GMBH 
www.mus-umweltprojekt.de 

Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße 892Trockentalstraße 

82 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 4 OB.11.2011-
11.11 .2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
... . m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr lnm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Fels 82/ 2 5.50 

} -6.20 

b) Tonschiefer 

6.20 
c) stark klüftig, dicht, d) schwer e) grau 

trocken 

f) Tonschiefer g) Ordovizium h) z 1 i) 
0 

a) Fels kein Wasser 82/ 3 6.00 
-8.00 

b) Tonschiefer, von 7, 1 bis 7,4 Störung - kiesig 

8.00 
c) kompakt, Klüfte 5 d) schwer e) grünlich grau, 

~ndtlef<> bis 20cm schräg grau 

f) Tonschiefer g) Ordovizium h) z 1 i) 0 

) 



Projekt Baugrunduntersuchung 'Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße" in Plauen 

~ M&S UMWELTPROJEKTSMSH 
~ www.mus-umweltprojekt.de 

Projek,tnr.: 1110.91637 PI 
Datum 08.-11.11.2011 

Maßstab .; 1: 50 

83 

A~~o~~p~~kt: 
354

.

50 

:s, sandig, schlulfig, steinig e· .. · 
Erdaushub mit B.auschutt A, GU 
locker, erdfeuchl, rot, dunkelbraun 

83/1 3.70m 

LO. • 

• . e 
0 

0 0 
0 

LO. : 

83/3 6.00m : ; ao 
'-r'--"co="-"-''--~~~-~---fo • 

0 

83/4 ~~8=.0~0=m~---­
Ketnkiste 

Kein Wasser 

Rechtswert I Hochwert 4509273.00 I 5595155.00 

Kies, schluffig bis s.tark schluffig, 8 
schwach sandig bis sandig, 
schwach steinig . 
Erdaushub A.G. U,G. u. · • 

halbfest, leicht plastisch, 
graubraun, braun, hellbraun 

Schluff; schwach sandig bis 8. · 
sandig, ki~ig UM 
halbfest, mittelplastisch, hellbraun . ... · · 

Kies, schwach schluffig bis 8 
schtuffig, schwach sandig GU 
dicht, erdfeucht, graubraun, braun 

Fels 
Tonschiefer 
sehr klüftig, plattrg, kein fester 
Kern, grau 

Datei:~~~~~~~P_la_u_e_n_·T_ro_c_k_e_nt_a_ls_tra_ß_e-_K_e_r_nb_o_h_ru_n~g_.d_cb~~~~~~-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 



II ~!:~~~;::~~~~!:1-~~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11111 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. 83 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 ·Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509273.00 Hoch: 5595155.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 354.50 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

J 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: GeoBohr Gera GmbH 

gebohrt von: 08.11.2011 bis: 11.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer: Hennlg Qualifikation: Dlpl.- Ing. 
Geräteführer: Qualifikation: 
Geräteführer: Qualifikation: 

6 Bohrgerät Typ: Baujahr: 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Boden-/ Felsprobe 4 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientferter 
9.1 9.1 ·Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mrt Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester KernumhüllUng 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondlerbohrungen 
= = ... = . ••• ... 

9.1 .1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck - drückend greif = greifend 

9,1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „. = 
9;1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spl = Spirale ... = 
EK= Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespurnpe ... = 
OK= Doppelkerhrohr 0 = dtamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkemrohr Gr = Greifer Mel = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1 .2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1 .2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser DS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 Bohrtechnlsche Tabellen 

Tiefe ln m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bo.hrfänge in m Art Lösen .Art 0mm Antrieb Spül- Außen lnn.en Tiefe 
von bis hllfe 0.mm 0mm m Bemerkunaen 

0.0 E.T. BK rot OK 110 G ··-

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außenfinnen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0Außenflnnen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außenfinnen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 
5 Nr: 0 Außenilnnen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben ül:>er Grundwasser, Verfülfung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchstergernessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 
Verfüllung: m bis tn Art: von: m bis: m Art: 

Filt.errohr FilterschOttung Sperrschicht OK Peilrohr 
Nr vonm bis m '1l Art von m bism Körnung vonm bis m Art ri Qberh,mte 

mm mm Ansatzpunl< 

11 Sonstige Angaben kein Wasser 

. t\.1P ROJf; ... .,..._ 

~ 
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Datum: November 2011 l ~irme • . · el: (1) ::c Unterschrift: 
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~~' , • 
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Anlage 

~' ~!t:~;:::~~~'!Ji:~!~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

83 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 08.11.2011-
11.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
... . m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr lnm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Kies, sandig, schlufflg, steinig 

b) Erdaushub mit Bauschutt 

0.60 
c) locker, erdfeucht d) halbschwer e) rot, 

dunkelbraun 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU 

a) Kies, schlufflg bis stark schlufflg, schwach sandig bis sandig, 83/ 1 2.00 
schwach steinig -3.70 

b) Erdaushub 

3.70 
c) halbfest, leicht d) halbschwer e) graubraun, 

plastisch braun, 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU, 

a) Schluff, schwach sandig bis sandig, kiesig 83/ 2 4.00 
-5.00 

b) 

) 5.00 
c) halbfest, d) halbschwer e) hellbraun 

mlttelplastisch 

f) Hanglehm g) Pleistozän h) UM 
1 i) 

0 

a) Kies, schwach schlufflg bis schluffig, schwach sandig 83/ 3 5.00 
·6.00 

b) 

6.30 
c) dicht, erdfeucht d) halbschwer e) graubraun, 

braun 

f) Tonschiefer- g) Ordovizium h) GU 1 i) 0 
zersatz 

a) Fels kein Wasser 83/4 6.00 
Kernki -8.00 

b) Tonschiefer 
ste 

10.00 
c) sehr klüftig, plattig, d) sehr schwer e) grau 

Endtief" kein fester Kern 

f) Tonschiefer g) Ordovizium h) z 11) 0 



~· M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
~ www.mus~umweltprojek,t.de 

Projekt 

Projektnr.: 

Datllm 

Baugrunduntersuchung "Ausbau der Bundesstraße 992 ·Trockentalstraße" In Pfauen 

11/09/837 PI 

08.-11.11.2011 

Maßstab : 1: 50 

B4/2 8.00m 

84/3 10.00m 
Kein Wasser 

Recntswert I Hochwert 4509260.00 I 5595182.00 

84 
Ansatzpunkt: 359.40 m 

o.oom 

LA 0 

0 0 • 
0 . 

..... 0 

0 •• 
0 . 

.LI. 0 

0 •• 
0 • 

LA O 

0 0 • 
0 

..... 0 

G o • 
0 . 

LA O 

0 0 • 
0 • 

IU. 0 

0 •• 
0 . 

LA O 

a • ' 0 • 

.LI. 0 

0 •• 
0 . 

Kies, sandig, schwach schluffig e· . 
bis stark schluffig, steinig 
Erdaushub mit Bauschutt A, GU 
locker, erdfeucht, rot, braun . . 

S. c• hluff •. schwa.<;h sandig, schwach 8. · kiesig bis kiesig, steinig 
Erdaushub A, UL 
halbfest, leicht plastisch, 
dunk.elbraun · . 

Kies, schluffig, schwach sandig 8 
bi$ Schluff, kiesig bis stark ~iesig, · _·. 

schwach sandig ·G . . u•1 U. L . .. locker, halbfest, leicht plastisch, 
braun · 

Kies, schluffig bis schwach 8 
schluffig, steinig, schwach tonig, · · 
sandig 
Erdaushub GU 
dicht, erdfeticht, tw. geschiefert, . 
graubraun, braun 

Oate_i: Plau_en-Trockentalstraße-Kernbcihrung,dcb 



~- ~~~~!!~~7::!~1~~~:~~~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. 84 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 ·Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts: 4509260.00 Hoch: 5595182.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 359.40 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

] 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: Geo8ohr Gera GmbH 

gebohrt von: 08.11.2011 bis: 11.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 
GerätefOhrer:Hennig Quallflkatlon: Dlpl.- Ing. 
Geräteführer: Qualifikation: 

Geräteführer: Qualifikation: 

6 Bohrgerät Typ: Baujahr: 
Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

B Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenproben 3 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik 
9; 1 9.1 Kurzzeh::heh 
9.1.1 Bohrverfahren 
9 .. 1.1.1 . Art: 

BP= 

BuP= 

Bohrung mit durctigetiender BKR= E3K mit richtungsorientierter 
Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
Proben BKB= BK mit beweglicher 
Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 

BK= Bohrung mit durchgehender 
Gewinnung gekernter Proben BS = 

unvollständiger Proben 
Sondierbohrungen 

BKF= BK mit festerKernumhüilung 

.. . = 

9.1.1.2 Lösen: 
rot = drehend 

9.1.2 Bohrwerkzeug 
9.1.2.1 Art: 
EK = Einfachkemrohr 
OK= Doppelkernrohr 
TK = Dreifachkernrohr 
s = seilkernrotir 

9.1.2.2 Antrieb: 
G = Gestänge 
SE= Seil 
9 .. 1.2,3 Spülhilfe: 
WS= Wasser 
LS =. Luft 
9.2 Bohrtechriische Tabellen 

Bohrverfahren 

= „. 

ram = 
druck = 

HK = 
VK = 
H = 
D = 
Gr = 
Schap = 

HA = 
F = 
V = 
ss = 
OS = 
Sch = 

rammend 
drückend 

Hohlkrone 
Vollkrone 
Hartmetallkrone 
Diamantkrone 
Greifer 
Schappe 

Hand 
Freifall 
Vibro 
Sole 
Dickspülung 
Schaum 

Bohrwerkzeug 

= .... 
schlag= schlagend 
greif = greifend 

Sehn = Schnecke ... = 
Spi = Spirale ... = 
Kis = Kies pumpe = „. 

Ven = Ventilbohrer 
Mei = Meißel 
SN = Sonde 

DR = Druckluft 
HY = Hydraulik 

d = direkt 
id = Indirekt 

Vetrohrung 
Außen Innen Tiefe 

Tiefe lnm 
Bohrlänge in m 
von bis Art Lös.en Art 0mm Antrieb Spül-

hilfe 0 tnm 0inm m Bemerkunaen 

0.0 E.T. BK rot OK 110 G „„.„ 

--

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Inn.an: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außen/Innen: 1 1 

4 Nr: Ci1 Außen/lnrien: 1 2 
·5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m LJnter Ansatzpunkt 

Höchster gemessenerWasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüilung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr 
Nr von m bis m " mm Art 

11 Sonstige Angaben kein Wasser 

:„\~\.TPROJr 

Fliterschüttung 
von m bism Körnung 

mm 

Sperrschicht 
vonm bis m Art 

Grund 

OK Peilrohr n übe(/unte 
6..nsatzpunk 

Datum: November 2011 

~ ""~-uJfl we11;o,.,f;-t) 
c.:,~~~~ lll %~e-
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c:i Zentrale Plauen .._ 
\ ~ Pfortenstraße 7 .fli J 
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Anlage 

Ir ~!:~t:UW:~1!!Z~~r:;::r.~~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße 892Trockentalstraße 

84 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 08.11.2011-
11.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengunoen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben „„m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Kies, sandig, schwach schluffig bis stark schluffig, steinig 

b) Erdaushub mit Bauschutt 

5.00 
c) locker, erdfeucht d) halbschwer e) rot, braun 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 1 i) 0 
GU 

a) Schluff, schwach sandig, schwach kiesig bis kiesig, steinig 84/ 1 4.50 
-6.20 

b) Erdaushub 

6.20 
c) halbfest, leicht d) leicht e) dunkelbraun 

plastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, UL 1 i) 0 

a) Kies, schlufflg, schwach sandig bis Schluff, kiesig bis stark 84/ 2 6.20 
kiesig, schwach sandig -8.00 

b) 

8.70 

) c) locker, halbfest, d) leicht e) braun 
leicht plastisch 

f) Hanglehm /-schutt g) Pleistozän h) GU*/ 1 i) 0 
UL 

a) Kies, schlufflg bis schwach schluffig, steinig, schwach tonig, kein Wasser 84/ 3 8.00 
sandig -10.00 

b) Erdaushub 

10.00 
c) dicht, erdfeucht, d) halbschwer e) graubraun, 

Endtiefe tw. geschiefert braun 

f) Tonschiefer- g) Ordovizium h) GU 1 i) 0 
zersatz 



Projekt 

~· M&S tJMWELTPROJEKT GMBH_ 
00 www.mus-urnweltprojekt.de 

Projektnr.: 

Datum 

Maßstab : 

Kein Wasser 

Recht~wert I Hochwert 4509358.00 I 5595032.00 

Datei: Plauen-Trockentalstraße.qcb 

Baugrunquntersucf1Ung "Ausbau der BundMstr<iße 892 - Trockentalstraße" in Plauen 

111091837 PI 

19.10.-04.11.2011 

1:20 

KRB1 

Schluff, sandig, schwach kiesig, 8 humos, Wu.rzeln 
steif, erdfelJcht, schwarzbraun 

...._ 0 

0 0 • Kies, san\:lig, schwach schluffig, 

8 
0 

steinig 
...._ 0 Erdaushub mi.t 
00 

0 • Ziegelbruchstücken 
locker, erdfeucht, braun 

...._ 0 

0 0 • 
0 

1.00m 
0 

0 0(, . 
ö .. . . 

ö .. .. 0 
0 . 

0 o o;, 

r 
• 0 
• 0 

o o~ . . . 

8 
0 .• Grobkies, stark steinig, sandig, 
. 0 
• 0 schviach schluffig · 
0 0(, Diabasbruchstücke . . . locker, trocken, braun 0 • • . 0 

0 
0 o o; 

0 .. 

ö ~ : 
0 

2:60m 0 

Endtiefe 



~r M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
www.mus-umweltprojekt.de 

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße B92 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. KRB1 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrlchplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 
Rechts: 4509358.00 Hoch: 5595032.00 Lotrecht Richtung: 
Höhe des a) zu NN 346.10 m 
Ansatzpunktes b) zu m glelch Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäbllch) 

1 

' 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 
Fach aufsieht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 
Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 
Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 
GerätefOhrer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 
Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorlentierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung rnit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondlerbohrungen 
... = = „ . = . .. 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9 .. 1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke ... = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spfrale .„ = 
'EK = Elnfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Klespumpe „ . = 
OK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1 .2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Dlckspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9.2 Bohrtechnlsche Tabellen 

Tiefe in m BohNerfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m 

Art Lösen Art "mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hilfe 0mm 121mm m Bemerkunaen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: "Außen/Innen: I Datum Name 
Grund Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer 

2 Nr: " Außen/Innen: I Jahr für Ersatz 

3 Nr: "Außen/Innen: / 1 

4 Nr: 121 Außen/Innen: I 2 
5 Nr: "Außen/Innen: I 3, 

6 Nr: 121 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben über Grundwasser,Verfüllung und Ausbau 

Wasser .erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemes_sener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr Filterschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 
Nr von m bism " Art vonm bis m Körnung vonm bism Art 

ITi Oberlunte 
mm mm Änsatzounk 

11 Sonstige Angaben kein Wasser 

~\.1PROJ~ 
~~ .urowe11ß lt)' 

~ .l) ~·· lil '% ~ c::; ~· ~~ 
~.!: - - ~cP 

Datum: November 2011 ·.:E 3: Firm pel: :X: Unterschrift: 
c:i Zentrale Plauen ,_ 

~ \ ~ Pfortenstraße 7 §i 

\\'{ - -· ~'"'",,§'/ 
in ~· · -



Anlage 

~r ~!~~u~~t7:::~~;f~!~~~ Bericht: 

Az..: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

KRB1 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.... m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

J 
b) 

0.30 
c) steif, erdfeucht d) leicht e) schwarzbraun 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 1 i) 0 
ou 

a) Kies, sandig, schwach schluffig, steinig 

b) Erdaushub mit Ziegelbruchstücken 

1.00 
c) locker, erdfeucht d) halbschwer e) braun 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, 
1 i) 

0 
GU 

a) Grobkies, stark steinig, sandig, schwach schluffig kein Wasser 

b) Diabasbruchstücke 
kein 
Bohrfortschrittl 

2.60 
c) locker, trocken d) schwer bis sehr e) braun 

Endtief" schwer 

f) Hangschutt g) Pleistozän h) GI/ 
1 i) 

0 
GW 



) 

~· M&S UMWELTPROJEKTGMBH 
~ www.mus-umwellprojekt.de 

Projekt 

Projektor.: 

Datum 

Baugrunduntersuchung 'Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße' In Plauen 

11/09/837 PI 

19.10.-04.11.2011 

Ma.ßslab : 1: 20 · 

Kein Wasser 

Rechtswert I Hochwert 4509334.00 / 55.95057.00 

Da.lei: Plauen-Trockentalstraße.dcb 

KRB2 
Ansatzpunkt: 347.40 m 

o.oom 
Schluff, sandig, schwach kiesig, 8 
humos, Wurzeln A OU 

.-;-,--si_e_if,_e_r_df_e_uc_h-'t.'-, s-'.c_h_w_a_rz_b_ra~u_n__ ' 

Schluff, sandig, kiesig bis stark 
kiesig 
Erdaushub 
halbfest bis steif, leicht plastlsch, 
braun 

Kies, schluffig, steinig, sandig 
locker bis mitteldicht, erdfe(Jcht, 
braun 

Kies, sandig, steinig 
Eisenoxidbeläge auf "ehemaligen 
Klüften" 
mltteldicht bis diclit, erdfeucht, 
grau, ocker 

G 

Fels, verwittert G 
Devon Zv 
diC\lt, stark klüftig, grau, graubraun . 



~r ~:~~~~:~r::~~i~~!i::t.~~ 
Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße · Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. KRB2 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße B92 • Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dlttrichplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509334.00 Hoch: 5595057.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 347.40 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

) 

Bemerkung: 

) 
4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11 .2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr: 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dlpl.· Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 

Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP= Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen 
= = ... = ... „. 

9.1.1.2 Lösen: ram ·- rammend schlag= schlagend 
reit = drehend druck = drückend greif ::: greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke „ . = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone $pi = Spirale .„ = 
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe „. = 
DK= Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Sellkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9~ 1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vibro 
9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser OS = Dickspülung id = indirekt 
LS = Luft Sch = Schaum 
9,2 Bohrtechnlsche Tabellen 

Tiefe in m Bohr\ierfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge in m Art Lösen Art 0 mm Antrieb Spül- Außen Innen Tiefe 
von bis hllfe 0 mm 0mm m Bemerkunaen 

o.o E.T. BK ram EK 60/50 G 

9~3 Bof1rkronen 9.4 Geräteführer-Wechsel 

1 Nr: 0 Außen/Innen: I Datum Name 
Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innen: I J(!hr für Ersatz 

3 Nr: 0 Außenfirmen: I 1 

4 Nr: 0 Außen/Innen: I 2 

5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

' 
10 Angaben über Grundwasser, Verfüllung und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Verfüllung: m bis m Art: von: m bis: m Art: 

Filterrohr FilterschOttung Sperrschicht OK Peilrohr 
Nr bis m 0 Art bis m Kö.rnung bis m Art ~' über/unte von m mm vonm mm vonm nsatzounk 

11 Sonstige j\ngaben kelnWa er~ 
~\.'WROJ~ • 

. ~ <vr:flVleltp„/(l' .. · 
;,,~~·· 1 '·;,.~ 

~ 
«%) ~· ·o-c:i 
~~ C!>:J: 

Datum: November 2011 ~ ;:Fi~~G~ Gifi~en $ Unterschrift: 

\ % pfortenstr11.ße 7 S) ~ 
A --~""1 Plauen ~ 

oic:-.~ „. ~ ~~-./ 



Anlage 

ir M&~ UMWELTPROJEKT GMBH 
www.mus-umweltprojekt.de 

Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße 892Trockentalstraße 

KRB2 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben .„.m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche g) Geologische h) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe geh alt 

a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

) 
b) 

0.20 
c) steif, erdfeucht d) leicht e) schwarzbraun 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 1 i) 0 
ou 

a) Schluff, sandig, kiesig bis stark kiesig 

b) Erdaushub 

1.00 
c) halbfest bis steif, d) halbschwer e) braun 

leicht plastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, UL 1 i) 0 

a) Kies, schluffig, steinig, sandig 

b) 

1.80 
c) locker bis d) schwer e) braun 

mitteldlcht, 
) 

f) Hangschutt g) Pleistozän h) GU 
1 i) 

0 

a) Kies, sandig, steinig 

b) Elsenoxidbeläge auf "ehemaligen Klüften" 

2.80 
c) mitteldlcht bis d) schwer bis sehr e) grau, ocker 

dicht, erdfeucht schwer 

f} Diabaszersatz g) Devon h) GI 1 i) 0 

a) Fels, verwittert kein Wasser 

b) Devon kein 

3.00 Bohrfortschritt! 
c) dicht, stark klüftig d) sehr schwer e) grau, graubraun 

Endtief< 
f) verwitterter Diabas g) Devon h) Zv 1 i) 0 



) 

Projekt Baugrundunlersuchung "Ausbau der Bundesslraße 892 - Trockerilalsfraße" in Plauen 

~· f,f&S UMWELTPROJEKT GMBH 
~ www.mLis-urhweltprojekt.de 

Projeklnr.: 

Datum 

11/09/837 PI 

19.10.-04.11.2011 

Maßstab : 1: 20 

KRB3 

Kein Wasser 

Rechlswert / Hochwart 4509312.00 / 5595119.00 

j Dalel: Plauen-Trockenlalstraße.dcb 

Schluff, sandig, schwach kiesig, e ·A· ' OU 
humos, Wurzeln 
steif, erdfeucht, schwarzbraun 

Kies, sandig, schluffig 8 
Erdaushub mit 
Ziegelbruchstücken A GU* 
halbfest, leicht plastisch, braun, ' 
grau, rot 

Kies, steinig, schwach sandig 8 
locker bis mi!!eldicht, trocken, . GI 
hellgrau 

Kies, steinig, schwach schluffig 8 
dicht, trocken, heflgraubraun GI/ GU 

Fels,verwi!tert 8 
dünnschfüfiig, trocken, Zv 
hell raubraun 

.~ 



~· M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
www.mus-umweltprojekt.de 

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: 11/09/837 PI Anlage: 
für Bohrungen Aktenzeichen: HD-11/11 Bericht: 
Baugrundbohrung 

1 Objekt Bundesstraße 892 Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 3 
Trockentalstraße Anzahl der Testberichte und ähnliches: 

2 Bohrung Nr. KRB3 Zweck: Baugrunduntersuchung 

Ort: Ausbau der Bundesstraße 892 • Trockentalstraße zwischen "Am Mühlgraben" und "Dittrlchplatz" 

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr: 

Rechts: 4509312.00 Hoch: 5595119.00 Lotrecht Richtung: 

Höhe des a) zu NN 353.30 m 
Ansatzpunktes b) zu m gleich Gelände 

3 Lageskizze (unmaßstäblich) 

Bemerkung: 

4 Auftraggeber: Straßenbauamt Plauen 

Fachaufsicht: 

5 Bohrunternehmen: M&S Umweltprojekt GmbH 

gebohrt von: 20.10.2011 bis: 04.11.2011 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr. 

Geräteführer:T. Kober Qualifikation: Dipl.- Geoökologe 

Geräteführer:H. Dostmann Qualifikation: Dipl.- Geologe 

Geräteführer:K. Märtner Qualifikation: Techniker 

6 Bohrgerät Typ: Bosch GSH 27 Baujahr: 2006 
Bohrgerät Typ: Baujahr: 

7 Messungen und Tests im Bohrloch: 

8 Probenübersicht: Art - Behälter Anzahl Aufbewahrungsort 

Bohrproben Bodenprobe 1 M&S Labor 

Bohrproben 

Bohrproben 

Sonderproben 

Wasserproben 



9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter 
9.1 9.1 Kurzzelehen Gewinnung nfchtgekernter Kernentnahme 
9.1.1 Bohrv.erfahren Proben BKB= BK mit beweglicher 
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung mit Gewinnung Kernumhüllung 
BK= Bohrung mit durchgehender unvollständiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhüllung 

Gewinnung gekernter Proben BS = Sondferbohrungen 
- = ... = .„ „. 

9.1.1.2 Lösen: ram = rammend schlag= schlagend 
rot = drehend druck = drückend greif = greifend 

9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Sehn = Schnecke ... = 
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spf = Spirale ... = 
EK= Elnfachkernröhr H = H artrnet<!llkrone Kis = Kies pumpe ... = 
OK:: Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer 
TK= Dreifachkemrohr Gr = Greifer Mei = Meißel 
s = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde 

9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft 
G = Gestänge F = Freifall HY = Hydraulik 
SE= Seil V = Vlbro 

9.1.2.3 Spülhilfe: ss = Sole d = direkt 
WS= Wasser os = Dickspülung id = in<;llrekt 
LS = Luft Sch = Schaum 

9.2 Bohrtechnlsche Tabellen 

Tiefe in m Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung 
Bohrlänge In m Art Lösen Art lllmm Antrieb Sl).ül- Außen Innen Tiefe 
von bis hllfo 0mm 0 mm m BernerkunQen 

0.0 E.T. BK ram EK 60/50 G 

9.3 Bohrkronen 9.4 Geräteführer~Wechs!;!I 

1 Nr: 0 Außen/Innen: ! Datum Name 
>---· Nr Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geräteführer Grund 

2 Nr: 0 Außen/Innern I Jahr für Ersatz 

3 Nr~ 0 Außen/Innen: l 1 

4 Nr: fll Außen/Innen: I 2 
5 Nr: 0 Außen/Innen: I 3 

6 Nr: 0 Außen/Innen: I 4 

10 Angaben Uber Grundwasser, Vetfüllung. und Ausbau 

Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt 

Höchster gemessener Wasserstand gleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe 

Veriülluog: m bis m Art: von: m bi.s: m Art: 

Filterrohr Fillerschüttung Sperrschicht OK Peilrohr 

Nr von m bis m fll Art von m bism Körnung vonm bism Art 
rn Oberlunte 

mm mm Ansatzounk 

11 Sonstige Angaben kein Wa :TPR0,1, 
~ ~ ,,,~mwe111J ~.fl' 
~ ~· "'o 
~ ~f l@I ~&1?~ 

~ 
<\!)' s O.d'J 

.:5' ~ (\) :c 
Datum: November 2011 dilr~auan ,_ Unterschrift: 

"{" Pfortenstraße 7 ~ ~ ~ 08527 Pl<J.uen .$-
~ 1>'~11.::-t·- . / n 

~' 



Anlage 

~· ~!!~~u~~~7J:f ~1~~~!~!~ Bericht: 

Az.: HD-11/11 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Bauvorhaben: Bundesstraße B92Trockentalstraße 

KRB3 
Datum: 

Bohrung Nr. Blatt 3 20.10.2011-
04.11.2011 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 

Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben 

b) Ergänzende Bemerkungen Sonderproben 
.„ .m Wasserführung Tiefe 
unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt f) Übliche . g) Geologische h) I ') Kalk-

Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Schluff, sandig, schwach kiesig, humos, Wurzeln 

b) 

0.25 
c) steif, erdfeucht d) leicht e) schwarzbraun 

f) Oberboden g) Mutterboden h) A, 1 i) 0 
ou 

a) Kies, sandig, schlufflg 

b) Erdaushub mit Ziegelbruchstücken 

1.00 
c) halbfest, leicht d) halbschwer e) braun, grau, rot 

plastisch 

f) Auffüllung g) anthropogen h) A, l i) 0 
GU• 

a) Kies, steinig, schwach sandig 

b) 

1.20 
c) locker bis d) schwer e) hellgrau 

mltteldlcht, trocken 

f) Hangschutt g) Pleistozän h) GI 1 i) 
0 

a) Kies, steinig, schwach schlufflg 

b) 

2.10 
c) dicht, trocken d) schwer bis sehr e) hellgraubraun 

schwer 

f) Tonschiefer- g) Ordovizium h) GI/ 1 i) 0 
zersatz GU 

a) Fels, verwittert kein Wasser 

b) 
kein 
Bohrfortschritt! 

2.20 
c) dünnschiefrig, d) sehr schwer e) hellgraubraun 

~ndtief<> trocken 

f) verwitterter g) Ordovizium h) Zv 1 i) 0 
Tonschiefer 



Ausbau der 892-Trockentafstraße in Plauen, Ingenieurbauwerke !Ir ~~;:!!~~7:~~~!~!::.~~ 
Baugrundgutachten 

ANLAGE 3 

Protokolle der Schweren Rammsondierungen 

Dateiname: Ausbau-Trockentalstraße-lngenleurbauwerke.DOCProj.-Nr. 11/09/837 PI 
Datum: 28.11.2011 



00' M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
~ www.mus-umwaltpro)ekt.de 

Tiee N10 

0.10 1 
0.20 2 
0.30 3 
0.40 4 
0.50 5 
0.60 5 

sz 346.00m 

0.70 5 
0.60 4 
0.90 4 
1.00 6 
1.10 7 
1.20 4 
1.30 6 '\! 345.00m 

1.40 5 
1.50 3 

1.60 4 
1.70 6 
1.80 4 
1.90 4 
2.00 6 

2.10 6 sz 344.00m 

2.20 5 
2.30 7 
2.40 20 
2.50 44 
2.60 75 

Anlage 

Projekt 
Projektor.: 
Datum 
Maßstab : 

E 
.S 
.S! 
.!!! 
rn 
c :g 
üJ 

Baugrunduntersuchung "Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße" 

11 /09/637 PI 
21.10.2011 
1:30 

RS1 
Anzahl Schläge je 1 O cm Elndringung 

10 20 30 40 50 60 70 80 



Pro'ekt 

W M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
et'! www.mus-umweltprojekt.de 

Projektnr.: 
Datum 

Tiefe 
0.10 
0.20 
0.30 
0.40 
0.50 
0.60 
0.70 
0.80 
0.90 
1.00 
1.10 
1.20 
1.30 
1.40 
1.50 
1.60 
1.70 
1.60 
1.90 
2.00 
2.10 
2.20 
2.30 
2.40 
2.50 
2.60 
2.70 
2.80 
2.90 
3.00 
3.10 
3.20 
3.30 
3.40 
3.50 
3.60 
3.70 
3.80 
3.90 
4.00 
4.10 
4.20 
4.30 
4.40 
4.50 
4.60 
4.70 
4.80 
4.90 
5.00 

Anlage 

N 
2 
3 
3 
4 

7 

8 
6 
4 
5 
4 
5 
4 
3 
3 
6 
4 
2 
2 
4 
5 
4 
6 
6 
6 
6 
7 
7 
7 
7 
6 
8 
7 
6 
9 

10 
10 
16 
16 
13 
15 
15 
13 
10 
6 
8 
8 

13 
15 
20 
69 

Maßstab : 

'V 353.00m 

'V 352.00m 

'V 351.00m 

'V.. 350.00m 

'V 349.00m 

E 
.!:: 

i 
gi 
·c 
"O c 
iil 

Bau runduntersuchung "Ausbau der Bundesstraße 892 - Trockentalstraße'' 
11 /09/837 PI 
21.10.2011 
1: 30 

RS2 
Anzahl Schläge je 10 cm Elndringung 

10 20 30 40 50 60 70 

5 



Projekt Baugrunduntersuchung "Ausbau der Bundesstraße B92 - Trockentalstraße" 

~ M&S UMWELTPROJEKT GMBH Pro·eklnr.: 
www.mus-umweltprojekt.de Datum 

11/09/837 PI 
21.10.2011 

Maßstab : 1: 30 

Tiefe N10 

0.10 1 
0.20 2 RS3 
0.30 1 
0.40 1 10 

Anzahl Schläge je 10 cm Eindringung 
40 50 60 70 80 90 20 30 

0.50 1 
0.60 1 
0.70 1 
0.80 12 
0.90 12 
1.00 7 g 354.00m 

E 1.10 17 .s 
1.20 31 J! 
1.30 34 ~ 1 

Cl 

1.40 58 c 

1.50 
:g 

81 c: 
iTI 

\7 353.00m 

2 

Anlage 



) 

Ausbau der 892 - Trockentalstraße in Plauen, Ingenieurbauwerke !Ir ~~!!.!~~7!~~~!~!:~~~ 
Baugrundgutachten 

ANLAGE 4 

Bodenmechanische Laboruntersuchungen 

Dateiname: Ausbau-Trockentalstraße-lngenieurbauwerke.DOCProj.-Nr. 11/09/837 PI 
Datum: 28.11 .2011 



'-

lt>r M&S UMWELTPROJEKT GMBH 
~ D-:l.U.ON'O.vtadl•,W.,.C~I"' 

_J_J -~ ~• Gf!IWfl'lldlDl.110fL!OllEC 11m::21~ 

~ Dl•~~:":d\.~~A~ 
O..,..,.~ 1.t;«Mir'MmtUl„11.. 

Bauvorhaben: „Baugrunduntersuchung Plauen/ Trockentalstraße" 

Bericht: 11/09/837 PI 

Glühverlust [%] 4,99 (h1 4,21 (h') 4,92 (h') 3,80 (h') (h') 

Wassergehalt (:oat.) [%] 25,9 16,5 22,9 17,2 9,1 

WL (Fließgrenze) [%] 37,l 29,7 38,2 32,8 40,0 

Wp (Ausrollgrenze) [%] 22,5 17,6 22,6 20,7 22,7 

Plastizitätszahl (lp) [%] 14,6 12,1 15,6 12,1 17,3 

Plastizität mittelplastisch leicht plastisch mittelplastisch leicht plastisch mittelplastisch 

Konsistenzzahl 0,77 1,08 0,98 1,29 1,79 

Konsistenz steif halbfest/fest steif halbfest/fest halbfest/fest 

Ansprache (Feinkorn) TM' UL TM TL TM 

Kornanteil;::;; 2 mm [%] 82,1 87,9 65,2 76,5 67,5 

Kornanteil;::;; 0,06 mm [%] 54,5 59,7 36,6 56,9 38,2 

DlN 18196 II TM 1 TL 1 ST* 1 TL 1 ST* 
Boden-
ansprache 1 

II U, fs', ms', gs', fg 1 U, t', fs', ms', gs' 1 
G, u*, fs', ms', Kornverteilung 

gs' 
1 U, t', fs', ms', gs 1 G, u*, fs', ms', gs' 



1@r '!:!~~!~~7::~~~;~:::~~ Körnungslinie 
Prüfungsnummer: 8-1 

Probe entnommen am: 03.11.2011 

PLI Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter: Opltz Datum: 07.11.2011 Probe RKS 8-1 Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 

Schlämmkom Siebkorn 
Schluffi<orn Sandkorn Kieskorn 

Feinstes 
Fein- Mittel- Grob- Fein-

100 
Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

---~ 
90 _!.;' 

~..,. 

~ V 

80 ~ v 
~---

-',............., 
(!) ~ 

"' 70 --'V c: 
_...J<7 Q) 

~ E 
E ~ "' 60 
"' !.-'-' (!) 

(.') L.0 
Qj 

50 V 
"O 

'$. }ö 

.s ? 
'C 40 o(' 
V ß' -Q) 

/ c: 
0 30 
~ 

~V -Q) 

'C 

.S1 20 
Qi 

~V" c 
"' l% c 

21 (!) 10 Cl) 

"' 1.0"' "' ~ :;: 
o~ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100 
Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: G----0 Bern erk.ungen: 
Bericht: 

Bodenart: U, fs', ms', gs', fg 11/091837 PL 

Tiefe: 1,80 ••. 2,10m Anlage: 

U/C.: 27.010.5 

Entnahmestelle: RKS 8 



) 

Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage: 

Bezeichnung: 8-1 
Bearbeiter: Opitz 
Bearbeitsdatum: 07.11.2011 
Prüfungsnummer: 8-1 
Probe entnommen am: 03.11.2011 
Art der Entnahme: gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: U, fs 1 

I ms r I gs 1 
I fg 

Tiefe:l,80 ... 2,lOm 
U/Cc = 27.0/0.5 
Entnahmestelle: RKS B 

LASERAUSWERTUNG 
=========:;;:;:====--== 
14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser [mm] Durchgang[%] 

0.0446000 85 . 83 
0.0315700 77.93 
0.0223500 67.96 
0.0158200 56.20 
0.0112000 44.65 
0.0079300 34 . 32 
0.0056100 25.19 
0.0039700 17.48 
0.0028100 11. 51 
0.0019900 7.41 
0.0014100 4.89 
0.0010000 2.98 
0.0007100 1.26 
0.0005000 0.12 

SIEBUNG 
======.=.= 
Trockengewicht: 173.00 g 
9 Siebe ausgewertet 
Durchmesser[mm] Rückstand [g] Rückstand 

16.0000 0.00 
8.0000 9.50 
4.0000 12.51 
2.0000 7.60 
1. 0000 9.84 
0.5000 8.65 
0.2500 8.81 
0.1250 9.93 
0.0630 7.27 

Schale 98,86 

Summe Siebrückstände = 172.97 g 
Siebverlust = 0.03 g 

0.00 
5.49 
7.23 
4.39 
5.69 
5.00 
5.09 
5.74 
4.20 

57.15 

[%] Durchgang[%] 
100.00 

94.51 
87.28 
82.88 
77.19 
72.19 
67.10 
61.36 
57.15 



Durchmesser bei 10% Durchgang 0.00399 mm 
Durchmesser bei 15% .Durchgang = 0.00592 mm 
Durchmesser bei 30% Durchgang 0.01444 mm 
Durchmesser bei 50% Durchgang 0.04636 mm 
Durchmesser bei 60% Durchgang 0.10769 mm 
Durchmesser bei 85% Durchgang = 3.01638 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkörnigkeit / Krümmungszahl = 27 . 0/0.5 
kf (Hazen) 1.9E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 
kf (Beyer) 9.6E-8 - l.OE-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 4.3 % 

Schluff: 50.2 % 
Sand: 27.6 % 
Kies: 17 . 9 % 

Durchgang bei 0. 002 mm: 4.3 % 

Durchgang bei 0.06 mm: 54.5 % 
-

Durchgang bei 2.0 mm: 82.l % 
Durchgang bei 60.0 mm: 100.0 % 

) 



) 

M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

Bestimmung des Wassergehaltesnach DIN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
Probe RKS 8-1 
RKS 8/ 1,80„.2,10 m 

Projekt-Nr.: I 1/09/837 PL 
04.11.2011 

____ Ergebnisse, ______________________________ _ 

Masse der feuchten Probe + Behälter mr+ma [g] 256,13 

Masse der trockenen Probe+ Behälter md+me [g] 211,06 

Masse des Behälters me [g] 37,32 

Porenwasser mw=mrmd [g] 45,07 

Trockene Probe md [g] 173,74 

Wassergehalt w=mJmd* l 00% [%] 25,94 

Der Wassergehalt der Probe beträgt in [%]: 25,94 



~ '1!!~:!!~~1:,~~~:~!i:~~~ Bericht: 11/09/837 PL 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 
Prüfungsnummer: RKS 8-1 

Entnahmestelle: RKS 8 

PLI Trockentalstraße Tiefe: 1,80.„ 2,10 m 

Art der Entnahme: gestört 
Probe RKS 8-1 Bodenart: U, s 

Bearbeiter: Opltz Datum: 09.11 .2011 
Probe entnommen am: 03.11 .2011 

42.0 

41.0 
~ ~ Wassergehalt w = 25.9 % 
::..... 40.0 

~~ ?: Fließgrenze wL = 37.1 % ..... 39.0 (ij ~ .c: 
36.0 Ausrollgrenze wP = 22.5 % 

<!) 

~ e' Plastlzltätszahl IP = 14.6 % Cl> 37.0 
~ C/l 

"' ....... 
~ 36.0 

~~~ 
Konsistenzzahl lc = 0.77 

35.0 

34.0 
10 15 20 25 30 35 40 

Schlagzahl 

lc = 0.77 Zustandsform 

1 halbfest 1 steif 11 weich 1 breiig 1 flüssig 1 
1.00 0.75 0.50 0.00 

Plastizilätsberelch (wL bis wp) [%] 
Wp WL 

1 1 1 - 1 1 1 1 1 
0 10 20 30 40 50 60 70 80 

) 
Plastizitätsdlagramm 

50 

40 
/ 

ausgeprägt / V 
~ ' plas!lscho ' ' 1 

Tone TA i'l ' a.. 1 :i~ 30 ' 
::c ! .~'-
IU 

' 
mlttelplasUsche 

: "\~ 1 N ' Tone TM '~· "' 1 - 1 ~ 
:(U 1 ·e''I 1 
-~ ' ,~~ , Tone mit organischen 
N 20 ' \>-'\; --r-selmengungen, organische Tone OT -
~ 

leicht ' tn ' 1 und ausgeprägt 1 ' ro _ _ _ _ plasllsch~ --~ ·@ Schluffe! zusammendrOckbara Schluffe UA i:[ ------- -------
Tone TL : " mit organl- l 

1 1 : 

10 Sand-Ton- , schon Seimen- 1 

Gemische ST / : gungen und organo- : 
7 - - ---- - -------- --- - - - ----;..- :gene Schluffe OU l 

- Zwischenbereich ,,-' •und mit1elplasUsche l 
4 ·-sä~d:Sci11üff-- -- -r·---1e,ch1 orasu- ! schruffo uM ! 
0 

Gemische SU sehe Schluffe UL l ' 1 : 

0 10 20 30 35 40 50 60 70 80 

Fließgrenze wL [%] 



M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Pfauen 

Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugnmduntersuchung PLI Trockentalstraße 
ProbeRKS 8-1 
RKS 8/ 1,80 ... 2,10 m 

---~Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe+ Behälter 
Masse der geglühten Probe+ Behälter 
Masse des Behälters 
Trockenmasse der ungcglühten Probe 
Massenverlust 
Glühverlust 

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur: T = 550°C 

Auswertung gern. DIN 4022; Tab. 4 

Der Glühverlust beträgt in[%]: 4,99 

Auswertung erfolgt für Ton w1d Schluff. 

Die Probe ist schwach humos (h ?. 

[g] 
mo1+ms [g] 

ms [g] 
md [g] 
mo=Il\i-lllo, [g] 

[%] 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
10.11.2011 

109,06 
106,49 
57,54 

51,52 

2,57 

4,99 



'-

~ ':!!~~!.~':~~~;~:!.!~ Körnungslinie 
Prüfungsnummer: 83-1 

Probe entnommen am: 19.10.2011 

PU Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter. Opitt Datum: 25.10.2011 Probe B 3-1 Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 

Schlämmkorn Siebkorn 
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn 

Feinstes 
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein· Mittel-

100 
Grob-

.... p- -<:r -
...e ...... 

~--" 
.....-

90 

uV 
,,.-'" 

80 

v 
_,,.,-

Q) l-AY ~ c:n 70 ~ 
c: 

~~ 
Q) 

E e ...--" 
CO 60 °' "' 13"' Q) w (!) 
.... Lß Q) 

50 -0 

?ft / .5 
'O 40 o( 
V 

/ a; 
c: 
0 30 
~ 
.... 

/'ll Q) 
'O 

,)ß .E 20 
]i 

~ c: 
V0' CO 

c: 
..;2 Q) 10 "' "' ~ <II 

~ ::E 
0 1 1 1 

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100 
Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: G---0 Bemerkungen: 
Bericht: 

Bodenart: U, t', fs', ms', gs' 11 /09/837 PL 

Tiefe: 3,65 .. .4,00m Anlage: 

U/C.: 18.8/0.6 

Entnahmestelle: B3 



) 

Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage: 

Bezeichnung: B 3-1 
Bearbeiter: Opitz 
Bearbeitsdatum: 25.10.2011 
Prüfungsnummer: B3-l 
Probe entnommen am: 19.10.2011 
Art der Entnahme: gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: U, t•, fs', ms', gs' 
Tiefe:3,65 ... 4,00m 
U/Cc = 18.8/0.6 
Entnahmestelle: B 3 

LASERAUSWERTUNG 

==..:============= 
14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser (mm] Durchgang[%] 

0.0446000 90.12 
0.0315700 82.98 
0.0223500 73.83 
0.0158200 62.34 
0. 0112000 50.35 
0.0079300 39.12 
0.0056100 28.89 
0.0039700 20.22 
0.0028100 13.61 
0.0019900 9.19 
0.0014100 6.51 
0.0010000 4.28 
0. 0007100 1. 93 
0.0005000 0.21 

SIEBUNG 

======= 
Trockengewicht: 267.50 g 
9 Siebe ausgewertet 
Durchmesser(mm] Rückstand [g] Rückstand 

16.0000 0.00 
8.0000 3.95 
4.0000 12.06 
2.0000 13.88 
1.0000 17.50 
0.5000 15.27 
0.2500 14. 42 
0.1250 13.93 
0.0630 11. 32 

Schale 164. 68 

Summe Siebrückstände = 267.01 g 
Siebverlust = 0.49 g 

o.oo 
1.48 
4.52 
5.20 
6.55 
5.72 
5.40 
5.22 
4.24 

61.68 

(%] Durchgang [ % ] 
100.00 

98.52 
94.00 
88.81 
82.25 
76.53 
71.13 
65.92 
61. 68 



Durchmesser bei 10% Durchgang 0.00327 mm 
Durchmesser bei 15% Durchgang 0.00475 mm 
Durchmesser bei 30%" Durchgang 0.01082 mm 
Durchmesser bei 50% Durchgang 0.03018 mm 
Durchmesser bei 60% Durchgang = 0.06135 mm 
Durchmesser bei 85% Durchgang 1.44755 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkörnigkeit / Krümmungszahl = 18.8/0.6 
kf (Hazen) l.2E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 
kf (Beyer) 6.9E-B - 8.0E-8 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 5.8 % 
Schluff: 54.0 !!-. 
Sand: 28.2 % 

Kies: 12.1 % 
Durchgang bei 0.002 mm: 5.8 % 

Durchgang bei 0.06 mm: 59.7 % 
Durchgang bei 2.0 mm: 87.9 % 

Durchgang bei 60.0 mm: 100.0 % 

) 



i~r ~~:!.~~'::!~~:~::!~ Bericht: 11/09/837 PL 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 
Prüfungsnummer: 83-1 

Entnahmestelle: B 3 

PLI Trockentalstraße Tiefe; 3,65 ... 4,00 m 

Art der Entnahme: gestört 
Probe B 3-1 Bodenart: U, s 

Bearbeiter: Opltz Datum: 28.10.2011 
Probe entnommen am: 19.10.2011 

34.0 

33.0 
........... 

~ ~ Wassergehalt w = 16.5 % 
~ 32.0 
~ (~ Fließgrenze wL = 29.7 % ..... 31.0 ro ........ 
.c 

30.0 ~ Ausrollgrenze wr = 17.6 % 
Q) ----- ---- --" ~ ~c Plastizitätszahl Ir = 12.1 % Q) 29.0 ..........._ 
Cl) 
(/) ......... ro 28.0 Konsistenzzahl lc = 1.08 
~ 0 

27.0 

26.0 
10 15 20 25 30 35 40 

Schlagzahl 

lc = 1.08 Zustandsform 
1 

1 1 halbfest 1 steif 1 welch 1 breiig 1 flüssig 

1.00 0.75 0.50 0.00 

Plastizitätsbereich (wL bis wp) [%] 
WP wL 

1 1 

_, 
1 1 1 1 1 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 

) 
Plastizitätsdiagramm 

50 

40 
/ 

ausgeprägt / 
~ : plastische / ' L ' Tone TA i'\ 

Q. : :i"l 30 
1 

:c : ~" ro mlttelplastlsche ! 1'?>· 1 N Tone TM • <:l• (/) 1-....... 
·0 \~ T · 1 •ro - \~ , one mit organ schon 

~ 20 rrV iBelmengungon, organische Tone OT -
(/) leicht ! und ausgeprägt [ 
(0 plastische Schluffe: zusammendrtickbare Schluffe UA 0: Tono"T1 ~ mllorganl· 

1 
1 t-.,. ______ ------- ------·@ 1 

han Belmen· 1 

10 Sand·Ton· 1 

Gamlscho ST ~r gungen und organo- : 
7 - - -----------~----------- gene Schluffe OU ' 

4 - Zwischenbereich ,,--' ' l und mittelplasUsche i 
·-5;~d.:SC"i;1üif-·---r----1~1ch1 plasn- :sch1utre uM ! 

0 
Gemische SU sehe Schluffe UL 1 1 : 

0 10 20 30 35 40 50 60 70 80 

Fließgrenze wL [%] 
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M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

o.nl"-WOwbcl.o1~ ...... ,.,.._.. 
l'NMtM~-1Dlfl,.lfdO/KfTl1':MI -·­Cll~~O'lll ... ~U...... 

~,..,_,,,YM. 

Bestimmung des Wassergehaltesnach DIN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
Probe 8 3-1 
B 313,65 .. .4,00 m 

Masse der feuchten Probe + Behälter 

Masse der trockenen Probe + Behälter 

Masse des Behälters 

Porenwasser 

Trockene Probe 

Wassergehalt 

Der Wassergehalt der Probe beträgt in[%]: 

mr+me 
md+me 

me 
mw=mrmd 

md 
w=mjmd * 100% 

16,54 

[g] 

[g] 

[g] 

[g] 

[g] 

[%] 

Projekt-Nr.: 11109/837 PL 
20.10.2011 

82,58 

73,39 

17,83 

9,19 

55,56 

16,54 



M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugruuduntersuchm1g PLI Trockentalstraße 
ProbeB 3-1 
B 3/ 3,65.„4,00 m 

___ Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe+ Behälter 
Masse der geglühten Probe + Behälter 
Masse des Behälters 

Trockerunasse der ungeglühten Probe 
Massenverlust 
Glühverlust 

[g) 

mo1+me [g] 

ms [g] 

md [g] 

mo=Jl\i-Illo1 [g] 

[%) 

Projekt-Nr.; ll/09/837 PL 
03.11.2011 

108,36 

106,15 

55,87 

52,49 

2,21 

4,21 

____ Anmerkungen _______________________ ~ 

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur; T = 550°C 

Auswertung gern. DIN 4022; Tab. 4 

Der Glühverlust beträgt in[%}: 4,21 

Auswertung erfolgt für Ton und Schluff. 

Die Probe ist scltwaclr humos (h?. 



...__, 

~ ~~~!~~r:~~~!~:!!~ Körnungslinie 
Prüfungsnummer: 10 

Probe entnommen am: 20.10.2011 

PLI Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter: Opitz Datum: 25.10.2011 Probe RKS 10 Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 

Schlämmkorn Siebkorn 
Schluffkom Sandkorn Kieskorn 

Feinstes 
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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/ e 
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~ 
_....Ar 

.s 
'C 40 ~--V J<J 
Q; 

V E 
0 30 
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~ Q; bß 'C 

~ 20 _RI"' 
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~/ c: 
"' c:: .., 

10 "' "' f.e" ~~ "' .-er :::;; ~ ...,.-E 

0 - 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100 
Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: <?---0 Bemerkungen: 
Bericht: 

Bodenart: G, ü. fs'i ms\ gs' 11/09/837 PL 

Tiefe: 1,00.„2,00m Anlage: 

U/C,: 148.8/0.2 

Entnahmestelle: RKS 10 



) 

Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage: 

Bezeichnung: 10 
Bearbeiter: Opitz 
Bearbeitsdatum: 25.10.2011 
Prüfungsnummer: 10 
Probe entnommen am: 20.10.2011 
Art der Entnahme: gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: G, u", fs', ms', gs' (" = stark) 
Tiefe:l,00 ... 2,oom 
U/Cc = 148.8/0.2 
Entnahmestelle: RKS 10 

LASERAUSWERTUNG 

===========::::=== 
14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser [mm] Durchgang[~] 

0.0446000 67.77 
0.0315700 58.98 
0.0223500 49.54 
0.0158200 39.47 
0.0112000 30.75 
0.0079300 23.75 
0.0056100 17.69 
0.0039700 12.48 
0.0028100 8.41 
0.0019900 6.52 
0.0014100 3.56 
0.0010000 1. 65 
0. 0007100 0.27 
0.0005000 0.00 

SIEBUNG 
==-====== 

Trockengewicht: 440.00 
11 Siebe ausgewertet 
Durchmesser[mm] Rückstand 

63.0000 0.00 
31.5000 51.44 
16.0000 0.00 

8.0000 26.55 
4.0000 39.29 
2.0000 31. 55 
1. 0000 34.63 
0.5000 21. 72 
0.2500 18. 27 
0.1250 21. 79 
0.0630 13.69 

Schale 181. 07 

g 

(g] Rückstand 
0.00 

11.69 
0.00 
6.03 
8.93 
7.17 
7.87 
4.94 
4.15 
4.95 
3 .11 

41.15 

Summe Siebrückstände = 440.00 g 

[%) Durchgang[%] 
100.00 

88.31 
88.31 
82.28 
73.35 
66.18 
58.30 
53. 37 
49.22 
44.26 
41.15 



Siebverlust = 0.00 g 

Durchmesser bei 10% Durchgang = 0.00826 mm 
Durchmesser bei 15% Durchgang 0.01428 mm 
Durchmesser bei 30% Durchgang 0.04640 mm 
Durchmesser bei 50%- Durchgang 0.31233 mm 
Durchmesser bei 60% Durchgang 1.22874 mm 
Durchmesser bei 85% Durchgang 12.09458 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkörnigkeit / Krümmungszahl = 148.B/0.2 
kf (Hazen) 7.9E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 
kf (Beyer) 4.lE-7 - 4.4E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 2.6 % 
Schluff: 34.0 % 

Sand: 28.6 % 

Kies: 33.7 % 
Durchgang bei 0.002 mm: 2.6 % 
Durchgang bei 0.06 mm: 36.6 % 

Durchgang bei 2.0 mm: 65.2 % 
Durchgang bei 60.0 mm: 98.9 % 

) 
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Bestimmung des Wassergehaltesnach DIN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
Probe RKS 10 
RK.S 1011,00. „2,00 m 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
21.10.2011 

---~Ergebnisse, ______________________________ _ 

Masse der feuchten Probe + Behälter mr+ma [g) 118,46 

Masse der trockenen Probe+ Behälter md+me [g] 99,73 

Masse des Behälters ms [g] 17,97 

Porenwasser mw=mrmd [g) 18,73 

Trockene Probe md [g] 81,76 

Wassergehalt w=mJmd * l 00% [%] 22,91 

Der Wassergehalt der Probe beträgt in[%]: 22,91 



[if ':!!~::~~~r.:~~~=~:~!! Bericht: 11/09/837 PL 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 
Prüfungsnummer: RKS 10 

Entnahmestelle: RKS10 

PLI Trockentalstraße Tiefe: 1,00 ... 2,00 m 

Art der Entnahme: gestört 
Probe RKS 10 Bodenart: G, u, s 

Bearbeiter: Opitz Datum: 01.11.2011 
Probe entnommen am: 20.10.2011 

42.0 

~ 41.0 
r--... 

Wassergehalt w = 22.9 % 

~ ?: 40.0 Fließgrenze wL = 38.2 % ...... 

~ ro 
Ausrollgrenze wP = 22.6 % .c 

39.0 Q) 

~' C) 

15.6 % .... Plastizltätszahl IP = Q) ----- ----
(/) 38.0 "-.. (/) 

Konsistenzzahl lc = 0.98 ro ~ $ ' 37.0 ~) 

36.0 
10 15 20 25 30 35 40 

Schlagzahl 

lc = 0.98 Zustandsform 

1 halbfest 11 steif 1 weich 1 breiig 1 flüssig 1 
1.00 0.75 0.50 0.00 

Plastizitätsbereich (wL bis wp) [%] 
Wp WL 

1 1 1 - 1 1 1 1 1 
0 10 20 30 40 50 60 70 80 

) 
Plastizitätsdiagramm 
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Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugnmduntersuchwig PLI Trockentalstraße 
ProbeRKS 10 
RKS 10/1,00 ... 2,00 m 

____ .Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe+ Behälter 
Masse der geglühten Probe+ Behälter 
Masse des Behälters 
Trockenmasse der ungeglühten Probe 
Massenverlust 
Glühverlust 

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur: T = 550°C 

Auswertw1g gem. DIN 4022; Tab. 4 

Der Glühverlust beträgt in[%]: 4,92 

Auswertung erfolgt für Ton und Schluff. 

Die Probe ist schwach humos (h ~. 

(g] 

mo1+ms [g] 

ms [g] 

md [g] 

mo=fl\i-1%1 [g] 
[%] 

Projekt-Nr.: 11109/837 PL 
03.11.2011 

114,48 
111,58 
55,54 
58,94 
2,90 

4,92 



,-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~----, 

1~r ~~!!~'!:~~~;~:!!~ Körnungslinie 
Prüfungsnummer: 13-1 

Probe entnommen am: 03.11.2011 

PLI Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter. Opitz Datum: 07.11.2011 Probe RKS 13-1 Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 

Schlämmkorn Siebkorn 
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn 

Feinstes 
Fein- Mittel- Grob- Fein-
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' ' 1 ' 
1 ' 1 
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Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: G--{) Bemerkungen: 
Bericht: 

Bodenart U, t', fs', ms', gs' 11109/837 PL 

Tiefe: 1,00.„2,oom Anlage: 

U/C,: 36.3/0.3 

Entnahmestelle: RKS 13 



) 

Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage: 

Bezeichnung: 13-1 
Bearbeiter: Opitz 
Bearbeitsdatum: 07.11.2011 
Prüfungsnummer: 13-1 
Probe entnommen am: 03.11.2011 
Art der Entnahme: gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: u, t', fs', ms', gs' 
Tiefe:l,00 ... 2,00m 
U/Cc = 36.3/0.3 
Entnahmestelle: RKS 13 

LASERAUSWERTUNG 
=========c:===== 
14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser [mm] Durchgang(%] 

0.0446000 92.15 
0.0315700 87 . 36 
0 . 0223500 80.43 
0.0158200 70.65 
0. 0112000 59.17 
0.0079300 47.31 
0.0056100 35. 72 
0.0039700 25 . 26 
0.0028100 16.78 
0.0019900 10.83 
0.0014100 7.16 
0.0010000 4.44 
0.0007100 1. 93 
0.0005000 0.21 

SIEBUNG 

======= 
Trockengewicht: 230.00 g 
9 Siebe ausgewertet 
Durchmesser[mm] Rückstand [g] Rückstand 

16.0000 0 . 00 
8.0000 11. 75 
4.0000 22.31 
2.0000 19.16 
1. 0000 11.46 
0.5000 7.61 
0.2500 7.47 
0 . 1250 9.25 
0.0630 5.86 

Schale 133. 14 

Summe Siebrückstände = 228.01 g 
Siebverlust = 1.99 g 

0.00 
5.15 
9.78 
8.40 
5.03 
3.34 
3.28 
4.06 
2.57 

58.39 

(%] Durchgang(%] 
100.00 

94.85 
85.06 
76 . 66 
71. 63 
68.30 
65.02 
"60. 96 
58.39 



Durchmesser bei 10% Durchgang = 0.00286 mm 
Durchmesser bei 15% Durchgang 0.00406 mm 
Durchmesser bei 30% Durchgang 0.00910 mm 
Durchmesser bei 50% Durchgang = 0.02980 mm 
Durchmesser bei 60% Durchgang 0.10376 mm 
Durchmesser bei 85% Durchgang 4.23990 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkörnigkeit / Krümmungszahl = 36.3/0.3 
kf (Hazen) 9.5E-B m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 
kf (Beyer) 4.9E-B - 5.3E-8 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 6.4 % 

Schluff: 50.5 % 
Sand: 19.6 % 
Kies: 23.5 % 
Durchgang bei 0.002 mm: 6.4 % 

Durchgang bei 0.06 mm: 56.9 % 
Durchgang bei 2.0 mm: 76.5 % 

Durchgang bei 60.0 mm: 100.0 % 
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Bestimmung des Wassergehaltesnach DIN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
Probe RKS 13-1 
RKS 13/ 1,00 ... 2,00 m 

Masse der feuchten Probe + Behälter 

Masse der trockenen Probe + Behälter 

Masse des Behälters 

Porenwasser 

Trockene Probe 

Wassergehalt 

mrtme 
md+me 

ms 

mw=mrmd 

md 

w=mJffid*l00% 

Der Wassergehalt der Probe beträgt in[%]: 17,17 

[g] 

[g] 

[g] 

[g] 

[g] 

[%] 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
04.11.2011 

697,18 

606,98 

81,59 

90,20 

525,39 

17,17 



~ ~~!~~~7:,~~~!1:!i!~!~ Bericht: 11/09/837 PL 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 
Prüfungsnummer: RKS 13-1 

Entnahmestelle: RKS 13 

PLI Trockentalstraße Tiefe: 1,00 ... 2,00 m 

Art der Entnahme: gestört 
Probe RKS 13-1 Bodenart: U, s 

Bearbeiter: Opltz Datum: 09.11 .2011 
Probe entnommen am: 03.11.2011 

36.0 

37.0 
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Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
ProbeRKS 13-1 
RKS 13/ l,00.„2,00 m 

____ Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe + Behälter 
Masse der geglühten Probe+ Behälter 

Masse des Behälters 
Trockenmasse der ungeglühten Probe 

Massenverlust 
Glühverlust 

[g] 

mo1+ma [g] 

ffi3 [g] 

rod [g] 

mo=ll1cl-11lo 1 [g] 
[%] 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
10.11.2011 

121,02 
118,50 
54,79 

66,23 

2,52 
3,80 

____ Anmerkungen _______________________ ~ 

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur: T = 550°C 

Auswertung gern. DIN 4022; Tab. 4 

Der Glühverlust beträgt in[%]: 3,80 

Auswertung erfolgt für Ton und Schluff. 

Die Probe ist schwach humos (h ?. 



,._.. 

1@r ~~~!~':!:~~~~=:~~ Körnungslinie 
Prüfungsnummer: 30A-1 

Probeentnommenam: 19.10.2011 

PU Trockentalstraße Art der Entnahme: gestört 

Bearbeiter: Opitz Datum: 25.10.2011 Probe RKS 30A-1 Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partii<elmesung 

Schlämmkom Siebkorn 
Schluffi<orn Sandkom Kieskorn 
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Korndurchmesser d in mm 

Bezeichnung: G-Q Bemerkungen: 
Bericht: 

Bodenart: G, Ü, fs', ms', gs' 11/09/837 PL 

Tiefe: 0,95 ... 1,30m Anlage: 

U/C.: 156.1/0.1 

Entnahmestelle: RKS 30 



) 

Vorhaben: PL/ Trockentalstraße 
Bericht: 11/09/837 PL 
Anlage: 

Bezeichnung: 30A-1 
Bearbeiter: Opitz 
Bearbeitsdatum: 25.10.2011 
Prüfungsnummer: 30A-l 
Probe entnommen am: 19 . 10.2011 
Art der Entnahme: gestört 
Arbeitsweise: Nasssiebung/ Partikelmesung 
Bodenart: G, uA, fs', ms', gs' (" = stark) 
Tiefe:0,95 ... l,30m 
U/Cc = 156.1/0.1 
Entnahmestelle: RKS 30 

LASERAUSWERTUNG 
:::::i:===;========~= 

14 Ablesungen ausgewertet 
Durchmesser [mm] Durchgang(%] 

0.0446000 88.14 
0.0315700 79.48 
0.0223500 68.21 
0.0158200 54.33 
0.0112000 40,95 
0.0079300 29.79 
0.0056100 20.82 
0.0039700 13.97 
0.0028100 9.15 
0.0019900 6.03 
0.0014100 4.08 
0.0010000 2.38 
0.0007100 0.89 
0.0005000 0.02 

SIEBUNG 

======= 
Trockengewicht: 523.00 g 
10 Siebe ausgewertet 
Durchmesser[mm] Rückstand (g] Rückstand 

31.5000 0.00 
16.0000 7.62 

8.0000 54.63 
4.0000 60.09 
2.0000 41. 23 
1.0000 46.08 
0.5000 32.14 
0.2500 25.99 
0.1250 25.46 
0.0630 21. 74 

Schale 207.21 

Summe Siebrückstände = 522.19 g 
Siebverlust = 0.81 g 

0.00 
1.46 

10 .46 
11. 51 

7.90 
8.82 
6.15 
4.98 
4.88 
4.16 

39.68 

[%] Durchgang [ % ] 
100.00 

98.54 
88.08 
76.57 
68.68 
59.85 
53.70 
48. 72 
43.84 
39.68 



Durchmesser bei 10% Durchgang 0.00675 mm 
Durchmesser bei 15% Durchgang 0.01032 mm 
Durchmesser bei 30% Durchgang 0.02873 mm 
Durchmesser bei 50% Durchgang 0.32313 mm 
Durchmesser bei 60% Durchgang 1.05420 mm 
Durchmesser bei 85% Durchgang 7.22602 mm 

Abgeleitete Größen: 
Ungleichkörnigkeit / Krümmungszahl = 156.1/0.1 
kf (Hazen) 5.3E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 
kf (Beyer) 2.7E-7 - 3.0E-7 m/s (Vorsicht! nur gültig für dlO >= 0.06 mm) 

Ton: 2.4 % 

Schluff: 35.8 % 

Sand: 29.3 % 
Kies: 32.5 % 
Durchgang bei 0.002 mm: 2.4 % 

Durchgang bei 0 . 06 mm: 38.2 % 

Durchgang bei 2.0 mm: 67.5 % 

Durchgang bei 60.0 mm: 100.0 % 

) 
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Bestimmung des Wassergehaltesnach DIN 18121 

Baugrunduntersuchung PU Trockentalstraße 
Probe RKS 30 A-1 
RKS 30 Al 0,95„.1,30 m 

Projekt-Nr.: 11/09/837 PL 
20.10.2011 

____ Ergebnisse. ______________________________ _ 

Masse der feuchten Probe+ Behälter m(f-m8 [g] 657,54 

Masse der trockenen Probe+ Behälter md+ms [g] 609,45 

Masse des Behälters me [g] 81,75 

Porenwasser mw=mrmd [g] 48,09 

Trockene Probe md [g] 527,70 

Wassergehalt w=m,jmd* 100% [%] 9,11 

Der Wassergehalt der Probe beträg/ in [%]: 9,ll 



I 

- ) 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 

PLI Trockentalstraße 
Probe RKS 30A-1 

Bericht: 11/09/837 PL 

Anlage: 

Prüfungsnummer: RKS 30A 

Entnahmestelle: RKS30A-1 

Tiefe: 0,95 ... 1,30 m 

Art der Entnahme: gestört 

Bodenart: G, u, s 

Bearbeiter: Opitz Datum: 01.11.2011 
Probe entnommen am: 19.10.2011 

~ 
5: -ro 

..c::: 
Cl> 
O> 
L.. 

Cl> 
Cl) 
Cl) 

~ 

_o.. 

44.0 

43.0 ' Wassergehalt w = 9.1 % 

~ 
42.0 Fließgrenze wL = 40.0 % 

~ Ausrollgrenze wP = 22.7 % 
41.0 

'~ Plastizitätszahl IP = 17.3 % 
40.0 

o~ Konsistenzzahl lc = 1.79 

' 39.0 
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M&S Umweltprojekt GmbH 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128 

Baugnmduntersuchung PLI Trockeutalstraße 
ProbeRKS 30 A-1 
RKS 30 Al 0,95„.1,30 m 

____ Ergebnisse 

Masse der ungeglühten Probe + Behälter 
Masse der geglühten Probe+ Behälter 

Masse des Behälters 

Trockenmasse der ungeglühten Probe 

Massenverlust 
Glühverlust 

[g] 

mo1+ma [g] 

me [g] 

ffid [g] 

mo=n\i-Ino1 [g] 

[%) 

Projekt-Nr.: 11109/837 PL 
03.11.2011 

136,00 
133,17 

78,49 

57,51 

2,83 
4,92 

____ .Anmerkungen _______________________ _ 

Glühzeit: t = 2h; Glühtemperatur: T = 550°C 

Auswertung gern. DIN 4022; Tab. 4 

Der Glühverlust beträgt in[%]: 4,92 

Auswertung erfolgt für Ton und Schluff. 

Die Probe ist schwach humos (lt?. 
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Ausbau der 892-Trockentalstraße in Plauen, Ingenieurbauwerke !Ir ~~!:.!!~~7?.~~~:~:::.!~ 
Baugrundgutachten 

ANLAGE 5 

Prüfprotokolle der Bestimmung der einaxialen Druckfestigkeit 

Dateiname: Ausbau-Trockentalstraße-lngenieurbauwerke.DOCProj.-Nr. 11/09/837 PI 
Datum: 28.11.2011 
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Stl!ndige Betonprüfstelle nach DIN 1045 VMPA-B-2106 
Anerkannte OZ-Stelle ·nach BauPG filr Gesteinskörnungen, Gleisschotter und Wasserba.ustt>ine: l'lotilled bcdy number 1571 
Anerkannte Prüfstelle nach RAP Slra filr (0) Baustoffeingangs-, (1) Eignungs·, (2) Kontroll·, und 
(3) Fremdüberwachungsprüfungen sowie (4) Schfedsuntersuchungen an 

lA) Böden I Bodenverbesserungen: A1, A 3;A4 !GI Asphalt: G 1, G 2, G 3 
B} Bitumen I bltumenhaltigo Blndefjllttel: B 3; B 4 H Hydraul. geb, Gem)sche /Bodenverfestigungen: H t , H 3, H 4 
D) .Gesteinskörnungen: D o, O 3, D 4 1) Gemische für SChichten ohne Bfndemittef: 11, l 2, 13, f 4 

Sächsische D 
Bauprüf Edelmann . 

GmbH bauprür 

Prüfbericht 

Auftraggeber : 

B-2011-180-2144 

M&S Umweltprojekt GmbH 
Zentrale Plauen 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

Bauprüfungs- und Ingenieurgesellschaft 

Auftrag: Bestimmung der einaxialen Druckfestigkeit am gelieferten 
Gesteinsbohrkern 

Objekt: Ausbau 892 in Plauen /Trockentalstraße 

Probenahme durch AG 

Anlieferung : 22.11 .2011 

Prüfung: analog DIN EN 1926 

Ergebnisse 

Druckfestigkeit 

Der gelieferte Bohrkern wurde unter Beachtung der zulässigen Toleranz auf eine, dem 
Verhältnis Höhe zu Durchmesser wie 1 : 1 entsprechende Länge abgetrennt, 
planparallel geschliffen und im lufltrockenem Zustand abgedrückt. 

Chemnitz, den 28.11.11 

Sächsische Bauprüf 
Edelmann GmbH 

Dipl.-Ing. T.Edelmann 
Prüfstellenleiter 

\}9rOf EO', 
~~ e~ 

~ anerkannte ~ 
-~ PRÜFSTELLE G"> 

-'ß nach RAP $ 
~ Stra ..f' 
~· 

Sächsische Telefon Zentrale (0371) 530 23 Q Handefsr09ister Chemnitz 
Baupruf Edelmann GmbH 
Saydaer Straße 11 
0912s Chemnitz 

Telefax (0371) 5302310 HRB 241 
E,MaIT: lnfO@baupruef-edelmann.de 
Internet: 1wm.baupruef-edelmann.de .S!euernr.: 214.11t8103799 

Bank,-erbindung 
Volksbank Chemnitz 
BLZ 870 962 14 . 
Kto.-Nr. 32 10 28 551 

GeschäRslührer. Dipl.-Ing. Tobias Edelmann 
Telefon (0371) 530 23 20 
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Ausbau der 892- Trockentalstraße in Plauen, Ingenieurbauwerke liJ ~~!;!.;!~~7:~~~!':!~~~ 
Baugrundgutachten 

ANLAGE 6 

Prüfprotokolle der Boden- und Asphaltanalytik 

Dateiname: Ausbau-Trockentafstraße-lngenieurbauwerke.DOCProj.-Nr. 11/09/837 PI 
Datum: 28.11.2011 
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((f DAkkS 
'\!~· · Deutsche 

-.;:;:;:;;::/' Akl<reditlerungmelle 

D-PL-14319-01 

Vorgangs-Nummer: 

Auftraggeber: 

Auftrag: 

Projekt: 

Prüfgegenstand: 

Probenahme: 

Probeneingang: 

Prüfzeitraum: 

Du1<:hdicDAP 
Deulsclics AkkrcditierungS5ysltm Prufwestt1 GmbH 

nach DIN l!N ISO/ !EC 1702Vi005 BklctcdiliCites Prullaboratorium 
Dio AkkrcdilitnJng gilt lilr cftt in du Urirunde 

aufgcllllutcn PrillY<ifokrcn.. 

Prüfbericht 
441 / 1-1 7 / 11 

M&S Umweltprojekt GmbH 
Zentrale Plauen 
Pfortenstraße 7 
08527 Plauen 

Ihr Auftrag vom 03 .11.11 
Proj.-Nr. 11/09/837 PL 

Labor Bad Muskau 
- Silikat- und Umweltanalytik-

Seite -1-von 4 Seiten 

Baugrunduntersuchung „Ausbau der B92-Trockentalstraße", Plauen 

12 Bodenproben, 5 Asphaltproben 

Auftraggeber 

01.11.11 

03.11. 23.11.11 

Prüfspezifikation/ Prüfergebnisse/ Prüfverfahren 

Bemerkungen: 

Archivierung: 

Hinweis: 

Bad Muskau, den 23. November 2011 

Seite 2 

Analysenparameter nach Vorgaben des Auftraggebers. 

Bericht und Daten: unter oben genannter Vorg.-Nr. 
Prüfgegenstand: 6 Monate ab Probeneingang 

Die Genauigkeit der Analysenergebnisse entspricht den Forderungen 
der angegebenen Prüfverfahren. 

Dipl.-Chemikerin Elke Hoche 
Laborleiterin 

Die PrOrergcbnisse. beziehen sich nur auf den oben gcp/\lflen Gegenstand. Eine 11.1SI11gswe!se Vervic.lraJtigung deJ Profbaichlc.s ist llllr mit Genehmigung des Ubon gcst.a11ct. Die MogJichk~it du Einspruchu 
S<s<n di°"' Pr1lfergebniosc bcsltltt bi• 14 T1go nach Eingong der Pn1fctgebnissc beim Auftraggeber.' nk/11 olckrednierccs Prilfvufahrcn 

M&S Umwcllprojeld GmbH TelJFax:(03S771)69387/697S5 
Labor Bad Muskau E-mail: 
Heideweg 2 Bad-Muskau@mus-umwelrprojekt.de 
D-02953 Bad Muskau Internet: 

HttpJ/www.mus·umwcltprojekt.de 

GescMftsführung: 
Dr..Ing. Bernd Märtncr 
Handelsregister. 
Amtsgericht Chemnitz 
HRß·Nr. 3187 

Banken: 
HypoVereinsbank Chemnitz, BLZ 870 200 86, Konto S 070 125 163 
Dresdner Bank Plauen, BLZ 870 800 00, Konto 0 627 926 000 
Commerzbank Plauen, BLZ 870 400 00, Konto 500 202 700 



Labor Bad Muskflu 
- Silikat- und Umweltanalytik-

Seite -2- von 4 Seiten 

weiter zu Vorg.-Nr. 441/1-17 / 11 

Prilfspezifikation I Priifergebnis I Prüfverfahren 

PARAMETER VERFAHREN PARAMETER VERFAlffiEN 
TrockenrUckstand DIN ISO 11465 Cadmium, Chrom DIN EN ISO l 1885-E22 
Glühverlust DIN EN 12879-S3a Kupfer, Nickel DIN EN ISO l 1885-E22 
BOX DIN 38 414 -SI 7 Quecksilber DIN EN ISO I 1885-E22 
KW-htdex DIN ISO 16703 Zink DIN EN ISO 11885-E22 
L;PAK ffiPA) DIN ISO 13877 Eluat DIN 38 414-S4 

Aufschluss DIN 38 414-87 pH-Wert DIN 38 404-C5 
Arsen, Blei DINEN ISO 11885-E22 Elektr. Leitf. DIN EN27888 

Quecksilber DIN EN 1483-El2 

PARAMETER PRÜFERGEBNIS VERFAHREN 
) RKS9a 

441/1/11 
pH-We1t 7,79 DIN ISO 10390 
Chlorid 12,6 mg/kg DIN 4030, Teil 2 
Sulfat 49,1 mg/kg DIN 4030, Teil 2 

PARAMETER PRÜF PRÜF PRÜF PRÜF 
ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS 

RKS 2-1 RKS 4-1 RKS 7-1 RKS 6-1 
441/2/11 441/3/11 441/4/11 441/5/11 

TrockenrUckstand 90,5 89,8 84,0 92,9 % 
EOX <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 mg/kg (TS) 
KW-Index <20 <20 <20 94,6 mg/kg (TS) 
CurC11 < 10 < 10 < 10 6,3 
C12-C,o < 10 10,5 12,2 88 3 
LPAK(EPA) 2,37 0,74 4,45 0,91 mg/kg(TS) 
dav. Benz(aJovren 0,23 0,076 0,52 0,12 mg/kR(IS) 
Aufschluss 
Arsen 20,8 28,0 23,3 17,1 m_g/kg (TS) 
Blei 55,0 47,4 88,l 17,5 mg/kg (TS) 
Cadmium 1,32 1,83 1,81 0,46 mg/kg (TS) 
Chromges. 133 48,0 74,0 57,0 mg/kg (TS) 
Kupfer 84,0 71,0 44,3 49,5 mg/kg (TS) 
Nickel 137 75,4 71,6 67,9 mg/kg (TS) 
Quecksilber 0,32 0,31 0,37 < 0,1 mg/kg (TS) 
Zink 196 247 338 85,0 mg/kg (TS) 
Eluat 
pH-Wert 7,74 7,76 7,86 8,50 
Elektr. Leitf. 159 424 103 218 uS/cm 
Chlorid 3,51 3,50 <0,3 35,6 mg/l 
Sulfat 33,6 175 3,22 13,6 mw'l 
Arsen 6,69 4,29 10.5 4,55 111'!/l 
Blei <5 <5 <5 <5 ug/1 
Cadmium <0.5 <0,5 <0.5 <0,5 111'!/I 
Chromges. < 10 < 10 < 10 < 10 ug/1 
Kupfer 17,5 16,l 13 3 < 10 111'!/l 
Nickel < 10 < 10 < 10 < 10 u!dl 
Quecksilber <02 <0,2 <0,2 <0,2 u!!ll 
Zink 12,5 12,I < 10 < 10 u!!.11 



Labor Bad Muskau 
- Silikat· und U111wella11alytik -

Seite -3- von 4 Seiten 
weiter zu Vorg.-Nr. 441!1-17 I 11 

Prüfspezifikation/ Prüfergebnis/ Prilfverfahren 

PARAMETER PRÜF PRÜF PRÜF PRÜF 
ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS 
RKS 11-2 RKS 1-1 RKS 1-2 RKS3-2 
44I/6/l l 44117/11 441/8/l l 44I/9/ll 

Trockenrückstand 89,0 95,3 94,1 86,9 % 
EOX <0,2 0,21 <0,2 <0,2 mg/kg (TS) 
MKW-Index <20 2143 <20 <20 mg/kg (TS) 
Cw-C22 < 10 99,1 < 10 < 10 
C1rC-10 < 10 2044 < lO < 10 
:l:PAK(EPA) 0,87 l,21 0,64 0,22 mg/kg (TS) 
dav. Benz(a)ovren 0,078 0,065 0,048 0,024 mg!kg (TS) 
Aufschluss 
Arsen 63,2 6,61 5,65 3,26 mg/kg(TS) 
Blei 24,2 12,5 21,2 25,7 mg/kg(TS) 
Cadmium 1,43 <0,2 1,15 0,86 mg/kg (TS) 
Chrom ges. 126 23,0 202 313 mg/kg (TS) 
Kupfer 46,0 27,3 42,l 83,6 ml!}kg (TS) 
Nickel ll l 39,3 344 241 mg/kg (TS) 
Quecksilber 0,13 <0,1 0,16 <0,1 mg/kg (TS) 
Zink 105 80,9 217 109 mg/kg (TS) 
Eluat 
pH-Wert 7,98 8,37 8,05 7,86 
Elektr. Leitf. 366 73 76 62 µS/cm 
Chlorid 65,l 0,41 0,73 0,57 mg/l 
Sulfat 26,2 1,73 2,24 <l mg/1 
Arsen 1,00 2,67 2,35 l,50 µg/l 
Blei <5 <5 <5 <5 µg/l 

) 
Cadmium < 0,5 <0,5 <0,5 <0,5 ul!"/l 
Chromges. < lO <10 < 10 < lO ug/l 
Kupfer 11,9 18,2 11,9 14,5 u!!ll 
Nickel < 10 < lO <10 < 10 µg/l 
Quecksilber <0,2 <02 <0,2 <0,2 ug/J 
Zink < 10 < 10 < 10 <10 µg/l 



Labor Bad Muskau 
- Silikat- und Umweltanalytik-

Seite -4- von 4 Seiten 

weiter zu Vorg.-Nr. 441!1-17 ! 11 

Prüfspezifikation/ Prüfergebnis I Prüfverfahren 

PARAMETER PRÜF PRÜF PRÜF 
ERGEBNIS ERGEBNIS ERGEBNIS 
RKS 18-1 RKS 19-2 RKS21-1 
441/10/11 441/11/11 441112/11 

Trockenrückstand 94,3 86,2 93,9 % 
BOX <0,2 <0,2 <02 mg/kg(TS) 
MKW-Index <20 <20 <20 mg/kg (TS) 
C10-C21 < 10 < 10 < 10 
C22-C~o < 10 < 10 13,0 
l:PAK(EPA) <0,10 <0,10 0,18 mg/kg (TS) 
dav. Benz(a)ovren 0,004 0,001 0,016 mglkg(IS) 

) Aufschluss 
Arsen 8,02 12,7 28,9 mglkg (TS) 
Blei 1 48 22,2 36,2 mg/kg(TS) 
Cadmiwn <0,2 0,96 0,94 mg/kg(TS) 
Chromges. 74,8 114 42,8 ml!lkg (TS) 
Kupfer 42,6 69,7 44,6 mg/kg (TS) 
Nickel 86,5 177 56,2 mg/kg(TS) 
Quecksilber <O,l 0,20 0,19 mg/kg (TS) 
Zink 116 171 62,8 mg/kg (TS) 
Eluat 
pH-Wert 9,19 7,07 8 32 
Elektr. Leitf. 101 149 169 uS/cm 
Chlorid 0,78 26,5 34,5 mg/I 
Sulfat < 1 18,4 4,76 mg/I 
Arsen 4,91 2,66 14 7 µg/l 
Blei <5 <5 <5 µg/l 
Cadmium <0,5 <0,5 <0,5 u!!/1 
Chromges. < 10 < 10 < 10 µl'fl 
Kupfer 13,4 12,9 19,8 u!!ll 
Nickel < 10 <10 < 10 µg/l 
Quecksilber <0,2 <0,2 <0,2 uvl 
Zink < 10 < 10 < 10 ug/l 

PARAMETER Asphalt Asphalt VERFAHREN 
RKS3-1 RKS 5-1 
441113/11 441114/11 

l:PAK(EPA) 243 4,75 mg/kg(OS) DIN ISO 13877 
davon Benz(a)f)yren 22,6 0,41 mg/kg(OS) 
Eluat DIN 38 414-S4 
Phenolindex < 10 < 10 ug/l DIN 38 409-Hl6 

PARAMETER Asphalt Asphalt Asphalt VERFAHREN 

RKS5 RKS 11-1 RKS 19-1 
441/15/11 441/16/11 441/17/11 

l:PAK(EPA) 2,28 2,66 4,07 mg/kg(OS) DIN ISO 13877 
davon Benz(a)ovren 0,067 0,090 0,056 mglkg(OS) 
Eluat DIN38414-S4 
Phenoli.ndex 20,5 14,0 15,0 ug/J DIN 38 409-H16 
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